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Nassstrahleinrichtung

Lesen Sie vor der ersten Benut-
AN

zung lhres Gerates diese Origi-
nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach
und bewahren Sie diese fir spateren Ge-
brauch oder fiir Nachbesitzer auf.
Sicherheitshinweise in der Betriebsanlei-
tung des Hochdruckreinigers beachten!

Die Verpackungsmaterialien sind
recyclebar. Bitte werfen Sie die
Verpackungen nicht in den Haus-
mull, sondern fihren Sie diese ei-
ner Wiederverwertung zu.
Altgerate enthalten wertvolle re-
cyclingfahige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugefiihrt werden
sollten. Batterien, Ol und ahnliche
Stoffe durfen nicht in die Umwelt
gelangen. Bitte entsorgen Sie Alt-
gerate deshalb Uber geeignete
Sammelsysteme.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter:

www.kaercher.de/REACH

Bedienelemente

Abbildungen siehe Umschlagseite
Strahlduse

Klemmschraube Strahldise
Dusenhalter

Klemmschraube Disenhalter
Strahimittelschlauch

Strahlrohr des Hochdruckreinigers
Klemmschelle

Luftbohrung

9 Schraube

10 Saugrohr

11 Strahlimittelbohrung

12 Spritzdiise
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BestimmungsgemaRe
Verwendung

Die Nassstrahleinrichtung ist zur Montage
am Strahlrohr eines Hochdruckreinigers
bestimmt. Der Wasserstrahl des Hoch-
druckreinigers saugt Strahimittel an, das im
Wasserstrahl mitgerissen wird.
Anwendungsbeispiele:

— Entrosten

— Entzundern

— Schweillnéhte verputzen

— Entlacken

Geeignete Strahlmittel (Korngrofie
0,2...2 mm):

— Schmelzkammerschlacke

— Strahlkies

- Korund

Sicherheitshinweise

— Lesen Sie vor der Inbetriebnahme die
Betriebsanleitung lhres Gerates und
beachten Sie besonders die Sicher-
heitshinweise.

— Neben den Hinweisen in dieser Be-
triebsanleitung missen die allgemei-
nen Sicherheits— und
Unfallverhltungsvorschriften des Ge-
setzgebers berlicksichtigt werden.
Instandsetzungen dirfen nur durch zu-
gelassene Kundendienststellen oder
durch Fachkréfte fir dieses Gebiet,
welche mit allen relevanten Sicherheits-
vorschriften vertraut sind, durchgefiihrt
werden.

— Vor dem Reinigen und Warten des Ge-
rates und dem Auswechseln von Teilen
ist der Hochdruckreiniger auszuschal-
ten und der Netzstecker zu ziehen.

— Es dirfen nur Zubehoér und Ersatzteile
verwendet werden, die vom Hersteller
freigegeben sind. Original-Zubehér und
Original-Ersatzteile bieten die Gewahr
dafir, dass das Gerat sicher und sto-
rungsfrei betrieben werden kann.
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— Das Gerat mitden Arbeitseinrichtungen
ist vor Benutzung auf den ordnungsge-
maRen Zustand und die Betriebssicher-
heit zu priifen. Falls der Zustand nicht
einwandfrei ist, darf es nicht benutzt
werden.

— Beim Einsatz des Gerates in Gefahrbe-
reichen (z. B. Tankstellen) sind die ent-
sprechenden Sicherheitsvorschriften
zu beachten. Der Betrieb in explosions-
geféahrdeten Raumen ist untersagt.

— Alle stromfuihrenden Teile im Arbeitsbe-
reich mussen strahlwassergeschitzt sein.

— Der Hebel der Handspritzpistole darf
bei Betrieb nicht festgeklemmt werden.

— Zum Schutz vor zuriickspritzenden Tei-
len ist bei Bedarf eine geeignete
Schutzkleidung zu tragen.

— Den Strahl nie auf Menschen, Tiere, das
Gerat oder elektrische Teile richten.

— Asbesthaltige und andere Materialien,
die gesundheitsgefahrdende Stoffe ent-
halten, dirfen nicht gereinigt werden.

— Unzulassig ist das wechselweise oder
gleichzeitige Strahlen von Leichtmetal-
len und eisenhaltigen Teilen in einem
Strahlraum, wenn vor jedem Wechsel
die Reinigung des Strahlraumes nicht
sichergestellt ist (Brand- und Explosi-
onsgefahr).

— Zum Strahlen von Magnesiumlegierun-
gen mit mehr als 80% Magnesium dur-
fen keine eisenhaltigen Strahimittel
verwendet werden.

- Esdirfen keine silikogenen Strahimittel
verwendet werden.

— Es dirfen keine Strahimittel verwendet
werden, welche die maximal zuldssigen
Gehalte an gefahrlichen Stoffen nach
den jeweils geltenden Bestimmungen
Uberschreiten.

Bei Arbeiten in Behaltern oder engen Rau-

men sind die national/6rtlich geltenden Richt-

linien zu folgenden Themen zu beachten:

— Arbeiten in Behaltern und engen Rdumen

— Einsatz von Personen-Notsignal-Anlagen

Beim Strahlen muss folgende Schutzaus-

ristung getragen werden:

Augen- und Gesichtsschutz

— Gehdrschutz

— Korper und Schulter bedeckende Prall-
schutzkleidung

— Schutzhandschuhe

— Schutzschuhe

— gegebenenfalls Atemschutz

Hygienische SchutzmaRnahmen nach den

national/6rtlich geltenden Vorschriften

mussen getroffen werden.

— Die Bedienperson hat das Gerat be-
stimmungsgeman zu verwenden. Sie
hat die ortlichen Gegebenheiten zu be-
rucksichtigen und beim Arbeiten mit
dem Gerat auf Dritte, insbesondere auf
Kinder, zu achten.

— Das Gerat darf nur von Personen be-
nutzt werden, die in der Handhabung
unterwiesen sind oder die ihre Fahig-
keiten zum Bedienen nachgewiesen
haben und ausdrticklich mit der Benut-
zung beauftragt sind. Das Gerat darf
nicht von Kindern oder Jugendlichen
betrieben werden.

— Das Gerat darf niemals unbeaufsichtigt
gelassen werden so lange es unter
Druck steht.

— Esdarfnichtin den austretenden Strahl

gegriffen werden.

Symbole in der Betriebsanleitung

A\ Gefahr

Ftir eine unmittelbar drohende Gefahr, die
zu schweren Kbérperverletzungen oder zum
Tod fiihrt.

A\ Warnung

Fiir eine méglicherweise geféhrliche Situa-
tion, die zu schweren Kbérperverletzungen
oder zum Tod fiihren kénnte.

Vorsicht

Fiir eine méglicherweise geféhrliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu
Sachschéden fiihren kann.

DE -2



Vor Inbetriebnahme

Zusatzlich zur Nassstrahleinrichtung wird
ein Dusenpaket benétigt. Das Disenpaket
muss auf den verwenderten Hochdruckrei-
niger abgestimmt sein.

Diisenpakete

Diisengrofe Bestell-Nr.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Borkarbiddiisen (verschleiRarm)

bis 1000 I/h 6.415-084.0
ab 1000 I/h 6.415-083.0

Inbetriebnahme

=> Duse vom Strahlrohr des Hochdruckrei-
nigers abschrauben.

= Disenhalter der Nassstrahleinrichtung

mit eingelegter Spritzdise am Strahl-

rohr anbringen.

Disenhalter fest mit dem Strahlrohr

verschrauben.

Klemmschraube Disenhalter 16sen.

Dusenhalter so drehen, dass der

Strahlmittelschlauch nach oben zeigt.

Klemmschraube Diisenhalter festdrehen.

Vorsicht

Erhéhte Beschédigungsgefahr bei Verwen-

dung einer Borkarbid-Strahldiise. Borkar-

bid-Strahldiisen sind schlagempfindlich.

Zum Ein- und Ausbauen keinen Hammer

verwenden. Die Klemmschraube Strahld(i-

se nicht zu fest anziehen.

=>» Strahldise in den Diisenhalter einste-
cken.

v oV v

= Klemmschraube Strahldise festziehen.

=>» Strahlmittelschlauch mit den Klemm-
schellen am Strahlrohr befestigen. Da-
bei Schlauch nicht spannen oder
knicken.

=>» Saugrohr in den Strahimittelbehalter
oder den Strahimittelsack stecken.

Hinweis:

Strahimittel trocken halten. Nasses Strahl-

mittel verursacht Funktionsstérungen.

=>» Hochdruckreiniger in Betrieb nehmen.
= Hebel der Handspritzpistole betatigen.
=>» Strahlarbeit ausfihren.

Hinweis:

Verbrauchtes Strahimittel entsprechend
den jeweils geltenden Bestimmungen ent-
sorgen.

Strahlmittelmenge einstellen (nur
bei 4.762-010.0)

Die Menge des angesaugten Strahimittels
wird an der Luftbohrung und an der Strahl-
mittelbohrung im Saugrohr eingestellt.
Strahlmittelmenge erh6hen

=>» Strahlmittelbohrung 6ffnen.

=>» Luftbohrung schlielen.

Strahlmittelmenge verringern
=>» Strahlmittelbohrung schlielen.
= Luftbohrung 6ffnen.

Grundeinstellung

Kdrnung Strahimittel- |Luftbohrung
Strahimittel |bohrung

8 3/4 offen 1/2 offen

9 1/2 offen 3/4..1 offen




Pflege und Wartung

AN\ Warnung

Verletzungsgefahr. Vor Arbeiten am Gerét

Hochdruckreiniger ausschalten und Netz-

stecker ziehen.

=> Strahldise in regelmaBigen Zeitab-
schnitten um 90° verdrehen um eine
gleichmaRige Abniitzung zu erreichen.

= Abgenutzte Strahldiise ersetzen.

Bestell-Nr.
Strahimittel, fein, 6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg
Strahimittel, grob, 6.295-565.0
0,25...1,4 mm

Technische Daten

|Strah|mittelverbrauch |kg/h |18...220 |




Wet jet appliance
N g nessionspriotothe e

original instructions prior to the initial
operation of your appliance and store them for The wet jet appliance is intended to be in-
stalled on the spray lance of a high pres-

later use or subsequent owners.

Follow the safety instructions in the operat- sure cleaner. The water jet of the high

ing instructions of the high pressure clean- pressure cleaner suctions spraying agent,
which is pulled along in the water jet.

er manufacturer!
Application examples:

Environmental protection
— Rust removal

The packaging material can be Descaling

recycled. Please do not throw - Polish welding seams

the packaging material into — Paint removal

household waste; please send it Suitable spraying agents (grain size

|| &b

for recycling. 0.2..2 mm):

Old appliances contain valuable - Melted coal slag
v‘ materials that can be recycled; - Spray gravel
»4 these should be sent for recy- — Corundum

o

cling. Batteries, oil, and similar . .

substances must not enter the Safety instructions
environment. Please dispose of — Please read the operating instructions
your old appliances using ap- for your machine before using it, and
propriate collection systems. pay particular attention to the following

Notes about the ingredients (REACH) safety instructions. ) .
You will find current information aboutthe ~ — Apart from the notes contained herein
ingredients at: the general safety provisions and rules

www.kaercher.com/REACH for the prevention of accidents of the

legislator must be observed.
Control elements

Maintenance work may only be carried
lllustrations on the inside of the front out by approved customer service out-
cover

lets or experts in this field who are famil-
1 Stream nozzle iar with the respective safety
regulations.

2 Spray nozzle clamping screw ) .

3 Nozzle holder - SW|tgh off thefhlgh pressure cleaner

4 Nozzle holder clamping screw and, in case 0 appliances connected to

5 H for spravin nt the mains, pull out the power cord be-
0se for sprayl g age fore cleaning and performing any main-

6 Spray lance of high pressure cleaner tenance tasks on the machine.

7 C!amp — Only use accessories and spare parts

8 Airbore which have been approved by the man-

9 Screw

ufacturer. The exclusive use of original

10 Suction pipe
11 Spraying agent bore
12 Spray nozzle
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accessories and original spare parts
ensures that the appliance can be oper-
ated safely and troublefree.

The machine with working equipment
must be checked to ensure that it is in



proper working order and is operating
safely prior to use. Otherwise, the appli-
ance must not be used.

— Ifthe appliance is used in hazardous ar-
eas (e.g. filling stations) the corre-
sponding safety provisions must be
observed. It is not allowed to use the
appliance in hazardous locations.

— All current-conducting parts in the work-
ing area must be protected against jet
water.

— The lever of the hand spray gun must
not be locked during the operation.

— Wear appropriate protective clothing to
protect yourself from spattering parts.

— Never direct the water jet on human be-
ings, animals, the appliance or electri-
cal parts.

— Do not clean materials containing as-
bestos or other health-hazardous sub-
stances.

— The alternate or simultaneous spraying of
light metals and iron-containing parts in a
spray room is prohibited, unless the clean-
ing of the spray room is ensured prior to
each change (fire and explosion risk).

— You must not use spray agents containing
iron to spray magnesium alloy containing
more than 80% magnesium.

— ltis prohibited to use silicone spraying
agents.

— Do not use any spraying agents that ex-
ceed the permissible limits of hazard-
ous substances according to the
applicable required specifications.

Please follow the national/ local regulations

for the following topics while working in

containers or in closed rooms:

— Working in containers and closed
rooms

— Use of personal emergency signal units

Wear the following protective equipment

while spraying:

- Eye and face protection

— Hearing protection

— Impact protection covering the body
and shoulders

— Protective gloves

— Safety shoes

— respirator if necessary

Safety and hygiene regulatioins according

to the national/ local regulations need to be

followed.

— The operator must use the appliance
properly. The operator must consider
the local conditions and must pay atten-
tion to third parties, in particular chil-
dren, when working with the appliance.

— The appliance may only used by per-
sons who have been instructed in han-
dling the appliance or have proven
qualification and expertise in operating
the appliance or have been explicitly
assigned the task of handling the appli-
ance. The appliance must not be oper-
ated by children, young persons or
persons who have not been instructed
accordingly.

— Neverleave the machine unattended so
long as it is under pressure.

— Do not touch the emerging spray jet.

Symbols in the operating
instructions

A Danger

Immediate danger that can cause severe
injury or even death.

N\ Warning

Possible hazardous situation that could
lead to severe injury or even death.
Caution

Possible hazardous situation that could
lead to mild injury to persons or damage to

property.

EN -2



Before Startup

In addition to the wet jet appliance, you will
need a nozzle package. The nozzle pack-
age must be adjusted to the high pressure
cleaner used.

Nozzles packet

Nozzle size Order No.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Born carbide nozzles (low wear)

up to 1,000 Ih 6.415-084.0
from 1,000 I/h 6.415-083.0

Start up

= Unscrew the nozzle from the spray pipe
of the high pressure cleaner.

=> Install the nozzle holder of the wet jet

appliance on the spray lance with the

spray nozzle installed.

Screw the nozzle holder tightly onto the

spray lance.

Loosen the clamping screw of the noz-

zle holder.

Rotate the nozzle holder until the spraying

agent hose is pointing toward the top.

Tighten the clamping screw of the noz-

zle holder.

v v Vv

Caution

Increased risk of damage when using a bo-
ron carbide spray nozzle. Boron carbine
spray nozzles are sensitive to impact. Do
not use a hammer for the installation or re-
moval. Do not overtighten the clamping
screw of the spray nozzle.

=> Insert the spray nozzle into the nozzle
holder.

=>» Tighten the spray nozzle clamping
screw.

=>» Fasten the spraying agent hose to the
spray lance using clamps. Do not stretch
or kink the hose.

=>» Insert the suction pipe into the spraying
agent container or the spraying agent
bag.

Note:

Keep the spraying agent dry. Wet spraying

agent will cause malfunctions.

=>» Start up the high pressure cleaner.

= Press the lever on the hand spray gun.
= Perform the spraying task.

Note:

Dispose of the used spraying agent accord-
ing to the local provisions.

Adjust the spraying agent volume
(for 4.762-010.0 only)

The volume of the suctioned spraying
agent is adjusted on the air bore and the
spraying agent bore.

Increase the spraying agent volume.
= Open the spraying agent bore.

=> Close the air bore.

Decrease spraying agent volume
= Close the spraying agent bore.
= Open the air bore.

Standard setting

Spraying Spraying Air bore
agent grit agent bore

8 3/4 open 1/2 open

9 1/2 open 3/4..1 open
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Maintenance and care

N\ Warning

Risk of injury. First pull out the plug from the
mains before carrying out any tasks on the

high pressure cleaner.

= Rotate the spray nozzle by 90° at regu-
lar intervals to achieve an even wear.
= Replace the spray nozzle.

Accessories

Order No.
Spraying agent, fine, 6.295-564.0
0.2...0.8 mm, 25 kg
Spraying agent, coarse, |6.295-565.0
0.25..0.1.4 mm

Specifications

|Spraying agent use

[kg/h [18.220 |




Dispositif a jet humide

Lire ces notice originale avant la
AL

premiére utilisation de votre appa-
reil, se comporter selon ce qu'elles requiérent et
les conserver pour une utilisation ultérieure ou
pour le propriétaire futur.
Respecter des consignes de sécurité du mode
d'emploi du constructeur du nettoyeur haute
pression !

Protection de
I’environnement

Les matériaux constitutifs de 'em-
ballage sont recyclables. Ne pas je-
ter les emballages dans les
ordures ménageres, mais les re-
mettre a un systéme de recyclage.

Les appareils usés contiennent
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent étre appor-
tés a un systéme de recyclage. Il
est interdit de jeter les batteries,
I'huile et les substances similaires
dans I'environnement. Pour cette
raison, utiliser des systemes de col-
lecte adéquats afin d'éliminer les
appareils hors d'usage.

s
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Instructions relatives aux ingrédients (REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous :
www.kaercher.com/REACH

Eléments de commande

Pour les illustrations, voir la page de
garde

Buse a jet

Vis de serrage buse a jet

Porte buse

Vis de serrage porte-buse

Tuyau flexible de moyen de jet
Lance du nettoyeur haute pression
Collier

Alésage d'air

Vis

10 Tuyau d'aspiration

11 Alésage pour agent a vaporiser

12 Gicleur

©Coo~NOOhWN-=-

Utilisation conforme

Le dispositif a jet humide est destiné au
montage sur la lance d'un nettoyeur haute
pression. Le jet d'eau du nettoyeur haute
pression aspire I'agent a vaporiser qui est
aspiré dans le jet d'eau.

Exemples d'applications :

— Dérouiller

Décalaminer

— Nettoyer des cordons de soudure

— Enlever de la peinture

Agent de vaporisation approprié (taille
de grain de 0,2...2 mm) :

— Scorie de four de fonderie

— Fer sulfuré

— Corindon

Consignes de sécurité

— Avant la mise en route de I'appareil, lire
les instructions de service et respecter
tout particulierement les consignes de
sécurité.

— Outre consignes figurant dans ce mode
d'emploi, il convient d'observer les
prescriptions générales en matiere de
sécurité et de prévention des accidents
imposées par la loi.

— Les maintenaces doivent étre unique-
ment effectuées par des services d'as-
sistances au client autorisés ou par des
spécialistes.

Avant le nettoyage et la maintenance
de l'appareil et le changement des
piéces, le nettoyeur haute pression doit
étre mis hors service et débranché.

— Utiliser uniquement des accessoires et
des piéces de rechange autorisés parle
fabricant. Des accessoires et des
pieéces de rechange d’origine garantis-
sent un fonctionnement sir et parfait de
I'appareil.

— Il est nécessaire de controler I'état et la
sécurité du fonctionnement de I'appa-
reil et de ses équipements avant toute

FR -1
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utilisation. Ne pas utiliser I'appareil si
son état n'est pas irréprochable.

Si I'appareil est utilisé dans des zones
de danger (par exemple des stations
essence), il faut tenir compte des
consignes de sécurité correspon-
dantes. Il est interdit d’exploiter I'appa-
reil dans des pieces présentant des
risques d’explosion.

Toutes les piéces conductrices dans la
zone de travail doivent étre protégées
contre les jets d’eau.

Lors du fonctionnement, ne pas coincer
la manette de la poignée-pistolet.

Pour se protéger de la projection de
pieces, porter le cas échéant des véte-
ments de protection.

Ne pas diriger le jet d'eau sur des per-
sonnes, des animaux, l'appareil ou des
piéces électriques.

Des matériaux qui contient de I'amiante
et autres matériaux qui contiennent des
substances dangereux pour la santé ne
peuvent étre nettoyés.

Il est interdit d'utiliser en alternance ou
simultanément des métaux légers et
des piéces contenant du fer dans une
chambre, si le nettoyage de cette der-
niére n'est pas garanti avant le change-
ment (risque d'incendie et d'explosion).
Pour pulvériser des alliages de magné-
sium contenant plus de 80% de magné-
sium, il est interdit d'utiliser des moyens
de pulvérisation a base de fer.

Aucun agent de pulvérisation silicogéne
ne doit étre utilisé !

Il est interdit d'utiliser des abrasifs dé-
passant la teneur maximale autorisée
par les directives en vigueur en termes
de substances dangereuses.

Pour les travaux effectués dans des réci-
pients ou des piéces exigués, respecter les
prescriptions locales/nationales afférentes
en vigueur :

travaux dans des récipients et des
pieces exigués

emploi de dispositifs d'alerte person-
nels

Porter I'équipement de protection person-
nel pour effectuer les opérations de
pulvérisation :

Protection oculaire et faciale

Casque de protection acoustique
Vétements rembourrés recouvrant le
corps et les épaules

Gants de protection

Chaussures de protection

Protection respiratoire, le cas échéant

Il est nécessaire d'appliquer des mesures
de prévention en matiére d'hygiéne et ce,
conformément aux directives nationales/lo-
cales en vigueur.

FR -2

L'utilisateur doit utiliser I'appareil de fa-
con conforme. Il doit prendre en consi-
dération les données locales et lors du
maniement de I'appareil, il doit prendre
garde aux tierces personnes, et en par-
ticulier aux enfants.

L'appareil doit uniquement étre utilisée
par des spécialistes qui sont instruits
dans la manoeuvre ou par des per-
sonnes qui peuvent justifiée leur apti-
tude d'utilisation et qui sont
explicitement mandatées pour |'utilisa-
tion. Ne jamais laisser des enfants ou
des adolescents utiliser I'appareil.
L'appareil ne doit jamais rester sans
surveillance, tant qu'il se trouve sous
pression.

Il est interdit de mettre ses mets dans le
jet sortant.



Symboles utilisés dans le mode
d'emploi

A\ Danger

Pour un danger immédiat qui peut avoir
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.

I\ Avertissement
Pour une situation potentiellement dange-

reuse qui peut avoir pour conséquence des
blessures corporelles graves ou la mort.
Attention

Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des
blessures légéres ou des dommages maté-
riels.

Avant la mise en service

En plus du dispositif de pulvérisation a jet
humide, la présence d'un pack de buses
s'avere nécessaire. Le pack de buses doit
étre adapté au nettoyeur haute pression a
utiliser.

Mise en service

=>» Dévisser la buse de la lance du net-
toyeur haute pression.

= Mettre le porte-buse du dispositif de

pulvérisation a jet humide en place sur

la lance avec gicleur monté.

Bien visser le porte-buse sue la lance.

Desserrer la vis de serrage du porte-

buse.

=>» Tourner le porte-buse de maniére a ce
que le flexible de pulvérisation soit diri-
gé vers le haut.

= Desserrer la vis de serrage du porte-
buse.

Attention

Risque d'endommagement accru lors de ['utili-

sation d'une buse en carbure de bore. Les

buses en carbure de bore sont sensibles aux

chocs. Ne pas Uutiliser de marteau pour les mon-

ter et les déemonter. Ne pas serrer la vis de ser-

rage de la buse trop fort.

=> Insérer la buse dans le porte-buse.

vV

Packs de buses > :)ir(;er la vis de serrage de la buse a
Taille d'injecteur N® de ref. => Fixer le flexible de I'agent de pulvérisa-
35 2.638-526.0 tion a l'aide de colliers sur la lance. Ne
40 2.637-900.0 pas tendre ou plier le flexible.
45 2.637-901.0 =>» Insérer le tube d'aspiration dans le ré-
50 2.637-902.0 servoir de I'agent de pulvérisation ou
55 2637-903.0 dans le sac du produit a pulvériser.
60 2637-9040| Remarque: .

Maintenir I'agent de pulvérisation sec. Lors-
65 2.637-905.0 qu'il est humide, I'agent de pulvérisation est
70 2.637-906.0| 3 I'origine de dysfonctionnements.
= SRS Utisation
80 2.637-908.0
100 2637-910.0 => Mettre le nettoyeur haute pression en
Buses en carbure de bore (pauvres en marche. L
usure) => Actionner la manette de la poignée-pis-
: 7 tolet.
J‘usqu.a 1000 Vh 6.415-084.0 = Effectuer les travaux de pulvérisation.
a partir de 1000 I/h 6.415-083.0 Remarque :

Eliminer 'agent de pulvérisation usé

conformément aux directives en vigueur.

FR-3
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Régler la quantité d'agent de
pulvérisation (seulement pour
4.762-010.0)

Le débit d'agent de pulvérisation aspiré est
réglé au niveau de l'alésage d'air et de I'alé-

sage de l'agent de pulvérisation dans le
tube d'aspiration.

Augmenter le débit d'agent de pulvérisation

=>» Ouuvrir l'alésage d'agend de pulvérisation.

= Fermer l'alésage d'air.

Réduire le débit d'agent de pulvérisation
= Fermet l'alésage de I'agent de pulvéri-

sation

=>» Ouvrir 'alésage d'air

Réglage de base

Granulation
de l'agent de
pulvérisation

Alésage pour
agent a va-
poriser

Alésage d'air

8

ouvert aux 3/
4

ouvert aux 1/
2

Entretien et maintenance

A\ Avertissement

Risque de blessure. Avant d'effectuer tout

type de travaux sur le nettoyeur haute pres-

sion, le mettre hors service et débrancher

la fiche électrique.

=> Afin d'obtenir un degré d'usure régulier,
tourner a intervalles réguliers la buse
de 90°.

= Remplacer toute buse usée.

Accessoires

N° de réf.
6.295-564.0

Agent de pulvérisation fin,
0,2...0,8 mm, 25 kg

Agent de pulvérisation
grossier, 0,25...1,4 mm

Données techniques

6.295-565.0

ouvert aux 1/
2

ouvert aux 3/
4.1

Consommation d'agent
de pulvérisation

kag/h |18...220




Dispositivo a getto bagnato

Prima di utilizzare I'apparecchio
A

per la prima volta, leggere le
presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.
Rispettare le avvertenze di sicurezza con-
tenute nelle istruzioni per 'uso dell'idropuli-
trice!

Protezione dell’ambiente

Tutti gli imballaggi sono ricicla-
@ bili. Gli imballaggi non vanno
%@ gettati nei rifiuti domestici, ma

consegnati ai relativi centri di
raccolta.

Gli apparecchi dismessi conten-
gono materiali riciclabili preziosi
e vanno consegnati ai relativi
centri di raccolta. Batterie, olio e
sostanze simili non devono es-
sere dispersi nel’ambiente. Si
prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dismessi mediante i si-
stemi di raccolta differenziata.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono
disponibili all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH

‘e.
X

Dispositivi di comando

Figure riportate sulla copertina
Bocchetta a getto

Vite di serraggio della bocchetta a getto
Supporto ugelli

Vite di serraggio del supporto ugelli
Tubo flessibile del prodotto per il tratta-
mento a getto

Lancia dell'idropulitrice

Fascetta di serraggio

Foro dell'aria

9 \Vite

10 Tubo rigido di aspirazione

11 Foro centrale del getto

12 Ugello spruzzatore

a b~ wN -

0 N o

Uso conforme a destinazione

Il dispositivo a getto bagnato & destinato
per essere montato alla lancia di una idro-
pulitrice. Il getto d'acqua dell'idropulitrice
aspira il prodotto da getto il quale viene tra-
scinato insieme al getto d'acqua.

Esempi d'uso:

— asportare la ruggine

asportare le scorie

— pulire i cordoni di saldatura

— sverniciare

Prodotti da getto idonei (grandezza gra-
nulare 0,2...2 mm):

— scorie per vani fusi

— ghiaia da getto

— corindone

Norme di sicurezza

— Primadellamessain funzione leggereil
manuale d’uso dell’apparecchio e atte-
nersi in particolare alle norme di sicu-
rezza.

— Osservare sempre sia le indicazioni ri-
portate nelle presenti istruzioni, sia le
norme vigenti in materia di sicurezza/
antinfortunistica.

— Le riparazioni devono essere eseguite
esclusivamente da centri di assistenza
autorizzati o da personale esperto in
questo settore che abbia familiarita con
tutte le norme di sicurezza vigenti in
materia.

— Prima di pulire e di effettuare la manu-
tenzione dell'apparecchio e prima di so-
stituire eventuali componenti, spegnere
I'idropulitrice e scollegare la spina.

— Impiegare esclusivamente accessori € ri-
cambi autorizzati dal produttore. Acces-
sori e ricambi originali garantiscono che
I'apparecchio possa essere impiegato in
modo sicuro e senza disfunzioni.

— Prima dell'uso assicurarsi del perfetto sta-
to e del funzionamento sicuro dell'appa-
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recchio e delle attrezzature di lavoro. In
caso contrario & vietato usarlo.

— In caso di utilizzo dell'apparecchio in
ambienti a rischio (per es. stazioni di
servizio) devono essere rispettate le re-
lative norme di sicurezza. E vietato usa-
re I'apparecchio in ambienti a rischio di
esplosione.

— Tuttii componenti conduttori nell'area di
lavoro devono essere protetti contro i
getti di acqua.

— Non bloccare la leva della pistola a
spruzzo durante I'uso.

— Per la protezione dagli elementi che
provocano schizzi, indossare all'occor-
renza indumenti protettivi adeguati.

— Non puntare mai il getto su persone,
animali, I'apparecchio o componenti
elettrici.

— E'vietato pulire con il getto materiale
contenente amianto e/o sostanze dan-
nose per la salute.

— Non é consentita la sabbiatura alternata
o contemporanea di metalli leggeri e
parti contenenti ferro in una camera di
sabbiatura, se prima di ogni cambio non
€ assicurata la pulizia della camera di
sabbiatura (pericolo d'incendio e di
esplosione).

— Per la sabbiatura di leghe al magnesio
con piu di 80 % di magnesio non devo-
no essere utilizzati prodotti di sabbiatu-
ra contenenti acciaio.

— Non utilizzare prodotti di sabbiatura sili-
cogeni.

— Non utilizzare prodotti di sabbiatura che
superano i contenuti massimi di sostan-
ze nocive consentiti dalle rispettive nor-
me vigenti.

Per lavori da eseguire all'interno di conteni-

tori o in spazi ristretti, vanno rispettate le di-

rettive nazionali e locali vigenti inerenti:

— lavori in contenitori e spazi ristretti,

— impiego di impianti di segnalazione di
emergenza per personale.

Durante la sabbiatura va indossato I'equi-

paggiamento di protezione seguente:

16 IT

Protezione degli occhi e del viso
Protezione dell'udito

Vestiti antiurto che coprono il corpo e le
spalle

guanti protettivi

Scarpe di protezione

eventualmente la protezione respiratoria

Adottare misure igieniche secondo le pre-
scrizioni nazionali e locali vigenti in materia.

L'operatore deve utilizzare I'apparec-
chio conformemente alla destinazione
d’uso, tenendo in considerazione le
condizioni locali e prestando attenzione
durante il lavoro all’eventuale presenza
di terzi, soprattutto bambini.
L'apparecchio deve essere utilizzato
solo da persone istruite sul rispettivo
uso o che hanno dato prova di sapere
utilizzare I'apparecchio ed espressa-
mente incaricate dell'uso. E vietato I'im-
piego dell'apparecchio da parte di
bambini o adolescenti.

Non lasciare mai I'apparecchio incusto-
dito finquando & sotto pressione.

Non afferrare nel getto di spruzzo fuo-
riuscente.

Simboli riportati nel manuale d'uso

A Pericolo

Per un rischio imminente che determina le-
sioni gravi o la morte.

A\ Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.
Attenzione

Per una situazione di rischio possibile che

potrebbe determinare danni leggeri a per-
sone o cose.



Prima della messa in funzione Messa in funzione

Oltre al dispositivo di getto bagnato si ne-
cessita di un pacchetto di ugelli. Il pacchet-
to di ugelli deve essere adattato e idoneo
all'idropulitrice utilizzata.

Pacchetti di ugelli

Misura degli ugelli Codice N°
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Ugelli al carburo di boro (poca usura)

fino a 1000 I/h 6.415-084.0
da 1000 I/h 6.415-083.0

=>» Svitare l'ugello dalla lancia dell'idropuli-
trice.

=>» Collocare il supporto ugelli del dispositivo

di getto bagnato con ugello spruzzatore

applicato alla lancia.

Awvitare il supporto ugelli fisso alla lancia.

Allentare la vite di serraggio del suppor-

to ugelli.

=>» Girare il supporto ugelli in modo che il
tubo flessibile del prodotto da getto sia
rivolto in alto.

=>» Serrare la vite di serraggio del supporto
ugelli.

Attenzione

Pericolo di danneggiamento elevato con

l'utilizzo di una bocchetta a getto in carburo

al boro. Le bocchette a getto di carburo al

boro sono sensibili agli urti. Non utilizzare

un martello per il montaggio e lo smontag-

gio. Non serrare troppo la vite di serraggio

della bocchetta a getto.

=> Infilare la bocchetta a getto nel suppor-
to ugelli.

=>» Serrare la vite di serraggio della boc-
chetta a getto.

=>» Fissare il tubo flessibile del prodotto da
getto con le fascette alla lancia. Non
tensionare o piegare il tubo flessibile.

=> Infilare il tubo di aspirazione nel conte-
nitore o nel sacco del prodotto di sab-
biatura.

Avviso:

Tenere asciutto il prodotto di sabbiatura.

Prodotto di sabbiatura bagnato causa gua-

sti funzionali.

= Mettere il funzione l'idropulitrice.

=>» Attivare la leva della pistola a spruzzo.
=>» Eseguire il lavoro di sabbiatura.
Avviso:

Smaltire il prodotto di sabbiatura consuma-
to in corrispondenza delle rispettive dispo-
sizioni vigenti.

2>
>
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Regolazione della quantita di
prodotto di sabbiatura (solo per
4.762-010.0)

La quantita del prodotto di sabbiatura aspi-

rato viene regolata al foro d'aria e al foro

centrale del prodotto di sabbiatura nel tubo

di aspirazione.

Aumento della quantita di prodotto di

sabbiatura

=>» Aprire il foro centrale del prodotto di
sabbiatura.

=> Chiudere il foro d'aria.

Diminuzione della quantita di prodotto di

sabbiatura

=>» Chiudere il foro centrale del prodotto di
sabbiatura.

=> Aprire il foro d'aria.

Impostazione base

Grana pro- |Forocentrale |Foro dell'aria

dotto di sab- |del getto

biatura

8 aperto per 3/ |aperto per 1/
4 2

9 aperto per 1/ |aperto per 3/
2 4....intero

Cura e manutenzione

A\ Attenzione

Rischio di lesioni. Disattivare l'idropulitrice

ed estrarre la spina di alimentazione prima

di effettuare interventi sull'apparecchio.

= Ruotare la bocchetta a getto a intervalli
regolari di 90° per ottenere cosi un'usu-
ra uniforme.

=>» Sostituire la bocchetta a getto usurata.

Codice N°
Prodotto di sabbiatura, fi- |6.295-564.0
ne, 0,2...0,8 mm, 25 kg
Prodotto di sabbiatura, 6.295-565.0
grossolano, 0,25...1,4 mm

Consumo di prodotto di [kg/h |18...220

sabbiatura
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Natstraalinrichting

Lees voor het eerste gebruik
AL

van uw apparaat deze originele
gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk
en bewaar hem voor later gebruik of voor
een latere eigenaar.
Veiligheidsinstructies in de gebruiksaanwijzing
van de hogedrukreiniger in acht nemen!

Zorg voor het milieu

Het verpakkingsmateriaal is
@ herbruikbaar. Deponeer het ver-

%8 pakkingsmateriaal niet bij het

huishoudelijk afval, maar bied

het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden appara-
ten bevatten waardevolle mate-
rialen die geschikt zijn voor
hergebruik. Lever de apparaten
daarom in bij een inzamelpunt
voor herbruikbare materialen.
Batterijen, olie en dergelijke
stoffen mogen niet in het milieu
belanden. Verwijder overbodig
geworden apparatuur daarom
via geschikte inzamelpunten.

)

N

©

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)

Huidige informatie over de inhoudsstoffen
vindt u onder:
www.kaercher.com/REACH

Bedieningselementen

Afbeeldingen zie omslagpagina
Straalpijp

Klemschroef straalpijp
Sproeierhouder

Klemschroef sproeierhouder
Spuitmiddelslang

Straalpijp van de hogedrukreiniger
Klembeugel

Luchtboring

Schroef

10 Zuigbuis

11 Straalmiddelboring

12 Sproeier

O©COoO~NOOADBRWN -

Reglementair gebruik

De natstraalinrichting is bestemd voor de
montage op de straalpijp van een hoge-
drukreiniger. De waterstraal van de hoge-
drukreiniger zuigt straalmiddel aan dat in
de waterstraal wordt meegesleurd.
Toepassingsvoorbeelden:

— Ontroesten

— Ontvlammen

— Lasnaden afwerken

— Ontlakken

Geschikte straalmiddelen (korrelgrootte
0,2...2 mm):

— Smeltkamerslak

— Korrels

— Korund

Veiligheidsinstructies

— Lees voor het ingebruiknemen de ge-
bruiksaanwijzing van uw apparaat en
let bijzonder goed op de veiligheids-
voorschriften.

— Behalve aan de in deze gebruiksaanwij-
zing gegeven aanwijzingen moet men
zich aan de wettelijke veiligheidsvoor-
schriften houden.

— Reparaties mogen uitsluitend door
goedgekeurde klantenservicewerk-
plaatsen of door vaklui voor dit gebied
worden uitgevoerd die met de betref-
fende veiligheidsvoorschriften ver-
trouwd zijn.

— Voor het reinigen en onderhouden van
het apparaat en het vervangen van on-
derdelen moet de hogedrukreiniger uit-
geschakeld worden en moet de stekker
uitgetrokken worden.

Er mogen alleen toebehoren en onder-
delen gebruikt worden, die door de fa-
brikant zijn goedgekeurd. Origineel
toebehoren en originele onderdelen
staan er borg voor dat het apparaat vei-
lig en storingsvrij gebruikt kan worden.
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— Het apparaat met de werkinstallaties
moet voor gebruik gecontroleerd wor-
den op deugdelijkheid en bedrijfsveilig-
heid. Indien zij niet in goede staat
verkeren, mag u de apparatuur niet ge-
bruiken.

— Bij gebruik van het apparaat in gevaar-
lijke omgevingen (bijvoorbeeld tanksta-
tions) moeten de overeenkomstige
veiligheidsvoorschriften in acht geno-
men worden. Niet gebruiken in ruimtes
met ontploffingsgevaar.

— Alle stroomvoerende voorwerpen bin-
nen het werkgebied moeten spuitwater-
dicht zijn.

— De hefboom van het handspuitpistool
mag tijdens de werking niet vastge-
klemd worden.

— Ter bescherming tegen terugspattende
delen moet indien nodig geschikte vei-
ligheidskledij gebruikt worden.

— De straal nooit op mensen, dieren, het ap-
paraat of elektrische onderdelen richten.

— Asbesthoudende en andere materialen
die gevaarlijke stoffen bevatten, mogen
niet gereinigd worden.

— Het afwisselend of tegelijkertijd bestra-
len van lichte metalen en ijzerhoudende
delen in een straalruimte is niet toege-
staan wanneer niet gegarandeerd is dat
de straalruimte voor elke wissel gerei-
nigd werd (brand- en explosiegevaar).

— Om magnesiumlegeringen met meer
dan 80% magnesium te bestralen, mo-
gen geenijzerhoudende straalmiddelen
gebruikt worden.

— Er mogen geen siliconehoudende
straalmiddelen gebruikt worden.

— Ermogen geen straalmiddelen gebruikt
worden die de maximum toegelaten ge-
halten van gevaarlijke stoffen conform de
geldende voorschriften overschrijden.

Bij werkzaamheden in containers of enge

ruimten moeten de nationaal / lokaal gel-

dende richtlijnen betreffende de volgende
thema's nageleefd worden:

— werkzaamheden in containers en enge
ruimten

— gebruik van noodinstallaties voor per-
sonen

Bij het bestralen moet de volgende veilig-

heidsuitrusting gedragen worden:

— 00g- en gezichtsbescherming

— gehoorbescherming

— lichaam- en schouderbedekkende
stootkledij

— Beschermingshandschoenen

— veiligheidsschoenen

— eventueel adembescherming

De hygiénische veiligheidsmaatregelen

conform de nationaal / lokaal geldende

voorschriften moeten genomen worden.

— Degene die het apparaat bedient dient
het te gebruiken volgens de voorschrif-
ten. Deze dient rekening te houden met
de plaatselijke omstandigheden en bij
het werken met het apparaat te letten
op derden, speciaal op kinderen.

— Hetapparaatmag alleen door personen
worden gebruikt die voor de omgang er-
mee zijn opgeleid of hun vaardigheden
in het bedienen hebben aangetoond en
uitdrukkelijk de opdracht hebben gekre-
gen voor het gebruik. Het apparaat mag
niet worden gebruikt door kinderen of
jongeren.

— Hetapparaat mag nooit zonder toezicht
achtergelaten worden zolang het onder
druk staat.

— Ermag niet in de uittredende straal ge-
grepen worden.

Symbolen in de gebruiksaanwijzing

A Gevaar

Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat
leidt tot ernstige en zelfs dodelijke lichame-
lijke letsels.

N\ Waarschuwing

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die
zou kunnen leiden tot ernstige en zelfs do-
delijke lichamelijke letsels.

Voorzichtig

Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die
kan leiden tot lichte lichamelijke letsels of
materiéle schade.
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Voor ingebruikneming

Naast de natstraalinrichting is een straal-
pakket vereist. Het straalpakket moet afge-
stemd zijn op de gebruikte
hogedrukreiniger.

Straalpakketten

Formaat sproeier Bestelnr.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Boorcarbidesproeiers (slijtagearm)
tot10001/h 6.415-084.0
vanaf10001/h 6.415-083.0

Inbedrijfstelling

=> Sproeier van de straalpijp van de hoge-
drukreiniger schroeven.

= Sproeierhouder van de natstraalinrich-

ting met gepositioneerde sproeier op de

straalpijp aanbrengen.

Sproeierhouder vast op de straalpijp

schroeven.

Klemschroef sproeierhouder losdraaien.

Sproeierhouder zodanig draaien dat de

straalmiddelslang naar boven wijst.

Klemschroef sproeierhouder vastdraaien.

Voorzichtig

Verhoogd beschadigingsgevaar bij gebruik

van een boorcarbidesproeier. Boorcarbide-

sproeiers zijn schokgevoelig. Voor de mon-

tage en demontage geen hamer gebruiken.

De klemschroef van de sproeier niet te vast

aandraaien.

=>» Sproeier in de sproeierhouder steken.

=>» Klemschroef van de straalpijp aandraaien.

v oYY v
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=>» Straalmiddelslang met de klembeugels
bevestigen op de straalpijp. Daarbij de
slang niet spannen of knikken.

=>» Zuigbuis in het straalmiddelreservoir of
de straalmiddelzak steken.

Instructie:

Straalmiddel droog houden. Nat straalmid-

del veroorzaakt functiestoringen.

= Hogedrukreiniger in werking stellen.

= Hefboom van het handspuitpistool be-
dienen.

= Spuitwerkzaamheden uitvoeren.

Instructie:

Verbruikt straalmiddel overeenkomstig de

geldende bepalingen afvoeren.

Straalmiddelhoeveelheid instellen
(enkel bij 4.762-010.0)

De hoeveelheid aangezogen straalmiddel
wordt ingesteld op de luchtboring en de
straalmiddelboring in de zuigbuis.
Straalmiddelhoeveelheid verhogen

=>» Straalmiddelboring openen.

=> Luchtboring sluiten.

Straalmiddelhoeveelheid verkleinen
=>» Straalmiddelboring sluiten.
=>» Luchtboring openen.

Basisinstelling

Korreling Straalmid-
straalmiddel |delboring

Luchtboring

8 3/4 open 1/2 open

9 1/2 open 3/4..1 open
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Onderhoud

N\ Waarschuwing

Verwondingsgevaar. V6or alle werkzaam-
heden aan het apparaat, de hogedrukreini-
ger uitschakelen en de netstekker

uittrekken.

=> Straalpijp regelmatig 90° draaien om

een gelijkmatige slijtage te bereiken.
=> Versleten straalpijp vervangen.

Toebehoren

Bestelnr.

Straalmiddel, fijn,
0,2...0,8 mm, 25 kg

6.295-564.0

Straalmiddel, grof,
0,25...1,4 mm

6.295-565.0

Technische gegevens

|Straa|middelverbruik

[kg/u [18..220 |




Dispositivo de arenado humedo

Antes del primer uso de su apa-
A

rato, lea este manual original,
actue de acuerdo a sus indicaciones y
guardelo para un uso posterior o para otro
propietario posterior.
iTenga en cuenta las indicaciones de se-
guridad de las instrucciones de uso de la
limpiadora de alta presion!

Proteccion del medio ambiente

Los materiales empleados para
@ el embalaje son reciclables y re-
%@ cuperables. No tire el embalaje
a la basura doméstica y entré-
guelo en los puntos oficiales de
recogida para su reciclaje o re-
cuperacion.
Los aparatos viejos contienen

\o° |materiales valiosos reciclables
»‘ que deberian ser entregados
©

para su aprovechamiento pos-
terior. Evite el contacto de bate-
rias, aceites y materias
semejantes con el medioam-
biente. Por este motivo, entre-
gue los aparatos usados en los
puntos de recogida previstos
para su reciclaje.

Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrara informacién actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

Elementos de mando

llustraciones véase la contraportada

1 boquilla del chorro

2 Tornillo de sujecién de la boquilla de
arenado

3 Soporte de boquilla

4 Tornillo de sujecion del soporte de la

boquilla

Manguera de producto abrasivo

6 Lanza dosificadora de la limpiadora de
alta presion

7 Brida de sujecion

(&)}
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8 Tuberia de aire

9 tornillo

10 Tubo de aspiracion

11 Tuberia de producto abrasivo
12 Boquilla pulverizadora

El dispositivo de arenado humedo esta di-
sefiado para el montaje en la lanza dosifi-
cadora de una limpiadora de alta presion.
El chorro de agua de la limpiadora de alta
presion aspira producto abrasivo que es
arrastrado con el chorro de agua.
Anwendungsbeispiele:

eliminacion del éxido

— inflamacion

— revestir las suturas de unién

— eliminacién de la pintura

Producto abrasivo apropiado (tamafio
del grano 0,2...2 mm):

— Escoria de la camara de fundicion

— Gravilla de arenado

— Corindon

Indicaciones de seguridad

— Antes de la puesta en funcionamiento,
lea el manual de instrucciones y obser-
ve las indicaciones de seguridad.

— Ademaés de las indicaciones contenidas
en este manual de instrucciones, deben
respetarse las normas generales vigen-
tes de seguridad y prevencion de acci-
dentes.

— El mantenimiento correctivo debe ser

llevado a cabo Unicamente por una ofi-

cina autorizada de servicio al cliente o

por personal especializado, familiariza-

do con todas las normas de seguridad
pertinentes.

Antes de limpiar y revisar el aparato y

cambiar y piezas, apagar la limpiadora

de alta presién y desenchufar.

Sélo deben emplearse accesorios y

piezas de repuesto originales o autori-

zados por el fabricante. Los accesorios
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y piezas de repuesto originales garanti-
zan el funcionamiento seguro y sin ave-
rias del aparato.

Antes de utilizar el equipo con sus dis-
positivos de trabajo, compruebe que
esté en perfecto estado y que garantice
la seguridad durante el servicio. Si no
esta en perfecto estado, no debe utili-
zarse.

Para usar el aparato en zonas con peli-
gro de explosion (p. €j., gasolineras)
son de obligado cumplimiento las nor-
mas de seguridad correspondientes.
Esta prohibido usar el aparato en zonas
en las que exista riesgo de explosiones.
Todas las partes conductoras de co-
rriente de la zona de trabajo tienen que
estar protegidas contra los chorros de
agua.

Durante el funcionamiento el gatillo de
la pistola de pulverizacion manual no
debe estar bloqueado.

Cuando sea necesario para protegerse
de piezas que salpiquen, se debera lle-
var un traje de proteccion adecuado.
No apunte jamas con el chorro a perso-
nas, animales, el aparato o las piezas
eléctricas.

Estéa prohibido limpiar aquellos materia-
les que contengan asbesto u otros ma-
teriales con sustancias nocivas para la
salud.

No esta permitido arenar alternativa-
mente ni simultdneamente metales li-
geros o piezas con contenido de hierro
en un espacio de arenado si no se ase-
gura una limpieza del espacio de are-
nado antes de cada cambio (riesgo de
incendio y explosion).

Para arenar aleaciones de magnesio
con mas de un 80% de magnesio no se
pueden utilizar productos abrasivos con
contenido de hierro.

No se puede utilizar productos que pro-
voquen silicosis.

No se pueden utilizar productos abrasi-
vos cuyos contenidos de sustancias pe-
ligrosas superen el maximo permitido
por las normativas vigentes.

Al trabajar en recipientes o lugares estre-
chos se deben respetar las directrices na-
cionales/locales sobre los siguientes
temas:

— trabajos en recipientes y lugares estrechos

— uso de dispositivos de sefiales de
emergencia de personas

Al arenar se tiene que llevar puesto el si-

guiente equipo protector:

— gafas y méascara protectoras

— Proteccion auditiva

— Ropa de seguridad contra choques
para el cuerpo y los hombros

— guantes de proteccién

— Calzado de seguridad

— mascarilla protectora si es necesario

se deben tomar las medidas de seguridad

higiénicas de acuerdo con las normativas
nacionales/locales.

— El usuario debe utilizar el aparato con-
forme a las instrucciones. Durante los
trabajos con el aparato, debe tener en
cuenta las condiciones locales y evitar
causar dafios a terceras personas, so-
bre todo a nifios.

— El aparato solo debe ser utilizado por
personas que hayan sido instruidas en
el manejo o hayan probado su capaci-
dad al respecto y a las que se les haya
encargado expresamente su utiliza-
cion. Los nifios y los adolescentes no
deben utilizar el aparato.

— No dejar nunca el aparato sin supervi-
sion mientras esté bajo presion.

— No se puede tocar el chorro que sale.
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Simbolos del manual de
instrucciones

A Peligro

Para un peligro inminente que acarrea le-

siones de gravedad o la muerte.

A\ Advertencia

Para una situacion que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.

Precaucion
Para una situacion que puede ser peligro-

sa, que puede acarrear lesiones leves o
dafios materiales.

Antes de la puesta en marcha

También sera necesario un paquete de bo-
quillas para el dispositivo de arenado en
humedo. El paquete de boquillas tiene que
estar adaptado a la limpiadora de alta pre-
sién que se use.

Paquetes de boquillas

Tamaiio de la boquilla N° referencia
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Boquillas de carburo de boro (sin des-
gaste)

hasta 1000 I/h 6.415-084.0
a partir de 1000 I/h 6.415-083.0

=> Desenroscar la boquilla de la lanza dosifi-
cadora de la limpiadora de alta presion.

=>» Colocar el soporte de la boquilla del dis-
positivo de arenado humedo con la bo-
quilla de pulverizacién en la lanza
dosificadora.

=>» Atornillar el soporte de la boquilla con la
lanza dosificadora.

=> Aflojar el tornillo de sujecion del soporte
de la boquilla.

=> Girar el soporte de la boquilla de modo
que la manguera del producto abrasivo
indique hacia arriba.

=>» Apretar el tornillo de sujecién del sopor-
te de la boquilla.

Precaucién

Mayor riesgo de dafios al utilizar una boqui-

lla de arenado de carburo de boro. Las bo-

quillas de arenado de carburo de boro son

sensibles a los golpes. No utilizar un marti-

llo para el montaje o desmontaje. No apre-

tar demasiado el tornillo de sujecion de la

boquilla de arenado.

=>» Insertar la boquilla de arenado en el so-
porte.

=> Apretar el tornillo de sujecion de la bo-
quilla de arenado.

=>» Fijar la manguera de producto abrasivo
a lalanza dosificadora con las bridas de
sujecion. Al hacerlo no tensar o doblar
la manguera.

=> Insertar la tuberia de aspiracién en el
recipiente de producto abrasivo o en el
saco de producto abrasivo.

Nota:

Mantener seco el producto abrasivo. Un

producto abrasivo himedo provoca errores

en el funcionamiento.

Puesta en marcha
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= Puesta en funcionamiento de la limpia-
dora de alta presién.

= Accione el gatillo de la pistola pulveriza-
dora manual.

> Llevar a cabo el trabajo de arenado.

Nota:

Eliminar el producto abrasivo usado de

acuerdo con las normativas vigentes.

Configurar la cantidad de producto
abrasivo (solo para 4.762-010.0)

La cantidad del producto abrasivo aspirado
se configura en la tuberia de aire y la tube-
ria de producto abrasivo en la tuberia de
aspiracion.

Aumentar la cantidad de producto abra-
sivo

=> Abrir la tuberia de producto abrasivo.
=> Cerrar la tuberia de aire.

Reducir la cantidad de producto abrasivo
=>» Cerrar la tuberia de producto abrasivo.
=> Abrir la tuberia de aire.

Ajuste basico

Tamano del |Tuberiade |Tuberia de

grano del producto aire

producto abrasivo

abrasivo

8 3/4 abierto | 1/2 abierto

9 1/2 abierto |3/4...1 abier-
to

Cuidados y mantenimiento

A\ Advertencia

Peligro de lesiones: Antes de efectuar cual-

quier trabajo en la limpiadora de alta pre-

sién, hay que desconectarlo de la red

eléctrica.

=>» Girar la boquilla de arenado de 90° en
90° para obtener un desgaste uniforme.

=>» Sustituir la boquilla de arenado desgas-
tada.

Accesorios

N° referencia

Producto abrasivo, fino, 6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg
Producto abrasivo, grue- |6.295-565.0

so, 0,25...1,4 mm

Datos técnicos

Consumo de producto 18...220

abrasivo

kg/h




Dispositivo de jacto humido

Leia o manual de manual origi-
AL

nal antes de utilizar o seu apare-
Iho. Proceda conforme as indicagdes no
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem
possa vir a vender o aparelho.
Observar os avisos de seguranga no ma-
nual de instru¢des da lavadora de alta
presséo!

Proteccao do meio-ambiente

Os materiais da embalagem

é}&/ sdo reciclaveis. Nao coloque as

embalagens no lixo doméstico,
envie-as para uma unidade de
reciclagem.

Os aparelhos velhos contém
materiais preciosos e recicla-
veis e deverao ser reutilizados.
Baterias, 6leo e produtos simila-
res ndo podem ser deitados fora
ao meio ambiente. Por isso, eli-
mine os aparelhos velhos atra-
vés de sistemas de recolha de
lixo adequados.

‘e’.
X

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informagdes actuais sobre os ingredientes
podem ser encontradas em:
www.kaercher.com/REACH

Elementos de manuseamento

Ver figuras no lado desdobravel

Bico

Parafuso de aperto do bico

Suporte do pulverizador

Parafuso de aperto do suporte do bico
Mangueira do produto projectado (jacto)
Lanca da lavadora de alta pressao
Bragadeira

Furo de ar

9 Parafuso

10 Tubo de aspiragéo

11 Furo do agente de pulverizagéo

12 Bocal de jacto

O ~NO O WN -
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Utilizagcao conforme o fim a

que se destina a maquina

O dispositivo de jacto humido destina-se a
montagem na langa de uma lavadora de
alta pressdo. O jacto de agua da lavadora
de alta presséo aspira agente de pulveriza-
¢ao, que € arrastado pelo jacto de agua.
Exemplos de aplicagao:

— Desenferrujar

Eliminag&o de fuligem

Limpeza de costuras de solda

- Remocgéo de tinta

Agentes de pulverizagdo adequados (di-
mensé&o granular 0,2...2 mm):

— Escéria de camara de fundigado

— Cascalho de jacto

— Corindo

Avisos de seguranga

— Leia atentamente o manual de instru-
¢des e observe especialmente os avi-
sos de seguranga antes de colocar o
aparelho em funcionamento.

— Além das indicagbes do presente ma-
nual deve observar-se as regras gerais
de seguranca e de prevencao de aci-
dentes em vigor.

— As reparagbes s6 podem ser executa-
das pelas oficinas de assisténcia técni-
ca autorizadas ou por técnicos
especializados nesta area, que estejam
devidamente familiarizados com as
principais normas de seguranca.

— Antes de proceder a limpeza e manu-
tengdo do aparelho, bem como a subs-
tituicdo de pecas deve-se desligar a
lavadora de alta pressao e retirar a fi-
cha de rede.

— So6 devem ser utilizados acessorios e
pecas de reposi¢ao autorizadas pelo
fabricante do aparelho. Acessorios e
Pecgas de Reposigdes Originais-forne-
cem a garantia para que o aparelho
possa ser operado seguro e isentos de
falhas.
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— Antes de utilizar o aparelho e os res-
pectivos dispositivos de trabalho, verifi-
que se estdo em bom estado e seguros
no funcionamento. Se tiver duvidas
quanto ao bom estado do aparelho, ndo
o utilize.

— Na utilizagéo do aparelho em zonas de
perigo (p. ex. bombas de gasolina), de-
verao ser observadas as respectivas
normas de seguranga. E proibido usar
o aparelho em locais onde ha perigo de
exploséo.

— Todas as pecgas condutoras de corrente
na area de trabalho devem estar prote-
gidas contra jactos de agua.

— A alavanca da pistola pulverizadora
manual nao deve ser prendida quando
o aparelho estiver em funcionamento.

— De modo a proteger contra salpicos de
agua, deve ser utilizada roupa de protec-
¢ao adequada sempre que necessario.

— Nunca apontar o jacto contra pessoas,
animais, o aparelho ou componentes
eléctricos.

— Materiais com teor de amianto e outros
que contém substancias prejudiciais a
saude ndo podem ser lavados.

— Nao é permitida a granalhagem alterna-
da ou simultdnea de metais leves e de
componentes com teor de ferro numa
camara de granalhagem, se antes de
cada substituicdo n&o for assegurada a
limpeza da camara de granalhagem
(perigo de incéndio e de explosao).

— Para a granalhagem de ligas de mag-
nésio com mais de 80% de magnésio
nao podem ser utilizados produtos de
granalhagem com teor de ferro.

— Nao podem ser utilizados produtos de
granalhagem (agentes de pulveriza-
¢ao) com silicone.

— Nao podem ser utilizados produtos de
granalhagem, que excedam o teor maxi-
mo permitido de substéncias perigosas.

Durante os trabalhos em recipientes ou em

espacos apertados devem ser observadas

e respeitadas as directivas nacionais e lo-

cais relativas aos seguintes temas:

— Trabalhos em recipientes e espagos
apertados

— Aplicacao de instalagbes de sinal de
emergéncia para pessoas

Durante os trabalhos de granalhagem de-

vem ser utilizados os seguintes equipa-

mentos de protecgao:

— Protecgéo ocular e facial

— Protecgao auditiva

— Vestuario de protecgao para o corpo e
ombros contra impactos

— Luvas de protecgao

— Calgado de seguranga

— Eventualmente protecgéo respiratoria

Medidadas de protecgéo de higiene segun-

do as prescrigdes nacionais e locais em vi-

gor deve ser aplicadas.

— O utilizador deve utilizar o aparelho de
acordo com as especificagdes. Deve
observar as condigdes locais e prestar
atencao a terceiros e especialmente a
criangas quando trabalhar com o apa-
relho.

— O aparelho s6 deve ser manobrado por
pessoas que tenham sido instruidas es-
pecialmente para o efeito ou por pesso-
as que ja comprovaram ter
capacidades para a manobra do apare-
Iho e que estejam expressamente auto-
rizadas para utilizarem o mesmo. Este
aparelho nao pode ser manobrado por
criangas ou por jovens.

— Nunca deixar o aparelho sem vigilancia
enquanto estiver sob pressao.

— Néo é permitido colocar a méo a frente
do jacto.
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Simbolos no Manual de Instrugoes

A Perigo

Para um perigo eminente que pode condu-
zir a graves ferimentos ou a morte.

A\ Adverténcia

Para uma possivel situagdo perigosa que
pode conduzir a graves ferimentos ou a
morte.

Atencédo

Para uma possivel situagdo perigosa que
pode conduzir a ferimentos leves ou danos
materiais.

Antes de colocar em
funcionamento

Adicionalmente ao dispositivo de jacto hu-
mido é necessario um pacote de bicos. O
pacote de bicos tem que ser adequado
para a lavadora de alta presséao utilizada.

Colocacao em funcionamento

= Desenroscar o bico da langa da lavado-
ra de alta pressao.

= Montar o suporte do bico do dispositivo
de jacto humido com bocal de jacto
montado na langa.

=>» Enroscar o suporte do bico fixamente
com a langa.

=>» Soltar o parafuso de aperto do suporte
do bico.

=>» Rodar o suporte do bico de modo que a
mangueira do agente de pulverizagéo
aponte para cima.

=>» Rodar e fixar o parafuso de aperto do
suporte do bico.

Atencao

Elevado perigo de danos em caso de utili-

zagdo de um bico de jacto de carboreto de

boro. Os bicos em carboreto de boro sdo

sensiveis a pancadas. Ndo utilizar um mar-

Pacotes de bicos telo para montar e desmontar. Ndo apertar
Tamanho do bocal |N.°de encomenda em demasia o parafuso de aperto do bico
35 2.638-526.0 de jacto.
40 2.637-900.0 > E.ncaixar o bico de jacto no suporte do
45 26370010 i‘,co' o do anerie do bico d
50 56379000 jg;éfor_o parafuso de aperto do bico de
55 2.637-903.0 =>» Fixar a mangueira do agente de pulve-
60 2.637-904.0 rizacdo com as bragadeiras na langa.
65 2.637-905.0 N&o tensionar ou dobrar a mangueira
70 2.637-906.0 durante esses trabalhos.
75 2.637-907.0 => Inserir a langa de aspiragéo no reci-
80 5 637-908.0 piente do agente de pulveriza¢do ou no
saco do produto de granalhagem.

100 2.637-910.0 Aviso:
Bicos de carbureto de boro (de baixo Manter o produto de granalhagem seco.
desgaste) Produto de granalhagem himido provoca
até 1000 I/h 6.415-084.0 falhas de funcionamento.
desde 1000 I/h 6.415-083.0

PT -3
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Manuseamento Conservagao e manutengao

= Colocar a lavadora de alta pressao em
funcionamento.

= Accionar a alavanca da pistola pulveri-
zadora manual.

= Realizar o trabalho de granalhagem.

Aviso:

Eliminar o produto de granalhagem usado

de acordo com as prescrigdes em vigor.

Ajustar a quantidade de granalha-
gem (apenas no 4.762-010.0)

A quantidade do produto de granalhagem
(agente de pulverizagao) é ajustada no furo
de ar e no furo do produto de granalhagem
no tubo de aspiragéo.

Aumentar a quantidade do produto de
granalhagem

=> Abrir o furo do produto de granalhagem
=> Fechar furo de ar.

Reduzir quantidade do produto de gra-
nalhagem

=>» Fechar o furo do produto de granalhagem.
=> Abrir furo de ar.

Ajuste base

A\ Adverténcia

Perigo de ferimentos. Desligar a lavadora

de alta presséo e retirar a ficha de rede an-

tes de efectuar quaisquer trabalhos no

aparelho.

=>» Rodar o bico de jacto em intervalos re-
gulares em 90° de modo a permitir um
desgaste regular.

=>» Substituir o bico de jacto desgastado.

Acessorios

N.° de enco-
menda
Produto de granalhagem, |6.295-564.0
fino, 0,2...0,8 mm, 25 kg
Produto de granalhagem, |6.295-565.0
grosso, 0,25...1,4 mm

Dados técnicos

Consumodo produtode |kg/h  |18...220

granalhagem

Granulagdo |[Furo do Furo de ar
do produto |agente de

de granalha- |pulverizagao

gem

8 3/4 aberto 1/2 aberto

9 1/2 aberto  [3/4...1 aberto




Vadstralingsanordning

Laes original brugsanvisning in-
A den fgrste brug, felg anvisnin-
gerne og opbevar vejledningen til senere
efterlaesning eller til den naeste ejer.

Hold gje med sikkerhedsanvisningerne i
hgjtryksrenserens betjeningsvejledning!

Miljgbeskyttelse

Emballagen kan genbruges.
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder
veerdifulde materialer, der kan
og bgr afleveres til genbrug.
Batterier, olie og lignende stof-
fer er gdeleeggende for miljget.
Aflever derfor udtjente appara-
ter pa en genbrugsstation eller
lignende.

|| &b
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Henvisninger til indholdsstoffer
(REACH)

Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pa:

www.kaercher.com/REACH

Betjeningselementer

Figurer, se omslaget
Straledyse

Klemmeskrue straledyse
Dyseholder
Klemmeskrue dyseholder
Stralemiddelslange
Hajtryksrenserens stralergr
Klemmebagjle

Luftabning

9 Skrue

10 Sugerar

11 Stralemiddelabning

12 Sprejtedyse

O~NO O WN -~

Bestemmelsesmaessig
anvendelse

Vadstralingsanordningen er beregnet il
montering pa strélergret af en hajtryksren-
ser. Hgjtryksrenserens vandstrale indsu-
ger stralemiddel som sa medrives i
vandstralen.

Brugseksempler:

— Fjernelse af rust

— Fjernelse af gladeskaller

— Afpudsning af svejsesgm

— Fjernelse af lak/maling

Egnede stralemidler (kornstgrrelse
0,2...2 mm):

- Slagge i/fra smeltekammeret

- Stalsand

- Korund

Sikkerhedsanvisninger

— Lees brugsanvisningen til maskinen og
primeert sikkerhedsanvisningerne grun-
digt, inden De tager maskinen i brug.

— Ud over henvisningerne i denne brugs-
anvisning skal lovens generelle sikker-
heds- og
ulykkesforebyggelsesforskrifter over-
holdes.

— Istandsaettelser ma kun gennemfgres
af den godkendte kundeservice eller
fagkyndige personer, som er fortroligt
mit alle gaeldende sikkerhedsbestem-
melser.

— Inden maskinen renses og vedligehol-
des og dele udskiftes, skal hgjtryksren-
seren afbrydes og netstikket skal
traekkes ud.

— Der méa kun anvendes tilbehgr og reser-
vedele, der er godkendt af producen-
ten. Originaltilbbehar og -reservedele er
en garanti for, at maskinen kan fungere
sikkert og uden fejl.

— Maskinen og dens arbejdsanordninger
skal kontrolleres med henblik pa fejlfri
tilstand og driftssikkerhed, inden maski-
nen tages i brug. Hvis maskinen ikke er
i en fejlfri tilstand, ma den ikke benyttes.
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— Overhold de gaeldende sikkerhedsfor-
skrifter ved anvendelse af apparatet i
fareomrader (f.eks. tankstationer). Det
er forbudt at bruge apparatet i rum med
eksplosionsrisiko.

- Alle stramfagrende dele i arbejdsomra-
det skal veere beskyttet mod stralevand.

— Handsprgjtepistolens arm ma ikke kom-
me i klemme under driften.

— Til beskyttelse imod sprgjtende dele
skal der efter behov baeres beskyttel-
sesdragter.

— Vandstralen ma aldrig rettes mod men-
nesker, dyr, maskinen eller elektriske
komponenter.

— Asbestholdige og andre materialer,
som indeholder stoffer der er farlige for
helbredet, ma ikke renses.

— Hvisrenggring af stralerummet ikke kan
sikres for hvert skift (brand- og eksplo-
sionsfare), er en skiftevis eller samtidig
straling af letmetaller og jernholdige
dele/komponenter i et stralerum for-
budt.

— Til stréling af magnesiumlegeringer
med mere end 80% magnesium ma der
ikke bruges jernholdige stralemidler.

— Silikone-producerende stralemidler ma
ikke bruges.

— Der ma ikke bruges stralemidler, som
overskrider de nationale/lokale bestem-
melser med hensyn til den maksimalt
tilladte indhold af farlige stoffer.

Ved arbejder med stralepistolen i beholder

eller i mindre rum, skal de geeldende natio-

nale/lokale retningslinjer til falgende emner
overholdes:

— Arbejder i beholder eller mindre rum

— Brug af person-ngdsignal-anlaeg

Ved straling skal der bruges falgende vaer-

nemidler:

— jen- og ansigtsvaern

- Hereveern

— Dragter med prelbeskyttelse som af-
deekker kroppen og skulderne

— Beskyttelseshandsker

— Sikkerhedssko

— evt. andredreetsveern

Hygiejniske beskyttelsesforanstaltninger

ifolge de gaeldende nationale/lokale be-

stemmelser skal foretages.

— Brugeren skal anvende apparatet iht.

dets anvendelsesformal. Brugeren skal
tage hensyn til lokale forhold og under
arbejdet med maskinen veere opmaerk-
som pa andre personer, iseer barn.

— Apparatet ma kun bruges af personer
som blev oplyst om brugen eller som
kan dokumentere at de er i stand til at
betjene apparatet og udtrykkeligt blev
betroliget med brugen. Apparatet ma
ikke anvendes af barn, unge eller af
personer, der ikke er blevet instrueret i
brugen.

— Maskinen ma aldrig veere uden opsyn
sa laenge den star under tryk.

— Der ma ikke gribes ind i den udtraeden-
de strale.

Symbolerne i driftsvejledningen

A Risiko

En umiddelbar truende fare, som kan fare
til alvorlige personskader eller dod.

A\ Advarsel

En muligvis farlig situation, som kan fare til
alvorlige personskader eller til dod.
Forsigtig

En muligvis farlig situation, som kan fare til
personskader eller til materialeskader.

Inden idrifttagning

Foruden vadstralingsanordningen er der
brug for en dysepakke. Dysepakken skal
passe til den brugte hgjtryksrenser.

Mundstykkepakker

Dysestorrelse Bestillingsnr.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Borkarbiddyser (slidstaerk)

ved 10001/h 6.415-084.0
fra10001/h 6.415-083.0
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Ibrugtagning

= Skru dysen fra hgjtryksrenserens stra-
lergr.

= Seet vadstralingsanordningens dyse-

holder med ilagt sprgjtedyse pé strale-

raret.

Skru dyseholderen fast pa straleraret.

Lasn dyseholderens klemmeskrue.

Drej dyseholderen saledes, at strale-

middelslangen peger opad.

Stram dyseholderens klemmeskrue.

Forsigtig

Dget fare for beskadigelse ved anvendelse

af en borkarbid-straledyse. Borkarbid-stra-

ledyser er stadfalsom. Brug ingen hammer

til p&- eller afmontering. Strélerarets klem-

meskrue ma ikke strammes for fast.

= Seet straledysen ind i dyseholderen.

= Stram straledysens klemmeskrue.

= Monteér stralemiddelslangen med klem-
mebgijlerne pa stralergret. Derved ma
slangen ikke speendes eller knaekkes.

= Seaet sugergret ind i stralemiddelbehol-
deren eller stralemiddelsaekken.

Bemeerk:

Stralemidlet skal veere ter. Vad stralemid-

del forarsager funktionsfejl.

Betjening

= St hgjtryksrenseren i drift.

= Brug Handspragjtepistolens arm.

=> Udfer stralearbejdet.

Bemeerk:

Brugt stralemiddel bortskaffes iht. de geel-
dende, lokale bestemmelser.

L N N

Indstille stralemiddelmangden
(kun ved 4.762-010.0)

Maengden til det indsugede stralemiddel
indstilles pa luftdbningen og pa stralemid-
deldbningen i sugeroret.

@ge stralemiddelmangden

2 Abn stralemiddelabningen.

=> Luk luftabningen.

Reducere stralemiddelmangden
= Luk stralemiddelabningen.
2 Abn Iuftabningen.

Grundlaggende indstilling

Kornstgrrel- |Stralemid-  |Luftdbning

se stralemid- |delabning

del

8 3/4 aben 1/2 aben

9 1/2 &ben 3/4....1 &ben
Pleje og vedligeholdelse

A\ Advarsel

Risiko for tilskadekomst. Traek netstikket

og afbryd hgjtryksrenseren inden der arbej-

des pa maskinen.

=>» For atopna en jeevnlig slitage, skal stra-
ledysen drejes omkring 90° i regelmees-
sige afstande.

=> Udskift en slidt straledyse.

Tilbehor

Bestil-
lingsnr.
Stralemiddel, fin, 6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg
Stralemiddel, grov, 6.295-565.0
0,25...1,4 mm

Tekniske data

|Strélemiddelforbrug |kg/h |18...220|
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Vat-sandblasingsinnretning

For farste gangs bruk av appara-
A tet, les den%e cg)]riginale bruksan-
visningen , falg den og oppbevar den for
senere bruk eller fo overlevering til neste eier.
Ta hensyn til anvisningene i bruksanvis-
ning for hgytrykksvaskeren!

Miljgvern

Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballa-
sjenihusholdningsavfallet, men
lever den inn til resirkulering.
Gamle apparater inneholder
verdifulle materialer som kan re-
sirkuleres. Disse bar leveres inn
til gjenvinning. Batterier, olje og
lignende stoffer ma ikke komme
ut i miljget. Gamle maskiner
skal derfor avhendes i egnede
innsamlingssystemer.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet
finner du under:
www.kaercher.com/REACH

Betjeningselementer

Figurer se omslagsside
Straledyse

Klemskrue straledyse
Dyseholder
Klemskrue dyseholder
Stralemiddelslange
Stralergr pa heytrykksvasker
Slangeklemme
Lufthull

9 Skrue

10 Sugergr

11 Blasesenterhull

12 Sprutedyse

<0 | &9
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Forskriftsmessig bruk

Vat-sandblaseinnretningen er ment for
montering pa stralergr pa en hgytrykksvas-
ker. Vannstralen fra haytrykksvaskeren su-
ger inn blasemiddel som rives med av
vannstralen.

Brukseksempler:

— Rustfjerning

— Skallfjerning

— Renske sveisefuger

— Lakkfjerning

Egnet blasemiddel (kornstgrrelse

0,2...2 mm):

— Kullslagg

— Sandblasesand

— Korund

Sikkerhetsinstruksjoner

— Lesbruksveiledningen far maskinen tas
i bruk og ta spesielt hensyn til sikker-
hetsanvisningene.

— | tillegg til anvisningene i denne bruks-
veiledningen ma det tas hensyn til loka-
le, generelle forskrifter vedrgrende
sikkerhet og forebygging av ulykker.

— Reparasjoner skal kun utfgres pa god-
kjente serviceverksteder eller av fagfolk
som er kjent med alle sikkerhetsforskrif-
tene.

— Foarrengjaring og vedlikehold av maski-
nen, eller skifte av deler, skal maskinen
slas av og streamforsyning kobles fra.

— Det er kun tillatt & anvende tilbehar og
reservedeler som er godkjent av produ-
senten. Originalt tilbehar og originale
reservedeler garanterer for sikker og
problemfri drift av apparatet.

— For bruk skal det kontrolleres at maski-
nen med arbeidsinnretningene er i for-
skriftsmessig og driftssikker tilstand.
Apparat og tilbehagr ma ikke brukes der-
som det ikke er i feilfritt stand.

— Ved bruk av maskinen pa farlige steder
(f.eks. bensinstasjoner etc.), ma det tas



hensyn til gjeldende sikkerhetsforskrif-
ter. Bruk i eksplosjonsfarlige rom er for-
budt.

— Alle stremfgrende deler i arbeidsomra-
det ma veere spylesikre.

— Hendelen pa handsprgytepistolen ma
ikke klemmes fast under bruk.

— Bruk egnede vernekleer som beskyttel-
se mot tilbakesprut.

— Stralen ma aldri rettes mot mennesker,
dyr, apparatet eller elektriske deler.

— Asbestholdige materialer og andre ma-
terialer som inneholder helsefarlige
stoffer skal ikke rengjeres.

— Det er ikke tillatt & vekselsvis eller sam-
tidig & sandblase lettmetall og jernholdi-
ge deleri et sandblasekammer, nar det
for skifte ikke er sikkert at sandblase-
kammeret er ordentlig rengjort i mel-
lomtide (fare for brann og eksplosjon).

— For blasing av magnesiumslegeringer
med mer enn 80% magnesium skal det
ikke brukse jernholdig blasemiddel.

— Det ma ikke brukes silikogene blase-
midler.

— Det skal ikke brukes noe stralemiddel
som overskriver maksimalt tillatt inn-
hold av farlige stoffer etter de gjeldende
regler.

Ved arbeide i beholdere eller trange rom Dysepakker
skal likale/nasjonale forskrifter om fglgende Dysestorrelse Bestillingsnr.
tema felges: 35 2.638-526.0
— Arbeide i beholdere og trange rom 40 2637-900.0
;/ dBrukdat;/| cpgrsonll(lgledvatrsllnli;sa?l(legg ) 25 3637-901.0
ed san 'asmg skal det brukes folgende 50 56379020
verneutstyr:
— @ye- og ansiktsvern 95 2.637-903.0
— Hoarselvern 60 2.637-904.0
- Slagbeskyttende dekke av kropp og 65 2.637-905.0
skuldre. 70 2.637-906.0
- Vernehansker 75 2.637-907.0
- Vemesko 80 2.637-908.0
— eventuelt pustevern 100 2637-910.0
Hyglenls.ke vernetiltak ma utfares etter lo- Borkarbiddyser (liten slitasje)
kale/nasjonale regler. i
— Apparatet ma brukes pa korrekt mate. Du til 1000 V/h 6.415-084.0
ma ta hensyn til forholdene pa det aktuel-  |fra 1000 I/h 6.415-083.0
NO -2

le bruksstedet, og veere oppmerksom pa
andre personer, og spesielt barn.

— Apparatet skal bare brukes av personer
som er oppleerti eller kan dokumentere
kiennskap til bruken, og som har fatt i
oppdrag a bruke apparatet. Maskinen ma
ikke brukes av barn eller ungdommer.

— Apparatet skal aldri forlates uten tilsyn

sa lenge det star under trykk.

Ikke stikk handen inn i stralen.

Symboler i bruksanvisningen

A Fare

For en umiddelbar truende fare som kan
fare til store personskader eller til dad.

A\ Advarsel

For en mulig farlig situasjon som kan fare til
store personskader eller til dad.
Forsiktig!

For en mulig farlig situasjon som kan fare til
mindre personskader eller til materielle
Skader.

For igangsetting

| tillegg til vat-sandblasingsinnretningen er
det ngdvendig med et dysesett. Dysesettet
skal veere tilpasset den anvendte hoy-
trykksvaskeren.
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=>» Skru av dyse pa stralergr pa hoytrykks-
vaskeren.

Sett dyseholderen pa vat-sandblase-
innretningen med innsatt sprutedyse pa
stralergret.

Skru godt fast dyseholderen pa strale-
roret.

Lagsne klemskrue pa dyseholder.

Drei dyseholderen slik at blasemiddels-
langen peker opp.

Trekk til klemskrue pa dyseholder.
Forsiktig!

Okt fare for skader ved buk av borkarbid-
straledyse. Borkarbid-straledyser er gm-
fintlige for slag. Ikke bruk hammer for mon-
tering/demontering. Klemskrue for
stréledyse skal ikke trekkes fast til.

= Sett straledysen inn i dyseholderen.

= Trekk til klemskruen pa straledysen.

=>» Stralemiddelslangen festes med slan-
geklemmer il stralergret. Ikke stram el-
ler brett slangen.

Sett sugergr i blasemiddelbeholderen
eller blasemiddelsekken.

Merk:

Hold blasemiddelet tert. VVatt blasemiddel
forer til funksjonsfeil.

Betjening

= Sett igang haytrykksvaskeren.

=> Trykk inn spaken pa handspraytepistolen.
= Gjennomfer blasearbeid.

Merk:

Brukt blasemiddel avfallshandteres i hen-
hold til aktuelel gjeldende bestemmelser.

2>
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Still inn volum blasemiddel
(kun for 4.762-010.0)

Volum av innsugd blasemiddel stilles inn pa
lufthullet og ved blasesenterhull i sugergret.

Oke mengde blasemiddel
> Apne blasesenterhullet.
=> Lukk lufthull.

Redusere mengde blasemiddel
= Lukk blasemiddelhull.
= Apne lufhull.

Basisinnstilling

Kornstarrel- |Blasesenter- |Lufthull

se blasemid- |hull

del

8 3/4 apen 1/2 apen

9 1/2 apen 3/4...1 apen
Pleie og vedlikehold

A\ Advarsel

Fare for personskader. Fgr alt arbeide pa

apparatet skal apparatet slas av og strom-

kabelen trekkes ut.

= Roter straledysen med regelmessige
mellomrom 90° for & fa en jevn slitasje.

=> Skift ut slitt straledyse.

Tilbehor

Bestillings-
nr.
Blasemiddel, fint, 6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg
Blasemiddel, grovt, 6.295-565.0
0,25...1,4 mm

Tekniske data

|Forbrukblésemiddel |kg/h |18...220 |




Vatblastringsanordning

Las bruksanvisning i original
AL

innan aggregatet anvands forsta
gangen, folj anvisningarna och spara drifts-
anvisningen for framtida behov, eller for
nasta agare.
Beakta sakerhetsanvisningar i tillverkarens
bruksanvisning fér hdgtryckstvatten!

Miljoskydd

Emballagematerialen kan ater-
vinnas. Kasta inte emballaget i
hushallssoporna utan Iamna det
till atervinning.

Kasserade apparater innehaller
atervinningsbart material som
bor ga till atervinning. Batterier,
olja och liknande @mnen far inte
komma ut i miljpn. Overlamna
skrotade aggregat till ett 1amp-
ligt atervinningssystem.

dEs:

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns pa:
www.kaercher.com/REACH

Reglage

Bilder finns pa omslagssidan
Blastringsmunstycke
Klamskruv blastringsmunstycke
Munstycksfaste

Kladmskruv munstycksfaste
Stralmedelslang
Hogtryckstvattens stralror
Slangklamma

Lufthal

9 Skruv

10 Sugrér

11 Hal for blastringsmedel

12 Sprutmunstycke

O ~NO O WN -

Andamalsenlig anvindning

Vatblastringsanordningen ar avsedd for
montering pa en hogtryckstvatts stralror.
Hogtryckstvattens vattenstrale suger upp
blastringsmedel som férs med vattenstra-
len.

Anvéandningsexempel:

— Avrostning

Vattenblastring

— Putsa svetsfogar

— Avlackering

Lampliga blastermedel (kornstorlek
0,2...2 mm):

— Smaltkammarslagg

— Blastersand

Korund

Sakerhetsanvisningar

— La&s bruksanvisningen fore idrifttagning-
en och beakta sékerhetsanvisningarna.
Fdérutom hanvisningarna i denna bruks-
anvisning maste lagstiftarnas allmanna
olycksfallsférebyggande och saker-
hetsforeskrifter beaktas.

— Avhjalpande underhall far endast utfo-
ras av auktoriserad kundtjanst eller
fackkraft pa omradet, infoérstddd med
alla relevanta sakerhetsforeskrifter.

— Fore rengoring och underhall, eller byte
av delar, skall hogtryckstvatten stdngas
av och natkontakten dras ur.

— Anvand endast av tillverkaren godkan-
da tillbehor och reservdelar. Originaltill-
behor och originalreservdelar gor att
maskinen kan anvandas sakert och
utan storning.

— Kontrollera maskinen och arbetsanord-
ningarnas foreskriftsenliga tillstand och
driftssékerhet fore anvandningen. Om
tillstandet inte ar korrekt far den inte tas
i bruk.

— Vid anvandning av aggregatet i riskom-
raden (t.ex. bensinmackar) ska motsva-
rande sakerhetsforeskrifter beaktas.
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Anvandning av maskinen i utrymmen
med explosionsrisk ar forbjuden.

— Allastromférande delar i arbetsomradet
maste vara vattentata.

— Spaken pa handsprutan far inte vara
sparrad nar aggregatet anvands.

— Lamplig skyddskladsel skall vid behov
baras som skydd mot omkringflygande
delar.

- Rikta aldrig stralen mot manniskor, djur,
aggregatet eller elektriska delar.

— Asbesthaltiga, och andra, material som
innehaller substanser, skadliga for hal-
san, far inte rengoras.

— Detarinte tillatet att utfora vaxelvis eller
samtidig blastring av lattmetall och jarn-
haltiga delar i ett och samma blaster-
rum om en rengdring av blasterrummet
inte ar sakerstalld innan varje byte
(brand- och explosionsfara).

— Forblastring av magnesiumlegeringar med
mer an 80 % magnesium far inte ettjamhal-
tigt blastermedel anvandas.

— Inga silikogena blastermedel far anvandas!

— Blastermedel som enligt respektive gal-
lande foreskrifter dverskrider maximalt
tillaten mangd farliga substanser far
inte anvandas.

Vid arbeten i behallare, eller pa sma ytor,

ska nationellt/lokalt gallande riktlinjer for

féljande teman beaktas:

— Arbete i behallare eller pa sma ytor

— Anvandning av person-nédsignal-an-
laggningar

Vid blastring maste féljande skyddsutrust-

ning baras:

- Ogon- och ansiktsskydd

— Hoérselskydd

— Stoétskyddande kladsel som tacker
kropp och axlar.

— Skyddshandskar

— Skyddsskor

— eventuellt andningsskydd

Hygieniska skyddsatgarder maste inrattas

enligt nationellt/lokalt gallande foreskrifter .

— Anvandaren ska anvanda maskinen en-
ligt foreskrift. Beakta lokala foreskrifter

och var, vid arbete med maskinen, upp-
marksam pa personer i narheten, speci-
ellt barn.

— Maskinen far endast anvandas av per-
soner som instruerats i handhavandet,
eller tydligt visat att de klarar av att han-
tera maskinen och uttryckligen fatt upp-
draget att anvanda denna. Maskinen far
inte anvandas av barn eller ungdomar.

— Aggregatet far aldrig lamnas utan upp-
sikt sa lange det star under tryck.

— Det ar forbjudet att féra in handerna i
stralen.

Symboler i bruksanvisningen

A Fara

Féren omedelbart 6verhdngande fara som
kan leda till svara skador eller déden.

A\ Varning

Fér en mdjlig farlig situation som kan leda
till svéra skador eller déden.

Varning

Fér en mdjlig farlig situation som kan leda
till l&tta skador eller materiella skador.
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Fore idrifttagandet

Foérutom vatblastringsanordningen behdvs
en sats med munstycken. Satsen med
munstycken maste vara anpassad till den
hégtryckstvatt som anvands.

Satser med munstycken

Storlek pa mun- Bestallningsnr.
stycke

35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Borkarbidmunstycken (liten forslitning)
upp till 1000 I/h 6.415-084.0
fran 1000 I/h 6.415-083.0

Idrifttagning

= Skruva av munstycket fran hog-
tryckstvattens stralror.

= Montera vatblastringsanordningens

munstycksfaste med ilagt sprutmun-

stycke pa stralroret.

Skruva fast munstyckshallaren pa stral-

roret.

Lossa klamskruven till munstycksfastet.

Vrid munstycksfastet sa att blasterme-

delslangen pekar uppat.

Skruva fast kldamskruven till munstycks-

fastet.

Varning

Okad risk fér skador vid anvéndning av ett

borkabid-stralmunstycke. Borkarbid-stral-

munstycken &r kansliga for slag. Anvénd

en liten hammare vid i- och urmontering.

Dra inte at kldmskruven till strélmunstycket

for hart.

L 2 R
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Stick in stralmunstycket i munstycksfastet.

Dra fast klamskruven till strdlmunstycket.

Fast blastermedelsslangen med pa

stralréret med slangkldammorna. Spann

eller knack inte slangen.

=>» Stick i sugroret i blastermedelsbehalla-
ren eller blastermedelssacken.

Observera:

Hall blastermedlet torrt. Vatt blastermedel

leder till funktionsstérningar.

Handhavande

= Ta hdgtryckstvatten i drift.

= Tryck pa spaken pa handsprutan.

= Utfér blastringsarbetet.

Observera:

Avfallshantera forbrukat blastermedel en-
ligt respektive gallande bestammelser.

2 7

Stiéll in blastermedelsmangd
(endast 4.762-010.0)

Mangden blastermedel som sugs upp stalls
in vid luftoppningen och halet for blaster-
medel i sugroret.

Oka blastermedelsmingd

2 Oppna halet for blastermedel.
= Stang lufthalet.

Minska méangden blastermedel.
=>» Stang halet for blastermedel.
> Oppna lufthalet.

Grundinstallning

Kornighet Hal for blas- |Lufthal

blastermedel |tringsmedel

8 3/4 6ppet 1/2 dppet

9 1/2 dppet 3/4...1 Oppet
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Skotsel och underhall

A\ Varning
Risk fér skada. Sténg alltid av hég-

tryckstvétten och lossa nétkontakten innan

arbeten péa aggregatet utfors.
= Vrid med jamna mellanrum stralmun-

stycket 90° for att se till att det slits pa
ett jamnt satt.

=>» Byt ut utnétta stralmunstycken.

Tillbehor

Bestall-
ningsnr.
Blastermedel, fint, 6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg
Blastermedel, grovt, 6.295-565.0
0,25...1,4 mm

Tekniska data

Blastermedelsforbrukning | kg/t | 18...220
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Markarae-ruiskutuslaitteisto

Lue tdma alkuperaisia ohjeita
A ennen laitteesi kayttamista, sai-
lyté kayttdohje mybdhempaa kayttoa tai
mahdollista myéhempaa omistajaa varten.
Noudata painepesurin kayttdohjeen turva-
ohjeita!

Ymparistonsuojelu

Pakkausmateriaalit ovat kierra-
tettavia. Ala kasittelee pakkauk-
sia kotitalousjatteend, vaan
toimita ne jatteiden kierratyk-
seen.

Kaytetyt laitteet sisaltavat ar-
vokkaita kierratettavia materiaa-
leja, jotka tulisi toimittaa
kierratykseen. Paristoja, dljyja
ja samankaltaisia aineita ei saa
paastaa ymparistoon. Tasta
syysta toimita kuluneet laitteet
asianmukaisiin kerayspisteisiin.

|| &b
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Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista |0ytyy osoit-
teesta:

www.kaercher.com/REACH

Hallintalaitteet

Kuvat ovat kansilehdella
Suutin

Suuttimen lukitusruuvi
Suuttimen pidike
Suutinpitimen lukitusruuvi
Suihkutusaineletku
Painepesurin ruiskuputki
Letkunkiristin

limareika

9 Ruuvi

10 Imuputki

11 Ruiskutusainereika

12 Ruiskusuutin

O ~NOOThA WN -
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Kayttotarkoitus

Markarae-ruiskutuslaitteisto on tarkoitettu
kiinnitettavaksi painepesurin ruiskuput-
keen. Painepesurin vesisuihku imee ruis-
kutusainetta, jonka vesisuihku tempaa
mukaansa.

Kayttéesimerkkeja:

— Ruosteenpoisto

Hehkuhilseenpoisto

— Hitsisaumojen puhdistus

— Maalinpoisto

Soveltuvat ruiskutusaineet (raekoko
0,2...2,0 mm):

— Tulipesakuona

— Puhallushiekka

— Korundi

Turvaohjeet

— Lue ennen kayttéonottoa laitteen kayt-
téohje ja huomioi erityisesti turvaohjeet.

— Taman kayttdohjeen ohjeiden ohella on
noudatettava lainmukaisia yleisia tur-
vallisuus- ja tapaturmantorjuntamaara-
yksia.

— Laitteen korjaustdita saa suorittaa vain
valtuutetut asiakaspalvelupisteet tai ky-
seisen alan ammattihenkil6t, jotka tun-
tevat voimassaolevat
turvallisuussaadokset.

— Ennen laitteen puhdistusta, huoltoa ja
osien vaihtoa, painepesuri on kytketta-
va pois paalta ja verkkopistoke on irro-
tettava pistorasiasta.

— Vain sellaisten lisévarusteiden ja vara-
osien kaytto on sallittua, jotka valmista-
ja on hyvaksynyt. Alkuperaiset
lisdvarusteet ja varaosat takaavat, etta
laitetta voidaan kayttaa turvallisesti ja
hairiottomasti.

— Ennen lailleen kayttéa on tarkistettava
yhdessa toimintalaitteiden kanssa, etta
se on asianmukaisessa kunnossa ja
kayttoturvallisuus on taattu. Jos kunto
ei ole moitteeton, laitteen ja varusteiden
kaytto ei ole sallittua.
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- Kaytettdessa laitetta vaara-alueilla
(esim. huoltoasemilla) on noudatettava
vastaavia turvallisuusmaarayksia.
Kaytto rajahdysalttiissa tiloissa on kiel-
letty.

— Kaikkien tydalueella olevien sahkda
johtavien osien on oltava roiskevesi-
suojattuja.

— Kasiruiskupistoolin liipaisinta ei saa lu-
kita kdytén aikana.

— Takaisin sinkoutuvien osien varalta on
tarvittaessa kaytettava soveltuvaa suo-
javaatetusta.

— Ola koskaan suuntaa suihkua kohti ih-
misia, eldaimia, laitetta tai sdhkodisia
osia.

— Asbestipitoisia tai muita sellaisia mate-
riaaleja, jotka sisaltavat terveydelle
vaarallisia aineita, ei laitteessa saa puh-
distaa.

— Kevytmetallien ja rautapitoisten osien
vuorottainen tai samanaikainen ruisku-
tus yhdessa ruiskutustilassa ei ole sal-
littua, ellei ennen jokaista vaihtoa ole
varmistettu, ettd ruiskutustila on puhdis-
tettu (palo- ja rajahdysvaara).

— Magnesiumseosten, joissa on enem-
man kuin 80% magnesiumia, ruiskutta-
miseen ei saa kayttéda rautapitoista
ruiskutusainetta.

— Silikoni-ruiskutusaineita ei saa kayttaa.

— Mitaan sellaisia ruiskutusaineita ei saa
kayttaa, joidenka vaarallisten aineiden
pitoisuudet ylittdvat voimassa olevien
maaraysten mukaiset maksimit sallitut
pitoisuudet.

TyOskenneltdessa sailidissa tai ahtaissa tilois-

sa, on noudatettava seuraavia aiheita kasittele-

via kansallisia/paikallisia maarayksia:

— Tyobskentely sailidissa ja ahtaissa tiloissa

— Henkilokohtaisten hatailmoituslaittei-
den kayttdminen

Ruiskutettaessa on kaytettava seuraavaa

suojavarustusta:

— Silma- ja kasvosuojus

— Kuulonsuojus

Fl

— Kehon ja olkapaat peittava iskunsuoja-
vaatetus

— Suojakasineet

— Turvakengat

— Tarvittaessa hengityssuojain

Hygieeniset suojatoimenpiteet on tehtava

voimassa olevien kansallisten/paikallisten

maaraysten mukaisesti.

— Kayttajan on kaytettava laitetta sen
kayttotarkoituksen mukaisesti. Kaytta-
jan on huomioitava paikalliset olosuh-
teet ja laitetta kayttdessaan
kiinnitettava huomio muihin inmisiin,
erityisesti lapsiin.

— Laitetta saavat kayttaa vain koulutuk-
sen saaneet henkil6t tai sellaiset henki-
I6t, jotka ovat osoittaneet kykenevansa
kayttamaan laitetta ja, jotka ovat erityi-
sesti saaneet tehtdvakseen laitteen
kayttdmisen. Lapset tai alaikaiset eivat
saa kayttaa laitetta.

— Laitetta ei koskaan saa painestettuna
ollessaan jattaa ilman valvontaa.

— Katta ei saa vieda ulospurkautuvaan
suihkuun.

Kéyttoohjeessa esiintyvat symbolit

A Vaara

Viélittémaésti uhkaava vaara, joka aiheuttaa
vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuole-
maan.

A\ Varoitus

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi
Johtaa kuolemaan.

Varo

Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi
aiheuttaa lievdn ruumiinvamman tai aineel-
lisia vahinkoja.



Ennen kayttoonottoa

Méarkarae-ruiskutuslaitteen lisaksi tarvitaan
suutinpaketti. Suutinpaketti on sovitettava
kaytettavan painepesurin mukaiseksi.

Suutinpaketit

Suutinkoko Tilausnro
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Boorikarbidisuuttimet (vahdankuluvat)
1000 I/h asti 6.415-084.0
1000 I/h alkaen 6.415-083.0

Kayttoonotto

=> Kierra suutin irti painepesurin ruiskuput-
kesta.

Kiinnité ruiskuputkeen markarae-ruiskutus-
laitteiston suutinpidin, jossa on ruiskutus-
suutin.

= Kierra suutinpidin tiukkaan ruiskuputkeen.
= LOysaa suutinpitimen lukitusruuvia.

= Kierra suutinpidinta siten, etta ruisku-
>

7

tusaineletku osoittaa yldspain.

Kirista suutinpitimen lukitusruuvi.
Varo
Lis&antynyt vaurioitumisvaara boorikarbidi-
ruiskusuuttimia kéytettdessé. Boorikarbidi-
ruiskusuuttimet eivét kesté iskuja. Alé kéy-
t& vasaraa kiinnitettédessé tai irrotettaessa.
Alé kiristd ruiskusuuttimen lukitusruuvia lii-
an tiukkaan.
= Pista ruiskusuutin suutinpitimeen.
= Kirista ruiskusuuttimen lukitusruuvi.
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=>» Kiinnita ruiskutusaineletku letkunkiristi-
milla ruiskuputkeen. Al tallsin jannitéa
tai nurjauta letkua.

= Pista imuputki ruiskutusainesailiéon tai
ruiskutusainesakkiin.

Huomautus:

Pida ruiskutusaine kuivana. Kostea ruisku-

tusaine aiheuttaa toimintahairioita.

Kaytto

= Kaynnista painepesuri.

= Paina kasiruiskupistoolin vipua.

=>» Suotita ruiskutustyd.

Huomautus:

Havita kaytetty ruiskutusaine kulloinkin voi-
massa olevien maaraysten mukaisesti.

Ruiskutusainemaaran saato
(vain 4.762-010.0:ssa)

Imetyn ruiskutusaineen maara sdadetaan
imuputkessa olevan ilmareian ja ruiskutus-
ainereian avulla.

Ruiskutusaineméaaran suurennus

=>» Avaa ruiskutusainereikaa.

= Sulje ilmareikaa.

Ruiskutusainemaaran pienennys
=>» Sulje ruiskutusainereikaa.
= Avaa ilmareikaa.

Perussaato

Ruiskutusai- |limareika

nereika

Raekoko
ruiskutusai-
ne

8 3/4 auki 1/2 auki

9 1/2 auki 3/4...1 auki
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Hoito ja huolto

M\ Varoitus

Loukkaantumisvaara. Ennen kaikkia lait-

teeseen kohdistuvia téita, kytke painepesu-

ri pois p&élté ja veda virtapistoke irti

pistorasiasta

=> Kierra ruiskusuutinta sdannollisin aika-
valein 90°, jotta sen tasainen kuluminen
mahdollistuu.

=>» Vaihda kulunut ruiskusuutin uuteen.

Tarvikkeet

Tilausnro

Ruiskutusaine, hieno, 6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg

Ruiskutusaine, karkea, 6.295-565.0
0,25...1,4 mm

Tekniset tiedot

Ruiskutusaineen kulu- |kg/h |18...220
tus
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Aiaragn vypng piyng

A M MpIv XPNOIUOTTOINCETE T GUOKEUT

0ag yio TIPWTN Qopa, diaBdaTe au-
TEG TIG TIPWTOTUTTEG OONYiES XPHONG, EVEPYOTE
OUP@WVA PE QUTEG KAl KPOTAOTE TIG yia JEANO-
VTIKF] XPrjon 1 yIa TOV ETTOPEVO IBIOKTATN.
Tnpeite TIg UTTOBEIEEIC aoPaAEiag OTIG 0dnyieg
XEIPIopoU Tou KaBapioTh uwnArg Trieong!

MpooTacia wepiBdAAovTog

Ta ulhiké cuokeuaoiag givail
@ avakukAwaoiya. Mnv tTeTdre TIg
% <9 OUOKEUAOIEG OTA OIKIOKA aTTop-

pigpaTa, aAAd o€ €18IKO oUoTn-
pa ETTaVOXPNOCIPOTIOINONG.

— O1 TTaANIEG TUOKEUEG TTEPIEXOUV
v‘ QAVAKUKAWGIUA UAIKA, Ta oTToia
»‘{ B0 TTPETTEN VO HETAQEPOVTAI OE

© oloTnUa ETTavaXpnaoiJoTToin
ong. O1 ytratapieg, Ta Addia Kai
TTaPOUOIa UAIKG OEV ETTITPETTETAI
va KaTaAfAyouv aTo TTePIBAAAOV.
MNa 10 Adyo autoév n didbeon TTa-
AWV OUCKEUWV TTPETTEN VA Yive-
Tal o€ KATAAANAQ cuoTAPOTA
OUANoOYNG.

Ymodeieig yia Ta ouoTartikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIES yIa T oUCTA-
TIKG UTTOPEITE Va Bpeite oTn dielBuvan:
www.kaercher.com/REACH

2TOIXEiO XEIPIOMOU

Eikoéveg, BA. avadirAoupevn oglida

1 Axkpo@uoio piyng

2 KoxAia oU0o@IEnNg akpopuaiou piyng

3  ZTApIyHa akpo®uaiou

4 KoxAia ouo@IEng ouyKpaTNTHPA AKPO-
Quoiou

5 EAaoTIKOG oWAAVAG pécou Wekaopou

6 ZwAnvag piyng Tou KaBapIoTA UWPNARG
TTieong

7 KoAdpo clo@igng

8 Ot aépa

9 KoxAiag

10 XwAnvag avappoenong
11 OTm UAIKOU piyng
12 AKpo@UaCIo Yekaouou

XpRon cUpWvVA PE TOUG

KAVOVIOOUG

H didragn uypng piyng TpoopileTal yia Tn
ouvappoAdynon oTo CwARva piyng evog
kKaBapioTr) uwnAng Tieang. H déoun vepol
TOU KaBapIaTh UYNANG TTieang avappoPd
UAIKG piyng TTou £xel TTapacupBei atrd Tn
déoun vepou.

Mapadeiypara epapUoyng:

— Agaipeon okoupldg

- AmogpAoiwon

— Amégeon NAEKTPOOUYKOANACEWY

- Amogeon Baerg

KatdaAAnAa uAikd piwng (HEyeBog KOKKOU
0,2...2 mm):

- Zkoupid BoAduwv TAENG

—  XaAUB3Ivol KOKKOI

—  Kopouvdio

Y1rodeigeig aoc@aAgiag

— Mpiv amré tn Béon o€ Aeiroupyia diafd-
aTE TIG 00NYieg AsIToupyiag TG unxavng
oag, AauBavovTag 18iwg utTown TIg
uTTodEifeIg ao@aAeiag.

EkT66 0116 TIg UTTOBEIEEIG TTOU TTAPEXO-
VTQI OTO TTAPOV EYXEIPIBIO 0BNYIWV A€l
Toupyiag TTPETTEl va TNPoUvTal Kal Ol
VEVIKEG OIOTAEEIG aoPAAEIAG Kal TTPOAN-
Wng aTuxnUATwy TTou TTPORAETTEI O VO-
HOBETNG.

- Epyaoieg ouvtripnong kai atmrokaTdoTa-
ong EMTPETTETAI VO EKTEAOUVTAI HOVO
a116 €€ouaiodoTnuéva ouveEPYEia €G-
TTNPEETNONG TTEAATWY 1 aTTO £EEIOIKEUE-
VO TTPOCWTTIKO, TO OTTOIO £XEI
€COIKEIWOEI Pe OAEG TIG GNUAVTIKEG TTPO-
dlaypagig ao@aeiag

— Tpiv Tov KaBapiopd Kal Tn CuvTHPNON
TNG OUOKEUNG A TNV avTIKATAoTOON
€€apTNUATWY TNG, OTTEVEPYOTTOINOTE
ToV KaBapIoTr uPnARG TTieang kai ByaA-
TE TO QIG ATTO TNV TTPICa.

—  EmTmpémeral va xpnoipoTtroiolvtal gévo
eCapTruaTa Kal avToAAQKTIKE, T OTTOIa
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£XOUV TNV £yKPION TOU KATAOKEUAOTH.
TayvAolia e§apTAPATa Kal aVTAAAOKTIKA
TTAPEXOUV TNV £yyUnon TG ac@aAoug
Kal dyoyng AsIToupyiag Tng unxavng
MpoToU TNV XPNOIUOTTOINOETE, EAEYXETE
TNV KATAOTACT KAl TNV Ao0QAAEIa Agl-
TOUPYiag TNG MNXAVAG KAl Twv €§apTN-
MATWV TNG. MV XpNOIUOTIOIEITE TN
MNxavhA €av n kataoTtaon Tng dev givai
dyovyn.

Kartd Tn xprion TNG CUCKEUNG O€ ETTIKIV-
BUVOUG XWPOUG (TT.X. O€ TTPATHPIa Kau-
oiywv) TPETTEl va TnpoUvTal Ol
avaloyeg TTPodIaypaPEéG aoPaAELiag.
ATtrayopeuUeTal n XpAonN ThG CUOKEUAG
o€ XWwpoug 61Tou ugioTaral Kivduvog
€KpNENg.

OAa Ta peupatopdépa EOPTAPATA OTO
XWPO epyaciog TPETTEl va diaBéTouv
adidBpoxn TrpooTacia atd piyn vepou.
H okavOdAn Tou TTIOTOAETOU BeV TTPETTEI
va gival KAEIdwEVN KaTa TN AsIToupyia.
Edv cival amrapaitnTo, gopdre pia Ka-
TAAANAN OoTOAY) TTpooTACIOG ATTG TO UAI-
KO, TO OTT0i0 Ta £§APTAPATA WEKAZOUV
TTPOG TNV KaTeUBuvan 0ag.

Mnv oTpépeTe TTOTE TN SECN TTPOG AV-
BpwTTOUG, CWa, TN CUCKEUN I NAEKTPIKA
eCaptiuara.

Agv €MTPETTETAI O KABAPIOPOS UAIKWV
TTOU TTEPIEXOUV OUIaVTO KOl QUTWYV TTOU
eival BAaBepd yia Tnv uyeia.

Aev emTpéTTeTal N EVOANAOOOUEVN 1
Tautoxpovn BoAr o€ eAappd HETOAAG A
a1dnpolya eEapTAUaTa O€ £va XWPO Pi-
wng, €av dev eag@alioTei TTpIv atrd
KABe aAAayn 0 KaBapIoUOG TOU XWPEOoU
piwng (kivduvog TTupkayIdg Kar £Kpn-
gng)-

Na pnv xpnaoigotrolouvral a1dnpouxa
UAIKA piyng yia TOV YEKAO PO KPAPATWY
Mayvnoiou Pe TTEPIEKTIKOTNTA O€ YayVh)-
alo avw Tou 80%.

Na pnv xpnoiyotroloUvTal GIAIKOEION
UAIKG piyng.

Na unv xpnoigoTroloUvTal UAIKG piyng,
TWV OTTOIWV N TTEPIEKTIKOTNTA OE ETTIKiV-
OUVEG ouaieg uTTEPPaivel T ETTITPETTO-

MEVO OPIO TWV EKACTOTE EQAPPOCTEWV
KOAVOVIOUWV.

Katd Tnv epyacia oe doyeia 1) otevoug Xw-

poug, va AapBdavovTal uttéyn ol €BVIKEG/To-

TMKEG KATEUBUVTHPIEG 0ONYieg GTOV aPopda

Ta akOAouba:

- Epyaocieg o€ doyeia kar oTevoug Xw-
poug

—  Xpron eykataoTaoEwY ONUATWY EKTA-
KTOU avAyKng TTPOCWITWV

Katd tn piyn va xpnoiyoTrolEiTal 0 akdAou-

eog €€OTTAIONOG TTPOOTOGIAG:

Méoa TTpoaTaCiog HOTIWV Kal TIPOOWTTOU

— QroaoTrideg

— [lpooTaTeuTikGG POUXIOUOG CLWHATOG
KOl WHWV EVaVTl EKOPEVOOVICOUEVWV
QVTIKEINEVWV

— TMpooTateuTikd yavTia

— TpooTaTeuTik@ UTTOdMATA

—  KOTA TTEPITITWON AVATIVEUOTIKN TTPO-
oTaoia

Na AapBdavovTal TTpoaTATEUTIKG JETPA UYI-

€IVAG oUP@WVa PE TOUG €BVIKOUG/TOTTIKOUG

KQVOVIOUOUG.

— O XEIPIOTAG TTPETTEI VO XPNOIUOTIOIET TN
OUOKeUR OUPPWVA PE TOUG KAVOVI-
opoug. Na AapBavovtal utréyn o1 TOTTI-
KEG ouvOnKeg, KaBwWG Kal n TTapouaia
GAAwv avBpwTTwy, Kal Idiaitepa TTaidi-
WV, KATd TNV £pyacia Ye T CUCKEUN.

— H ouokeuA emTpéTTETAI VA XPNOIUOTTOI-
gital yévo aTod droua, Ta OTToIa £XOUV
YVWaN TOU XEIPIOWOU 1) £X0UV aTTODEIEE!
TNV IKAVOTNTA TOUG YIa XEIPIGUO KAl
€xouv AdBel pnTrA eVTOAN yia Tn Xprion
TNG ouoKeunG. H ouokeun dev emTpé-
TIETAI VA XPNOIPOoTToIEiTal aTTd TTadId A
veapd dToua.

—  Mnv a@rveTe TTOTE TN CUOKEUR XWPIG
eiBAewn, epdoov BpiokeTal o€ UTTO TTi-
€0NG.

—  Mnv ayyiCete TNV €€epxOuevn dEaun.
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2UuBoAa oTO £YXEIPiISIO 0BNYIWV

A Kivduvog

la dueoa emrameiAoduevo Kivduvo, o oTToi-
o¢ utropei va 0dnynaei og oofapd Tpauua-
Tiou6 1) Bavaro.

A\ MpoeciSomoinan

la evdexoduevn emikivduvn kardoraon, n
orroia umopei va odnynaoel ae coBapd Tpau-
Marioud n 6avaro.

lpoooxn

la evdeyoduevn emikivduvn kardoraon, n
orroia UTropei va 0dnynaoel o€ EAagppo Tpau-
Harioud N uAikég BAGBeg.

Mpiv Tn Béon o€ AsiToupyia

EkTog a1m6 Tn didragn uypng piyng ataitei-
Tal éva OET aKPOPUCiwv. To OET aKpoPuai-
WV TTPETTEI va €ival KATAAANAO yia TO
XPNOIPOTTOI0UPEVO KaBapIoTH uWnANg Trie-
ang.

ZET AKPOPUTiWV

MéyeBog akpoguaiou |Kwd. rapayyeAiog
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Akpog@uoia kapfidiou Tou Bopiou (av-
0ekTIKG OTN POOPA)

€wg 1000 I/h 6.415-084.0
atd 1000 I/h 6.415-083.0

‘Evapén AsiTtoupyiag

= =£BIdBWOTE TO AKPOPUGIO ATTd TO CWARVaA

piyng Tou KaBapioTA uWNnARG Trieong.

ToTTOBETACTE TO GUYKPATNTAPA AKPO-

@uaiou Tng didTagng uypng piwng e To-

TTOBETNUEVO TO AKPOPUTIO piwng GTO

owAAva piyng.

= BidwoTe OQIKTG TO CUYKPATNTAPO OKPO-
puaiou 0To CWARVA PiYng.

= XaAapwoTe Tov KoXAia auo@Igng Tou
OUYKPATNTAPA AKPOYUTIiou.

= [epIoTPEYTE TO CUYKPATNTAPO OKPOPUTI-

ou, €101 WOTE 0 EAAOTIKOG CWARVAG ToU

UAIKOU pipng va deixvel TTpog Ta TTavw.

>i&te KaAAG TOV KOYAia cUOQIENG TOU

OUYKPOTNTAPO OKPOPUGTIoU.

lMpoooxn

Auénuévog kivduvog BAGBNGS o€ epimTwaon

XPNang akpouaiou piwng amré kapBidio

Tou Bopiou. Ta akpouoia arré kapRidio

Tou LBopiou eival euaiobnTa o€ KPOUTEIS.

Mnv xpnoiuortroieite o@upi yia TNV TOTTOBE-

TnON Kai TNV agaipeot) Tous. Mnv opiyyere

TOAU TOV KOYAia aUOo@IENg TOU aKpoQuaiou

pliyng.

= TomoBeTroTE TO OKPOPUTIO PiYng OTO

OUYKPATNTAPO OKPOPUGTIoU.

> @i¢Te TOV KOXAIO GUGPIENG TOU OKPO-

puaiou piyng.

2TEPEWOATE TOV EAACTIKO CWARVA UAIKOU

piyng oTo CwWARvVa piyng pe Ta KOAdpa

ouo@IENG. Mnv TEVTWVETE 1] OITTAWVETE

TOV EAAOTIKO CWARvA.

TotroBeTACTE TO CWARVA avappPdPNOoNg

aTo doxeio A To Gdko UAIKOU piyng.

Ymodei§n:

AlatnprioTe oTeyvo 1o UAIKOG piyng. To uypd

UAIKO piyng TTpokaAei SuaAeiToupyieg.

2>

>

>

>

>
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Xeipiopo6g ®povTida Kal cuvTAPNOoN

= O¢oTe o€ AeiToupyia Tov KaBapIoTh A\ MpociSomoinon
UYNAAG Treang. Kivduvoc tpaupariouod. Mpiv arré 1ic spya-
= XpnaoiyotroinoTe Tn oKavdAaAn Tou Ti- OIEC 0T CUOKEUK QTTEVEPYOTTOIOTE TOV KQ-
OTOAETOU. Bapioth uwnAn¢ Trisong kai ByaAte To @ic
= EkTeAéOTE TNV £pyaaia piyng. amé v mpida.
Ymwodei§n: = [MepioTpéPeTe TO AKPOPUTIO PiYnGg O€
Al0B€0TE TO XPNOIMOTTOINUEVO UAIKO piyng TAKTIK& Xpovikd diaoTAuaTa katd 90°,
oUpQWVa WE TIG EKACTOTE I0XUOUCEG VOUI- WoTe va gival opoiduopen n eBopa.
KEG DIATAEEIG. = AVTIKOTOOTHOTE TO POAPUEVO OKPOPU-
PUBuion TrooéTnTAg UAIKOU piyng 010 pIYnG.

(névo yia 4.762-010.0) ESapTiupaTa

H 1TToodéTNTa TOU AVAPPOPWHEVOU UAIKOU

PIYNS PUBKITETAI 0TI TNV OTTH AéPA KAl TV Kws. Tapay-
0TI UAIKOU piyng aTo GwArva avappden- Yehiag
onge. YAIKO piyng, AeTrTdKOKKO, (6.295-564.0

Augnon Tng Too6TNTAG UAIKOU piyng 0’2"',0‘5? mm, 25 kg'
S Avoiéte TNV 0T UAIKOU piync. YAIKO piyng, xovdpdkok- |(6.295-565.0
= KAegioTe Tnv oTTr) a€pa. ko, 0,25...1,4 mm

Meiwon Tng Too6TNTAG UAIKOU piyng T£XVIK('! XdpGKTr]pIO'TIKd
= KAeioTe TV oTrr| UAIKOU piyng.

= AvoiTe TNV 0TI aépa. KatavaAwaon uAikou pi- | xIAI6- |18...220
BaoikA pUBuion wne HE-
TR0/
MéyeBog Ot UAIkoU  |OTTA aépa Wpa
KOKKWYV UAI | piyng
KoU piyng
8 3/4 avoiktéd [1/2 avoikTd

9 1/2 avoikté  [3/4...1 avol-
KTO




Islak pliskurtme tertibati
Kurallara uygun kullanim

Cihazin ilk kullanimindan énce
A bu orijinal kullanma kilavuzunu
okuyun, bu kilavuza gére davranin ve daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
lerine vermek igin bu kilavuzu saklayin.
Yuksek basingli stipurgenin kullanim kila-
vuzundaki givenlik uyarilarina dikkat edin!

Cevre koruma

Ambalaj malzemeleri geri d6-
nusturulebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin ¢dpline atmak
yerine lUtfen tekrar kullanilabile-
cekleri yerlere génderin.

Eski cihazlarda, yeniden deger-
lendirme islemine tabi tutulmasi
gereken degerli geri donliglim
malzemeleri bulunmaktadir.
Akuler, yag ve benzerimaddeler
dogaya ulasmamalidir. Bu ne-
denle eski cihazlari litfen 6ngo-
rdlen toplama sistemleri
araciligiyla imha edin.

icindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
igindekiler hakkinda ayrintili bilgileri bulabi-
leceginiz adres:
www.kaercher.com/REACH

Kumanda elemanlari

Sekiller icin bkz. Zarftaki sayfa

1 Pulskirtme memesi

2 Puskirtme memesinin sikistirma civa-
tasi

Meme tutucusu

Meme tutucusunun sikistirma civatasi
Piskirtme maddesi hortumu

Yuksek basingli temizleyicinin puskurt-
me borusu

7 Gegmeli kelepge

8 Hava deligi

9 Civata

10 Emme borusu

11 Pulskirtme maddesi deligi

12 Puskirtme memesi

|| &b

xd

(206, I - @V)

Islak puskurtme tertibati, bir yiksek basing-
Il temizleyicinin plskurtme borusuna takil-
mak igin Uretilmigtir. Ylksek basingli
temizleyicinin su tazyiki, su tazyikiyle birlik-
te ¢ikan puskirtme maddesini emer.
Uygulama 6rnekleri:

— Pas temizleme

— Pas dnleme

— Kaynak dikiglerini temizleme

— Cila kaldirma

Uygun piiskiirtme maddeleri (Kum bii-
yukliga 0,2...2 mm):

— Eritme odasi curuflari

— Pulskirtme gakili

— Korindon

Guvenlik uyarilar

— Kullanmadan 6énce cihazinizin kullanim
kilavuzunu okuyun ve 6ézellikle glivenlik
uyarilarini dikkate alin.

— Bu kullanim kilavuzundaki uyarilara ek
olarak, yasa koyucunun genel guivenlik
ve kaza 6nleme talimatlari dikkate alin-
malidir.

— Onarimlar, sadece yetkili migteri hiz-
metleri merkezleri ya da gegerli tim gU-
venlik kurallari hakkinda bilgi sahibi
olan bu bélgeye ait teknisyenler tarafin-
dan yapilmalidir.

— Cihazin temizlenmesi ve cihaza bakim
yapilmasindan ve parcalarin degistiril-
mesinden Once, ylksek basingli temiz-
leyici durdurulmali ve elektrik fisi
cekilmelidir.

— Sadece Uretici tarafindan onaylanmis
aksesuar ve yedek pargalar kullaniima-
lidir. Orijinal aksesuar ve orijinal yedek
parcalar, cihazin guvenli ve arizasiz bir
bicimde galismasinin glivencesidir.

— Cihaz, galigma diizenekleriyle birlikte
kullanilmadan énce diizgiin durum ve
calisma guvenligi kontrollerinden geci-
rilmelidir. Eger hasar veya eksik var ise
kullaniimamaldir.
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— Tehlikeli alanlarda (6rnegin benzin is-
tasyonu) cihazin kullanilmasi durumun-
da gerekli emniyet tedbirlerinin dikkate
alinmasi gerekir. Patlama tehlikesi olan
odalarda cihazin galistirilmasi yasaktir.

— Calisma bolgesindeki akimla yénlendi-
rilen tim pargalar tazyikli suya karsi ko-
runmus olmalidir.

— El puskirtme tabancasindaki kol ¢alig-
ma sirasinda sikistirlmamalhdir.

— Geriye puskuren parcalara karg! koru-
ma saglamak icin, gerekirse uygun ko-
ruyucu giysiler giyilmelidir.

— Tazyikikesinlikle insanlara, hayvanlara,
cihaza ya da elektrikli pargalara yonelt-
meyin.

— Asbestigeren ve sagliga zararl madde-
ler iceren diger malzemeler temizlen-
memelidir.

— Her degisimden 6nce puskuirtme bol-
mesinin temizlenmesi saglanmamissa,
hafif metallerin ve demir iceren pargala-
rin bir ptskirtme bdlmesinde degisimli
olarak veya ayni anda puskurtilmesine
izin verilmez (yangin ve patlama tehli-
kesi).

— % 80 Uzerinde magnezyum iceren mag-
nezyum alasimlarinin puskurtilmesi
icin demir igceren plUskirtme maddeleri
kullaniimamaldir.

— Silikon igeren puskirtme maddeleri kul-
laniimamalidir.

— Gegerli diizenlemelere gore izin verilen
maksimum tehlikelimadde oranini asan
plUskirtme maddeleri kullaniimamalidir.

Depolar ya da dar mekanlarda ¢alismalar-

da, asagidaki konulara ydnelik gecerli ulu-

sallyerel yonetmeliklere dikkat edilmelidir:

— Depolar ve dar mekanlarda galisma

— Kisi acil durum sinyali sistemlerinin kul-
laniimasi

Piskirtme sirasinda su koruyucu dona-

nimlar kullaniimalidir:

— GOz ve yuz korumasi

— Koruyucu kulakhk

— Vicudu ve omuzlari 6rten darbeye kar-
sI koruyucu giysi

— Koruyucu eldiven

— Koruyucu ayakkabi

— Gerekirse solunum korumasi

Gegerli ulusal/yerel talimatlara gore hijye-

nik koruyucu énlemler alinmalidir.

— Kullanici personel cihaz talimatlara uy-
gun olarak kullanmalidir. Personel, ye-
rel kurallari dikkate almali ve ¢alisma
sirasinda 6zellikle gocuklar olmak Uze-
re 3. sahislara dikkat etmelidir.

— Cihaz, sadece kullanim konusunda egi-
tim almis ya da kullanim konusundaki
yeteneklerini ispatlamis ve kullanim icin
acik bir sekilde goreviendirilmis kisiler
tarafindan kullaniimahdir. Cihaz ¢ocuk-
lar ya da gengler tarafindan kullaniima-
malidir.

— Cihaz, gbzetimsiz sekilde uzun sdureli
olarak basing altinda kesinlikle birakil-
mamalidir.

— Cikan tazyik tutulmamalidir.

Kullanim kilavuzundaki semboller

A\ Tehlike

Agdir bedensel yaralanmalar ya da 6liime
neden olan direkt bir tehlike igin.

N\ Uyan

Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir durum
igin.

Dikkat

Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi
hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli
bir durum igin.
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Cihazi calistirmaya
baslamadan once

Islak plskirtme tertibatina ek olarak bir
meme paketine ihtiyag duyulur. Meme pa-
keti, kullanilan yuksek basingli temizleyici-
ye uygun olmalidir.

Meme paketleri

Meme ebadi Siparis No.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Borkarbid memeler (aginmaz)

1000 I/saate kadar 6.415-084.0
1000 I/saatten itibaren 6.415-083.0

isletime alma

= Memeyi ylksek basingli temizleyicinin
puskiirtme borusundan sokiin.

=> Islak puskurtme tertibatinin meme tutu-
cusunu, takilmig olan puskirtme me-
mesi ile birlikte plskirtme memesine
yerlestirin.

= Meme tutucusunu piskirtme borusuna
vidalayin.
Meme tutucusunun sikistirma civatasi-
ni gevsetin.

Pliskiirtme memesinin sikistirma civatasini

¢ok fazla sikmayin.

= Plskirtme memesini meme tutucusu-
na takin.

=>» Pisklrtme memesinin sikistirma civa-
tasini sikin.

=>» Piskirtme maddesi hortumunu gegme-
li kelepgelerle puskurtme borusuna sa-
bitleyin. Bu sirada hortumu gerdirmeyin
veya bukmeyin.

= Puskirtme borusunu puskirtme mad-
desi deposuna veya puskirtme madde-
si torbasina sokun.

Not:

Puskurtme maddesini kuru tutun. Islak piskirt-

me maddesi ¢alisma arizalarina neden olur.

= Yiksek basingli temizleyiciyi ¢alistirin.
=>» El tabancasinin koluna basin.

=> Pulskurtme isini uygulayin.

Not:

Kullaniimig puskirtme maddesini gegerli
diizenlemelere uygun sekilde tasfiye edin.

Piiskiirtme maddesi miktarinin
ayarlanmasi
(sadece 4.762-010-0'da)

Emilen puskirtme maddesi miktari, emme
borusundaki hava deliginden ve puskurtme
maddesi deliginden ayarlanir.

Piskiirtme maddesi miktarini arttirma
=>» Plskurtme maddesi deligini acin.

=>» Hava deligini kapatin.

Piiskiirtme maddesi miktarini azaltma
=>» Puskurtme maddesi deligini kapatin.
=>» Hava deligini acin.

=>» Puskirtme maddesi hortumu yukari ba- Temel ayar
kacak sekilde meme tutucusunu déndi- Puskurtme [Puskurtme |Hava deligi
rin. maddesi maddesi de-
= Meme tutucusunun sikistirma vidalayin. tane blyuk- |ligi
Dikkat lagu
Borkarbid piiskiitme memesi kullanilirken 8 3/4 agik 1/2 agik
hasar gérme tehlikesi artar. Borkarbid piis- 9 1/2 agik 3/4...1 agik
kirtme memeleri darbeye duyarlidir. Tak-
mak ve s6kmek icin ¢ekic kullanmayin.
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Koruma ve Bakim

AN\ Uyan

Yaralanma tehlikesi. Cihazdaki tiim calis-
malardan énce yliksek basingli temizleyici-

yi kapatin ve elektrik figini ¢cekin.

=> Esit oranli bir aginma saglamak igin,
puskirtme borusunu dizenli araliklarla

90° dondirdn.

= Asinmigs piskirtme memesini degisti-

rin.

Siparis No.
Puskirtme maddesi, ince, [6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg
Puskirtme maddesi, kalin, (6.295-565.0
0,25...1,4 mm

Teknik bilgiler

Puskirtme maddesi ti-
ketimi

kag/
saat

18...220




YcTpoucTBO AN BRaXXHOW NeCKOCTPYMHOM 06paboTku

A Mepen nepsbim anMeHeHE/IeM
=\ Baluero npuGopa npouynTanTe
3TY OPUIMHAMNbHYIO MHCTPYKLMIO MO 3KCMy-

aTauumu, nocne aToro A4encTBynTe CcooT-
BETCTBEHHO U COXpaHUTe ee Ans
JarnbHeWnLlero nonb3oBaHnsa Unu gnsa cne-
ayloLero Bnagensua.

Cobntoaatb ykasaHus no TexHuke 6e3o-
NMacHOCTW B COOTBETCTBUW C UHCTPYKLIMEN
Mo 3KCryaTaumMm BbICOKOHANOPHOIO MO
wero annapara!

3awmTa oKpyxaroweun cpeabl

@ YnakoBOYHble MaTepuansl Npu-

% : rogHbl Ans BTOPUYHON nepepa-

6oTku. MNoxanywcra, He
BblbpackiBaviTe ynakoBKy BMecC-
Te ¢ 6bITOBBIMM OTXO4aMu, a
cpavite ee B OVH W3 NMYHKTOB
npuema BTOPUYHOIO CbIpbS.

CTtapble npubopbl cogepxat
LieHHble nepepabaTtbiBaemble
maTtepuansl, nognexative ne-
pefaye B NyHKTblI MPUEMKUN BTO-
PWYHOTO CbIpbS.
AKKYMYNSITOpb!, Macrno 1 UHble
nogo6Hele MaTepuarbl He
[OJKHbI MonaaaTh B OKpYKato-
wyto cpegy. Moatomy yTunusu-
pynTe ctapble npubopsl Yepes
COOTBETCTBYIOLLNE CUCTEMBI
NpUeMKM OTXOLOB.

MHCTpyKUMM NO NPUMEHEeHUI0 KOMIMO-
HeHTOB (REACH)

AKTyarnbHble CBEAEHUSA O KOMMOHEHTax
npvBeneHbl Ha Be6-y3ne no cregyloLemy
agpecy:

www.kaercher.com/REACH

AnemMeHTbI ynpaBneHus

UnnwocTpauum cm. Ha o6opoTe

1 CrpyiHas dopcyHka

KpenexHbIi BUHT CTPYMNHOW DOPCYHKU
Hepxatens dopCcyHOK

KpenexHbin BUHT gepxatens ans doop-
CYHOK

LLnaHr maTepuana gns cTpynHom ob-
paboTku

CTtpyiHas Tpybka MoeyHOoro annapaTta
BbICOKOrO JaBneHus

MpwxnmHas ckoba

OTBepcTMe Ana BbiNycka Bo3ayxa
BuHT

BcacblBatoLLas Tpybka,

OTBepcTMe Nnogayn 3epHa anga cTpym-
HoW 06paboTKK

12 PacnbinutensHasa dopcyHka

a A OODN

e2}

a2 o
)

MUcnonb3oBaHue no

Ha3Ha4YeHuro

YCTPONCTBO ANS BraXHOW NECKOCTPYMNHOMN
06paboTku NpegHa3Ha4YeHo s yCTaHOBKM
Ha CTpyWiHylo TpyOKy MoeyYHoro annaparta
BbICOKOTO AaBrneHusi. 3epHo Ansi CTPYNHON
06paboTkn cMelLuBaeTCs C BOAOW M3 MO-
€4HOro annapaTta BbICOKOro AaBrieHus], B
pesynbTaTe Yero obpasyeTcsi CTpysi Bogbl
€ YacTuuamu abpasnBHOro BELLECTBA.
Mpumepbl NICNONbL30BaHUA:

— YpaneHue pXxaBuuHbI

— YnaneHue okanuHbl

— TonupoBka cBapHOro LwBa

CHsITMe NakoBOro NoKpbITUS
Moaxopasiwee 3epHO ANA CTPyMHOMN 06-
paboTkm (pa3mep yactuy 0,2 - 2 Mm):

—  TonoyHbIN Wnak

— KonbeBuaHbIN KonyeaaH

- KopyHg
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YKa3aHusa no TexHuke

6e3onacHoCTM

Mepen BBOOOM annapara B SKcnyaTa-
LMI0 crieqyeT 03HaKOMUTLCS C PYKO-
BOZCTBOM 0 3KCMMyaTaumMn AaHHOro
annaparta u, B ocobeHHOCTH, 0bpaTuTb
BHMMaHMWe Ha yka3aHusi Mo TexHuke be-
30MacHOCTMU.

Hapsioy ¢ ykasaHuamu no TexHuke 6e-
30MacHOCTU, COAEPXALUMMNCA B HACTO-
AllleM pyKOBOACTBE MO 3KchnyaTauum
Heobxoanmo Takke cobnioaaTs obLne
npaBuna TexXHNKN 6e3onacHoCTv 1 yka-
3aH1A Mo NpeaoTBpaLLEHMI0 Hec4acT-
HbIX CIy4YaeB.

MpoBeaeHnem pemMoHTHbIX paboT pas-
pellaeTcsi 3aHUMaTbCsi TONbKO aBTOPU-
30BaHHbIM CEPBUCHLIM LiEeHTpaMm, Unm
cneunanuctamm B 3Ton cdepe, KoTo-
pble 03HaKOMIEHbI C COOTBETCTBYHLLM-
MU NpeanucaHmsMy NpaBumm TEXHUKK
6e3onacHocTy.

Mepen npoBegeHNEM OYUCTKU U TEXHU-
Yyeckoro obcnyxmMBaHMs yCTPOUCTBA
UNN 3aMeHbl AeTanen MoeYHoro anna-
paTta BbICOKOro AaBfeHusl cnenyeT Bbl-
KIMOYNTb U BbIHYTb U3 PO3ETKU CETEBOM
LUTEKEPHbIV pPa3beM.

PaspeluaeTcs ucnonb3oBaTh UCKIOYN-
TenbHO Te NPUHAANEXHOCTM U 3anac-
Hble AeTanu, UCNonb3oBaHNe KOTOpPbIX
6610 ogobpeHo nsrotosutenem. Mc-
Nnonb30BaHNE OpUrMHarbHbIX NpUHa-
ONEXHOCTEN N OpUrMHAanbHbIX
3anacHbix getanen rapaHTupyet Bam
HagexHyo paboTy npubopa.

Mepen Havanom paboTel annapaT u pa-
6oume nprcnocobnennst cnegyeT nNpo-
BEPUTb Ha UX Haarnexallee CoCTosiH1e
1 UX COOTBETCTBME TpeboBaHusM 6e30-
nacHocTu. Ecnu coctosiHne npmbopa
He aBnseTca 6e3ynpeyvHbiM, UCMONb30-
BaTb €ro He paspeLuaeTcs.

Mpn ncnonb3oBaHUKM YCTPOWCTBaA B
onacHbIX 30Hax (HanpumMep, Ha aBTo3a-
npaBoYHbIX CTaHUUSIX) crieayeT cobrto-
OaTb COOTBETCTBYIOLLME NpaBuna

TeXHWKKN 6esonacHoOCTW. JKcnnyaTaums
YCTPOWCTBA BO B3pPbIBOONACHbIX 30HAX
3anpeLyaeTcs.

Bce TokonpoBoasiLLne aneMeHThl B pa-
6oyei 30He JOMKHbI ObITh 3aLULLEHDI
OT nonagaHus CTpyu Boabl.

Bo Bpems paboTbl He pa3peluaeTcs
GrOKMPOBKa pblvara py4yHoro nucrorie-
Ta-pacnbinuTens.

B cny4yae Heob6xoamMmMocTu 4ns 3aLUnThl
OT pacnbINsseMo Boabl crneayeT Ho-
CUTb NPUCNOCcoBNEHHYI0 Ans 3TOoro 3a-
LLUMTHYIO OeXAYy.

Hwukorga He HanpaBnsnTe CTpyto Ha
noaen, XMBOTHBIX, HA caM annapar
UNW 3reKTpUYeckme 4acTtu.
BanpelaeTca ounwiaTtb acbectoco-
Oepxaliue 1 npovne matepuarsl, Ko-
Topble coaepXkaT BpeaHble Ans
300pOBbSI BELLLECTBA.

3anpeluaeTcst O4HOBPEMEHHO MU Mo-
nepemMeHHo obpabaTtbiBaTb B NeCKOCT-
pYMHOWN Kamepe nerkue metansbl 1
Xenesocogepxalime getanv B TOM
cny4yae, ecnu nocne Kaxgow 3amMmeHbl
obpabaTbiBaeMbIX MaTepuanoB He
Obina NnpoBefeHa o4ncTka NECKOCTPYM-
HOW Kamepbl (ONacHOCTb BO3ropaHust n
B3pbIBa).

[ns neckocTpynHon 06paboTkn MarHu-
€BbIX CMMaBoB, cogepxalimx 6onee
80% marHus, He cnefyeT UCNOMb30-
BaTb 3epHO AN CTPYyNHON 06paboTky,
copepxallee xeneso.

He pekomeHayeTcs npyMeHeHne 3epHa
Ons cTpyviHowm 06paboTku, cogepxa-
Lero KpeMHUM.

He cnepnyet npumeHaTb 3epHa ong
CTpynHOWM 06paboTkun, cogepxaHne
BpeaHbIX BELLECTB B KOTOPLIX NPEBbI-
LaeT MakCMMarbHO LOMNYCTUMbINA YpO-
BEHb, YCTAHOBIEHHbIA MECTHbLIM
3aKOHOOATENbCTBOM.

Bo Bpems npoBeaeHns paGoT B MKOCTAX

UMW TECHBIX MOMELLEHUAX HeobXoaMMOo
cobniogath cneayloLlye HaunoHanbHble/
MeCTHble HOPMbI 1 MpaBuna:

RU -2



— PaboTbl B eMKOCTSAX UMK TECHbLIX NOMe-

LLIEHMSAX

— Wcnonb3oBaHne yCTpONCTB aBapuHO-

ro npeaynpexaeHns
Mpu npoBeaeHNM NeckocTpynHon obpa-
60Tk HEOOXOAUMO NPUMEHSITE Crieayto-
LuMe CPeAcTBa 3aLUUThI:

— 3awwuTta ans rmas u 3awmTHasg Macka

CumBoOnbI B pyKOBOACTBE MO
IKCMIyaTaumum

A\ OnacHocmb

[ns HenocpedcmeeHHO epossueli onac-
Hocmu, Komopasi Mpueooum K msixesibiM
y8eyubsiM unu K cMepmul.

A\ MpedynpexdeHue

ans nuua

3awuTta opraHoB crnyxa

Opexpaa onsa 3awmnTbl OT y4apos, npu-
KpblBatoLas nneyu u Teno

3aluTHbIE pyKaBULbI

3awmTHas obyBb

npu HeoGXOAMMOCTU CpeacTBa Ans 3a-
LWMThI AbIXaTenbHbIX NyTen

Heob6xoaMmMo BbINOMHATD Mepbl TMTMeHn-
YeCKOW 3alLnTbl B COOTBETCTBUM C AeNC-
TByROWMMN HaUUOHalTbHbIMU U
NoKalnbHbIMM NpeanncaHnAaMn.

O6cnyxusatoLlee nuuo obs13aHo mc-
nonb3oBaTh YCTPOWCTBO B COOTBETC-
TBUW C Ha3Ha4YeHneM.
O6cnyxuBatoLlee nmuo AOIMKHO y4m-
TbIBaTb MECTHblE 0OCOGEHHOCTM U MpW
paboTe C yCTpoNCTBOM NpucMaTpmBaTh
3a TPETbLUMU NULLAMK1, HaxoaALMUMUCS
no6nmM3ocTn, 0COO6EHHO AETbMU.
PaGoTaTb ¢ yCTpOWCTBOM pa3peluaeT-
CSl UCKIMHOYMTENBHO NLIAM, KOTOpbIe
MPOLUIM MHCTPYKTAX MO SKChnyaTaumm
U NOATBEPAUNN CBOI KBanugwuka-
LMo No 06Cny>KMBaHMIO U HA KOTOPbIX
BO3J10)KEHO MCMNONb30oBaHue npubopa.
AkcnnyaTtaums ycTpoiictea AeTbMu
UNW HECOBEPLLEHHONETHNMM 3anpeLla-
eTcs.

YCTPOWCTBO HU B KOEM Crlyyae Herb3s
ocTaBnsATb 6e3 npucMoTpa B TO BpeMs,
KaK OHO HaxoauTcs nof JaBNEeHUeEM.
3anpeLyaeTca npukacaTbCs K BbIXOas-
Len cTpye.

[nsi 03MOXHOU nomeHyuasibHO ornacHou
cumyauyuu, Komopasi MoXem rpusecmu K
MsKernbIM y8eybsM Uru K CMepmu.

BHumaHue!

[nsi 603MOXHOU nomeHyuasibHO ornacHou
cumyauyuu, Komopasi MoXem rpusecmu K
nie2kuM mpasmam usu rnoenedys Mamepu-

anbHbIl yuepb.

Mepen Hayanom paboThbl

[Momumo ycTpoincTea Ans BNaXXHOW Neckoc-
TpynHOM 06paboTkM crnegyeT UCnonb3o-
BaTb NakeT PopCyHoK. NMakeT hopCyHOK
[OMmKeH ObITb MpeAHa3HaYvYeH K npumeHe-
HMIO C COOTBETCTBYIOLLMM MOEYHbLIM anna-

paToOM BbICOKOro gaBneHua.

MakeTbl popcyHOK

BenuuuHa chopcyHku Ne 3akasa:
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
dopcyHku U3 kapbuaa 6opa (M3Hococ-
TolKue)

no 1000 n/uv 6.415-084.0
ot 1000 n/y 6.415-083.0

RU-3
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= OTBUHTUTb POPCYHKY OT CTPYNHOM

TpyOKM MOEYHOro annapaTta BbICOKOrO

OaBneHus.

HapeTb aepxatenb POpCyHOK yCT-

poncTBa 4515 BNaXKHOW NeCKOCTPYNHON

06paboTku ¢ pacnbINUTEnNsHOW dop-

CYHKOW Ha CTPYWHYO TpYOKy.

=> Kpenko npuKkpyTuTb AepxaTens dopcy-
HOK K CTPYyWHOW TpyOke.

= OcnabuTtb KpenexHbIl BUHT AepxaTe-
N POPCYHOK.

= [epxaTenb OpPCyHOK NOBEPHYTb Ta-
KM 06pasom, YToObl LWNaHr nogayn
3epHa ansi CTpyriHon ob6paboTku Obin
HanpaeneH BBEPX.

=> 3aTaHyTb KPENEXHbIV BUHT AepXaTtens
POPCYHOK.

BHumaHue!

lNosbiweHHasi oracHOCmb MOBPEeXO0eHUs

fpu ucnonsL308aHUU cmpyUHOU ¢hOPCYyHKU

u3 kapbuda bopa. CmpytiHas ¢hopCyHKa u3

Kkapbuda 6opa yyecmeumersbHa K ydapam.

He ucnonb3o08amb Moromok rpu ee ycma-

Hoeke u ydaneHuu. He 3amseusams cruwi-

KOM CUJIbHO KpenexHbil 8UHM cmpyuHoU

QPOPCYHKU.

=> YCcTaHOBUTL CTPYHYIO (POPCYHKY B A

pxarenb ans hoOpCyHOK.

3aTsaHyTb KpenexHbI BUHT CTPYNHOMN

POPCYHKM.

= YCTaHOBWTbL LUMAHT Nogadu 3epHa Aans
CTpYWHON 06paboTKM C NPUXUMHBIMU

>

>

= BBecTn Moe4HbIn annapaTt BbICOKOro
[aBreHusl B 3KCnnyatauuio.

= Haxartb pblyar py4yHoro nucrtoneTa-
pacnbinuTens.

=> BbINONHWTL NeckocTpyiiHyto 06paboTky.

YkasaHue:

YTnnuanpoBaTb 0TpaboTaHHOE 3epHO Ans

CTpyViHON 06paboTkM B COOTBETCTBUM C

[EeNCTBYOLLMMM NpaBunamu.

YcTaHoBKa KonvM4yecTBa 3epHa ans
CTPYMNHOM 0OpaboTKu (TonbkKo Ans
4.762-010.0)

KonnyecTtBo BcacbiBaemMoro 3epHa ans

CTpynHOM 06paboTkn ycTaHaBnuBaeTcs C
NMOMOLLIbIO OTBEPCTUS ANS BbiMyCcKa BO3AY-
Xa 1 OTBEPCTUS NOJA4u 3epHa Ans CTpyw-
Hol 06paboTkM BO BCcackiBatoLLen Tpybke.

MoBbIWeHHOEe KONM4YeCTBO 3epHa Ans

CTpyiiHOW 06paboTku

= OTKpbITb OTBEPCTME NOAAYM 3epHa Ans
CTpynHOM 06paboTku.

=>» 3akpblTb OTBEPCTUE SIS BbiNycka BO3
ayxa.

MoHWxXeHHOe KONMYeCcTBO 3epHa Ans

CTpyiiHOW 06paboTku

=> 3aKpblTb OTBEPCTUE NOAAYN 3epHa A4S
CTpynHOM 06paboTku.

= OTKpbITb OTBEPCTUE ANS BbINycka BO3-
ayxa.

OcHOBHas HacTpouka

ckobamu Ha CTpyrHyto Tpyoky. MNpwu Paamvep 3ep- |OtBepctne Oteepctre
3TOM He crieflyeT pacTarmBaTtb Unum ne- Ha Orisi CTPyW- | nofayuv 3epHa | Ans Bbinycka
pernbatb LnaHr. HoM s CTpyrHOM | BO3adyxa
=> BcraBuTb BcacbiBatoLLyto Tpyoky B pe obpabotkn | 0bpaboTku
3epByap Mnn MeLOoK ¢ 3epHOM And 8 OTKPbITO Ha 3/ |OTKpbITO Ha 1/
CTpYWHON 06paboTKm. 4 2
YkaszaHue: 9 OTKPBLITO Ha 1/ | OTKPLITO Ha 3/
MpenoxpaHaTe OT HAMOKaHUSI 3epHO AN 2 4 -NONHOCTBIO
CTpynHon o6paboTkn. BnaxHoe 3epHO Mo- OTKPBITO
XKET NPUBECTU K BO3HUKHOBEHMWIO HEUC-
npaBHOCTEN.
RU-4




Yxoa v TexHn4Yeckoe

obGcenyxuBaHue

A\ MpedynpexdeHue

OnacHocmb ronyyeHus mpasm. [leped

rnposedeHueM nobbix pabom ¢ ycmpolic-

meoM, 8bIKITIYUMb MOEYHbIU annapam

8bICOKO20 0asrieHus U 8bIMsHymMb wmerl-

CeJbHYH 8UJIKY.

= PerynsapHo noBopa4mBaTtb CTPYNHY0
dopcyHKy Ha 90° onsa JOCTUXEHUs paB-
HOMEPHOro M3HOoca.

= 3aMeHUTb U3HOLLEHHYIO CTPYMHYHO
(POPCYHKY.

n puHaanexHocCTu

Ne 3akasa:
3epHo ons cTpynHom 06- |6.295-564.0
paboTku, menkoe, 0,2 -
0,8 mm, 25 kr

3epHo ons cTpynHom 06- |6.295-565.0
paboTku, kpynHoe, 0,25 -
1,4 MM

TexHU4yeckue AaHHbIe

Pacxog 3epHa ans Kr/y 18...220
CTpyWHON 06paboTku
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Nedves szoroberendezés

A készlilék els6 hasznalata el6tt
AN

olvassa el ezt az eredeti hasz-
nalati utasitast, ez alapjan jarjon el és tart-
sa meg a késdbbi hasznalatra vagy a
kovetkez6 tulajdonos szamara.
Vegye figyelembe a magasnyomasu tiszti-
t6 kezelési utmutatéjaban szerepld bizton-
ségi elbirasokat!

Koérnyezetvédelem

A csomagolasi anyagok ujra-
hasznosithaték. Kérjuk, ne dob-
ja a csomagolast a hazi
szemeétbe, hanem vigye el egy
Ujrahasznosité helyre.

A hasznalt készulékek értékes
Ujrahasznosithatd anyagokat
tartalmaznak, amelyeket Gjra-
hasznositd helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és
hasonl6 anyagoknak nem sza-
bad a kdrnyezetbe kerilni. Ezért
kérjuk, a hasznalt késziilékeket
megfeleld gyUjtérendszeren ke-
resztil tavolitsa el.

s

xd

Megjegyzések a tartalmazott anyagokkal
kapcsolatban (REACH)

Aktudlis informaciokat a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatosan a kovetkezd cimen talal:
www.kaercher.com/REACH

Kezelési elemek

Az abrakat lasd a borité oldalon
Sugar szordfej

Szoritd csavar sugar szorofej
Szoréfej tartd

Szorité csavar szordéfej tartd
Szoérdéanyag tdmld

A magasnyomasu tisztité sugarcsdve
Szoritébilincs

Leveg® furat

Csavar

10 Szivécséd

11 Szérdanyag furat

12 Szoéréfuvoka

©Coo~NOOhWN-=-

Rendeltetésszerii hasznalat

A nedves szoérdberendezést magasnyoma-
su tisztitd sugarcsovére vald felszerelésre

tervezték. A magasnyomasu tisztité vizsu-
gara széroanyagot sziv fel, amelyet a viz-

sugar tovabbit.

Alkalmazasi példak:

— Rozsdatlanitas

Revétlenités

— Hegesztési varratok eltiintetése

— Lakk eltavolitasa

Megfelel6 széréanyag (szemcsenagysag:
0,2...2 mm):

— Olvasztokemence reve

— Sugarké

— Korund

Biztonsagi tanacsok

— Az els6 hasznalat el6tt olvassa el a ké-
szilék tzemeltetési utasitasat és le-
gyen kuldnoés figyelemmel a biztonsagi
elbirasokra.

— Ajelen Uzemeltetési utasitasban talal-
hatoé utasitasok mellett figyelembe kell
venni a térvényes, altalanos, biztonsagi
és balesetmegel6zési elbirasokat.

— Ajavitasokat kizarélag olyan engedél-
lyel rendelkezd vevdszolgalati kézpon-
tok vagy az adott szakterulten jartas
szakemberek végezhetik, akik tiszta-
ban vannak az dsszes fontos vonatko-
z6 biztonsagi elbirassal.

— Akésziléktisztitasat és karbantartasat,
illetve az alkatrészek cseréjét megel6-
z8en a magasnyomasu tisztitot ki kell
kapcsolni, és ki kell hazni a halézati
csatlakoz6dugat.

— Csak olyan tartozékokat és alkatrésze-
ket szabad hasznalni, amelyeket a
gyarté jévahagyott. Az eredeti tartozé-
kok és az eredeti alkatrészek biztositjak
azt, hogy a késziléket biztonsagosan
és zavartalanul lehessen tzemeltetni.

HU -1



— AKkészilék és a munkaberendezés sza-
balyszer( allapotat és lizembiztonsagat
hasznalat el6tt ellenérizni kell. Ha a ké-
szulék allapota nem kifogastalan, akkor
nem szabad hasznaini.

— Akésziilék veszélyes terileten (példaul
benzinkutnal) torténé hasznalatakor fi-
gyelembe kell venni a megfeleld bizton-
sagi el6irasokat. Tilos a késziléket
robbanasveszélyes helyiségekben mi-
kodtetni.

— A munkazoénaban kizarélag vizsugarral
szemben védett aramvezetd alkatré-
szeket szabad hasznalni.

— Uzem kézben a kézi szérdpisztoly rava-
szat nem szabad fixen beszoritani.

- Avisszafreccsené részek elleni véde-
lem céljabdl sziikség esetén alkalmas
védbruhazatot kell viselni.

— A sugarat semmiképpen sem szabad
emberre, allatra, a készulékre vagy
elektromos alkatrészekre iranyitani.

— Azbeszt tartalmu és mas olyan anyago-
kat, amelyek egészségkarosito anya-
gokat tartalmaznak nem szabad
tisztitani.

— Nem megengedett konnylifémek és
vastartalmu alkatrészek egy szérdka-
binban térténd valtott vagy egyideji
szoérasa, ha nincs biztositva minden
csere el6tt a szorokabin tisztitasa (tlz-
és robbanasveszély).

— Toébb mint 80%-0s magnézium 6tvoze-
tek szérasa esetén nem szabad vastar-
talmu széréanyagot hasznalni.

— Nem szabad szilikogén széréanyagot
hasznaini.

— Nem szabad olyan széréanyagot hasz-
nalni, amelynek maximalis megenge-
dett veszélyes anyag tartalma az adott
érvényes elbirasokat meghaladja.

Tartalyokban vagy szlk helyiségekben tor-

ténd munka esetén figyelembe kell venni a

nemzetileg/helyileg érvényes iranyelveket

a kovetkez6 témakordkben:

— Munka tartalyokban és sziik helyisé-
gekben

— Személy-vészjelz6 berendezések
hasznalata

Széras esetén a kdvetkezb védbfelszere-

lést kell viselni:

— Szem- és arcvédd

— Hallasvédelem

— Testet és véllat letakar6 szemcseszoro
védéruha

— Védbkesztyli

— Védécipé

— adott esetben védémaszk

Egészséglgyi ovintézkedéseknél a nem-

zetileg/helyileg érvényben Iévé elbirasokat

be kell tartani.

— A kezel6személynek a késziiléket ren-
deltetésszerien kell hasznélnia. Figye-
lembe kell vennie a helyi adottsagokat,
és a készulékkel valé munka kdzben fi-
gyelnie kell harmadik személyekre, ki-
I6ndsen gyermekekre.

— A késziléket csak olyan személyek
hasznalhatjak, akiket betanitottak an-
nak kezelésére vagy igazoltédk ebbéli
képességeiket, illetve kifejezetten meg-
biztak 6ket a készulék hasznalataval. A
készuléket nem hasznalhatjak gyerme-
kek vagy fiatalkortiak.

— Akészuléket soha nem szabad felligye-
let nélkll hagyni, amig az nyomas alatt
all.

— Nem szabad a kilép6 sugéarba nyulni.

Szimbdélumok az lizemeltetési
utmutatéban

/A Balesetveszély

Azonnal fenyegeté veszély, amely stlyos
testi sériiléshez vagy halalhoz vezet.

A\ Figyelem!

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely su-
lyos testi sériiléshez vagy halalhoz vezet-
het.

Vigyazat

Esetlegesen veszélyes helyzet, amely kén-
nyl sériiléshez vagy karhoz vezethet.
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Uzembevétel el6tt

A nedves széroberendezéshez tovabba
egy szorofej csomagra is sziikség van. A
szoréfej csomagnak a hasznalt magasnyo-
masu tisztitohoz kell igazodnia.

Szoéréfej csomagok
Szoréfej nagysag Megrendelési
szam
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Boérkarbid széréfejek (lassan kopd)
1000 I/h-ig 6.415-084.0
1000 I/h-tdl 6.415-083.0

Uzembevétel

= Csavarozza le a szérofejet a maganyo-
masu tisztitd sugarcsoveérdl.

= Helyezze fel a sugarcsére a nedves

szoréberendezés szorofej tartojat be-

helyezett széréfuvokaval.

A szorofej tartot csavarja erésen a su-

garcsore.

A szorofej tartd szoritd csavarjat kioldani.

A szérdfej tartot ugy csavarja be, hogy

a szérdanyag tomlé felfelé mutasson.

A szérdéfej tartd szoritd csavarjat ersen

meghuzni.

Vigyazat

Erésebb rongalédasveszély borkarbid szé-

réfej hasznalata esetén. A bérkarbid szoro-

fejek litésre érzékenyek. A be- és

kiszereléshez ne hasznaljon kalapacsot. A

szOrofej szorité csavarjat ne hizza meg tul

erdsen.

L 2 R

A széréfejet helyezze be a szordfej tartdba.

Huzza meg a szorofej szoritd csavarjat.

A széroanyag tomlét régzitse a szoritd-

bilinccsel a sugarcsévon. Ekézben ne

feszitse vagy torje meg a tomlét.

= A szivécsdvet helyezze a széréanyag
tartélyba vagy a széréanyag zsakba.

Megjegyzés:

Tartsa szarazon a széréanyagot. A nedves

szoéréanyag mikodési zavarokat okoz.

= Helyezze (izembe a készuléket.

= Hozza mukddésbe a kézi szérépisztoly
karjat.

= Végezze el a szérasi munkat.

Megjegyzés:

Az elhasznalt széréanyagot a megfeleld érveé-

nyes el6irasoknak megfeleléen tavolitsa el.

L 7

Széréanyag mennyiség beallitasa
(csak 4.762-010.0 esetén)

A felszivott széréanyag mennyiségét a szi-
vocsovon a leveg6 furatnal és a szoroé-
anyag furatnal lehet beallitani.
Széréanyag mennyiség novelése

= Szoérdanyag furatot kinyitni.

= Leveg® furatot bezarni.

Szérdéanyag mennyiség csokkentése

= Szérdanyag furatot lezarni.

=> Leveg® furatot kinyitni.

Alapbeallitas

Szérdanyag |Szoéréanyag |Levegb furat
szemcse- furat

nagysaga

8 3/4 nyitva 1/2 nyitva

9 1/2 nyitva 3/4...1 nyitva
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Apolas és karbantartas

A\ Figyelem!

Sériilésveszély. A késziiléken térténd bar-
miféle munka el6tt kapcsolja ki a magas-
nyomasu tisztitot, és huzza ki a haldzati

csatlakozot.

= A szérdfejet rendszeres id6szakonként
90° -kal elforditani, hogy egyforma ko-

past érjink el.

= Az elkopott széréfejet cserélje ki.

Tartozékok

Megrendelé-
si szam
Széréanyag, finom, 6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg
Széréanyag, durva, 6.295-565.0
0,25...1,4 mm

Miszaki adatok

Szérdanyag felhaszna-
las

kg/h  |18...220
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Zarizeni k otryskavani za mokra

Pfed prvnim pouzitim svého
A M zafizeni si preététe tento pavod-
ni ndvod k pouzivani, fidte se jim a uloZte
jej pro pozdéjsi pouziti nebo pro dalSiho
majitele.
Dodrzujte bezpe&nostni pokyny, které jsou
uvedené vyrobcem vysokotlakého Cistice v
navodu k obsluze!

Ochrana zivotniho prostredi
@ Obalové materialy jsou recyklo-

vatelné. Obal nezahazujte do
domovniho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opétovnému zuzit-
Nyf
X
©

kovani.

Pfistroj je vyroben z hodnotnych
recyklovatelnych materialu, kte-
ré je treba znovu vyuzit. Baterie,
olej a podobné latky se nesméji
dostat do okolniho prostredi.
Pouzita zafizeni proto ode-
vzdejte na pfisluSnych sbérnych
mistech

Informace o obsazenych latkach
(REACH)

Aktuélni informace o obsazenych latkach
naleznete na adrese:
www.kaercher.com/REACH

Ovladaci prvky

Vyobrazeni viz vyklopné zalozky
Proudova tryska

Stavéci Sroub proudové trysky
Drzak trysky

Stavéci Sroub drzédku trysky
Hadice tryskaciho prostfedku
Proudnice vysokotlakého distice
Svéraci trmen

Vzduchovy otvor

9 Sroub

10 Saci hubice

11 Otvor pro tryskaci prostfedek
12 Stfikaci tryska

O ~NO O WN -

Pouzivani v souladu s
uréenim

Zafizeni k otryskavani za mokra je uréeno
k montazi na proudnici vysokotlakého Cisti-
€e. Proud vody vysokotlakého Cisti€e nasa-
va tryskaci prostfedek, ktery se misi do
paprsku vody.

Priklady pouziti:

— Odrezovani

— Odokujeni

— Zagistit svary

— Odlakovani

Vhodné tryskaci prostiedky (zrnitost
0,2...2 mm):

— Uhelné vysokopecni struska

— Broky z vysokouhlikové lité oceli

- Korund

bezpecénostni pokyny

— PFed prvnim uvedenim do provozu si
bezpodminecné prectéte navod k
obsluze a dbejte pfedevSim nasleduji-
cich bezpeénostnich pokyna.

— Kromé pokynl v navodu na pouziti
musi byt dodrzena i vSeobecna, zako-
nem stanovena bezpec€nostni ustano-
veni za u¢elem zabranéni vzniku
nehody &i ohrozeni zZivota.

Udrzbu smi provadét jen ptislusny ser-
vis nebo odbornici v této oblasti, ktefi
jsou seznameni se vSemi pFislusnymi
bezpecénostnimi predpisy.

— Pred Cisténim a udrzbou pfistroje a
vyménou jednotlivych Easti vysokotlaky
Cisti€ vypnéte a vytahnéte sitovy pfi-
vod ze zastrcky.

— Smi se pouzivat pouze pfisluSenstvi a
nahradni dily schvalené vyrobcem. Ori-
ginalni pfisluSenstvi a originalni
nahradni dily skytaji zaruku bezpeéné-
ho a bezporuchového provozu pfistroje.

— Pristroj s pracovnimi zafizenim musite
pred pouzitim zkontrolovat ohledné fad-
ného stavu a bezpec€nosti provozu.
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Pokud jejich stav neni bez zavad, nelze
je pouzivat.

— Pouzivate-li pfistroj v nebezpe&nych
prostorach (napf. benzinova pumpa),
dodrZujte bezpodmine&né pfislusné
bezpecénostni predpisy. Nikdy nepracuj-
te v prostorach, ve kterych hrozi nebez-
peci exploze!

— Veskeré Casti pfistroje, kterymi je
veden el. proud, musi byt chranény
pred stfikajici vodou.

— Spinac ruéni stfikaci pistole nesmi byt
pfi provozu zaklesly.

— 'V pfipadé potfeby noste vhodny ochran-
ny odév chranici pred potfisnénim.

— Paprskem nikdy nemifte na osoby, zvi-
fata, samy pfistroj ani elektro pfistroje.

— Materialy obsahujici azbest a jiné latky,
které jsou nebezpecné pro zdravi,
nesméji byt Cistény.

— Stfidavé nebo soucasné otryskovani
lehkych kovu a dilt s obsahem kovu v
jednom otryskovacim prostoru neni
dovoleno, pokud neni pfed kazdym
otryskovanim zaji§téno vycisténi otrys-
kovaciho prostoru (nebezpeci pozaru a
vybuchu).

— Kotryskovani slitin z magnézia s obsa-
hem vice nez 80% magnézia nesmi byt
pouzivany kovoveé tryskaci prostiedky.

— Nesméji se pouzivat tryskaci prostfed-
ky obsahujici silice.

— Nesmi se pouzivat zadné tryskaci pro-
stfedky, které prekracuji maximalni
povoleny obsah nebezpecnych latek
stanoveny pfislusnymi platnymi pfedpi-
sy.

PFi praci v nadrzich nebo uzkych prosto-

rach je tfeba dodrzovat narodni/mistni

smeérnice tykajici se téchto témat:

— prace v nadrzich a uzkych prostorach

— pouzivani osobni signalizac¢nich zafize-
ni pro pfipad nouze

P¥i otryskovani je nezbytné pouzivat nasle-

dujici ochrannou vystroj:

— Ochrana zraku a obli¢eje

— Ochrana sluchu

Protindrazovy ochranny oblek zakryva-

jici télo a ramena

— Ochranné rukavice

— Bezpecnostni obuv

— pfipadné ochrana dychani

Je tfeba pfijmout hygienicka opatfeni dle

narodnich/mistnich predpisU.

— Obsluha smi pfistroj pouzivat pouze k
ucellim, ke kterym byl pfistroj vyroben.
Pfi praci s pfistrojem je uzivatel povinen
dbat mistnich specifik a brat pfi praci
zfetel na tfeti osoby, zvlasté na déti.

— Pristroj smi pouzivat jen osoby, které
jsou seznameny s manipulaci, nebo
které prokazaly schopnost obsluhy a
které jsou pouzivanim vyslovné povére-
ny. S pfFistrojem nesmi pracovat déti
nebo mladistvi.

— Nikdy pfistroj nenechavejte bez dozoru,
pokud je pod tlakem.

— Nikdy nesahejte do vychazejiciho

paprsku.

Symboly pouzité v navodu k
obsluze

A Pozor!

Pro bezprostredné hrozici nebezpeci, které
vede k tézkym fyzickym zranénim nebo k
smirti.

A\ Upozornéni

Pro potencionalné nebezpecnou situaci,
ktera by mohla vést k tézkym fyzickym zra-
nénim nebo k smrti.

Pozor

Pro potencionalné nebezpecnou situaci,
ktera mize vést k lehkym fyzickym zrané-
nim nebo k vécnym Skodam.

CsS -2
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Pokyny pred uvedenim
pristroje do provozu

Mimo zafizeni k otryskavani za mokra je
potfeba svazku trysek. Svazek trysek je tfe-
ba pfizpUsobit pouzivanému vysokotlaké-
mu Cistici.

Svazky trysek

Velikost trysky Objednaci ¢.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Trysky z karbidu boru (malé opotrebeni)
do 1000 I/h 6.415-084.0
od 1000 I/h 6.415-083.0

Uvedeni do provozu

= OdSroubujte trysku od proudnice vyso-
kotlakého CistiCe.

Na proudnici nasadte drzak trysky zafi-
zeni k otryskavani za mokra s vloZzenou
stfikaci tryskou.

Pevné seSroubujte drzak trysky s
proudnici.

Povolte stavéci Sroub drzaku trysky.
Otocte drzak trysky tak, aby sméfovala
hadice s tryskacim prostfedkem nahoru.
Utahnéte stavéci Sroub drzaku trysky.
Pozor

ZvySené nebezpeci poSkozeni v pfipadé
pouZzivani trysky z karbidu boru. Trysky z
karbidu boru jsou citlivé na narazy. Pri
montazi a demontaZzi nepouZzivejte kladivo.
Neutahujte stavéci Sroub proudové trysky
prilis pevné.

>

v oV v

=>» Zasunte proudovou trysku do drzaku
trysky.

Utahnéte stavéci Sroub proudové trysky.
Hadici s tryskacim prostfedkem upev-
néte na proudnici pomoci upinacich
spon. Pfitom hadici nenapinejte ani
neohybeijte.

Saci trubku zasurite do nadoby na trys-
kaci prostfedek nebo na pytel s tryska-
cim prostfedkem.

Upozornéni:

Tryskaci prostfedek udrzujte v suchu. Vih-
ky tryskaci prostfedek zpUsobuje funkéni
poruchy.

= Uvedte vysokotlaky Cisti¢ do provozu.

=>» Stisknéte paku na stfikaci pistoli.

= Provedte otryskovani.

Upozornéni:

Spotiebovany tryskaci prostfedek zlikviduj-

te dle pfislusnych platnych pfedpisu.

Nastaveni mnozstvi tryskaciho

prostredku (pouze u 4.762-010.0)

Mnozstvi nasavaného tryskaciho prostfed-
ku se nastavuje na vzduchovém otvoru a
na otvoru tryskaciho prostfedku v saci trub-
ce.

Zvyseni mnozstvi tryskaciho prostiedku
=>» Oteviete otvor tryskaciho prostfedku.
=>» Zavrete vzduchovy otvor.

Snizeni mnozstvi tryskaciho prostredku
=>» Zavrete otvor tryskaciho prostfedku.
= Oteviete vzduchovy otvor.

Vychozi nastaveni

Zrnitost trys- |Otvor pro Vzduchovy

kaciho pro- |tryskaci pro- |otvor

stfedku stfedek

8 3/4 oteviena |1/2 oteviena

9 1/2 otevfena |3/4...1 ote-
viena




Osetrovani a udrzba
A\ Upozornéni
Nebezpeci urazu. Pred praci na zarizeni
vZdy vysokotlaky Cisti¢ vypnéte a vytahnéte
sitovou zastréku.
= V pravidelnych ¢asovych intervalech
otacejte proudovou trysku o 90°, &imz
dosahnete pravidelného opotiebeni.
= Opotfebenou proudovou trysku vymeérite.

PrisluSsenstvi

Objednaci ¢.
Tryskaci prostfedek, jem- |6.295-564.0
ny, 0,2...0,8 mm, 25 kg

Tryskaci prostfedek, hru- [6.295-565.0
by, 0,25...1,4 mm

Technické udaje

Spotfeba tryskaciho kg/ 18...220
prostfedku hod
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Priprava za mokri curek

A Pred prvo uporabo Vase napra-

ve preberite to originalno navo-
dilo za uporabo, ravnajte se po njem in
shranite ga za morebitno kasnej$o uporabo
ali za naslednjega lastnika.
Upostevajte varnostna opozorila v navodilu
za uporabo visokotlaénega Cistilnika!

Varstvo okolja

Embalaza je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaze ne
odvrzete med gospodinjske od-
padke, temvec jo odloZite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.

Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih
je treba odvajati za ponovno
uporabo. Baterije, olje in podob-
ne snovi ne smejo priti v okolje.
Zato stare naprave zavrzite v
ustrezne zbiralne sisteme.

|| &b

xd

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na:
www.kaercher.com/REACH

Upravljalni elementi

Za slike glejte stran ovitka

Soba za curek

Privojni vijak Sobe za curek
Nosilec Sob

Privojni vijak nosilca Sob

Gibka cev za brizgalno sredstvo
Brizgalna cev visokotlatnega Cistilnika
Vpenjalna objemka

Odprtina za zrak

9 Vijak

10 Sesalna cev

11 Odprtina za brizgalno sredstvo
12 Razprsilna Soba

O NO O WN -~

Namenska uporaba

Priprava za mokri curek je namenjena za
montazo na brizgalno cev visokotlanega
Cistilnika. Vodni curek visokotlacnega Cistil-
nika posesa brizgalno sredstvo, ki se povle-
¢e v vodni curek.

Primeri uporabe:

— Odstranjevanje rje

Odskajanje

— Premazanje varov z mavcem

— Odstranjevanje laka

Ustrezno brizgalno sredstvo (debelina
zrn 0,2...2 mm):

— Stopljena premogova Zzlindra

- Markazit

— Korund

Varnostna navodila

— Pred zagonom preberite navodilo za
obratovanje stroja in Se posebej upo-
Stevajte varnostna navodila.

Poleg napotkov v tem navodilu za upo-
rabo se morajo upostevati splosni var-
nostni predpisi in zakosko doloceni
predpisi o varstvu pri delu.

— Servisiranje smejo izvajati le odobreni
uporabniski servisi ali strokovnjaki za to
podrocje, ki so seznanjeni z vsemi po-
membnimi varnostnimi predpisi.

— Pred ¢&iS¢enjem in vzdrzevanjem napra-
ve in zamenjavo delov je potrebno viso-
kotlagni Cistilnik izklopiti in izvleci
omrezni vtic.

— Uporabljati se smejo le pribor in nado-
mestni deli, ki jih dopuS€a proizvajalec.
Originalni pribor in originalni nadome-
stni deli zagotavljajo varno in nemoteno
obratovanje naprave.

— Pred uporabo se mora preizkusiti neo-
porecno stanje stroja z delovnimi pripo-
modki in obratovalna varnost. Ce stanje
ni brezhibno, stroja ne smete uporablja-
ti.
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— Pri uporabi naprave v nevarnih podro-
¢jih (npr. bencinske ¢Erpalke) je treba
upostevati ustrezne varnostne predpi-
se. Prepovedana je uporaba v prosto-
rih, kjer obstaja nevarnost eksplozij.

— Vsideli v delovhem obmocdju, ki so pod
napetostjo, morajo biti zasciteni pred
vodnim curkom.

— Rocica ro¢ne brizgalne pistole med
obratovanjem ne sme biti zagozdena.

— Zazascito pred nazaj brizgajo€imi delci
se mora po potrebi nositi ustrezna za-
S¢itna obleka.

— Curka nikoli ne usmerijajte v ljudi, zivali,
na naravo ali elektricne komponente.

— Materialov, ki vsebujejo azbest ali druge
zdravju nevarne snovi, se ne sme Cistiti.

— Nedopustna je izmenicna ali isto€asna
obdelava lahkih kovin in delov, ki vse-
bujejo Zelezo, s curki v prostoru razpr-
Sevanja, e pred vsako menjavo ni
zagotovljeno CiS€enje prostora razprde-
vanja (nevarnost pozara in eksplozije).

— Za obdelavo magnezijevih zlitin s curki
z veC kot 80% magnezija se ne smejo
uporabljati brizgalna sredstva, ki vsebu-
jejo zelezo.

— Ne smejo se uporabljati silikogena bri-
zgalna sredstva

— Ne smete uporabljati brizgalnih sred-
stev, ki presegajo maksimalno dopu-
stno vsebnost nevarnih snovi v skladu z
vsakokratnimi veljavnimi dologili.

Pri delu v posodah ali ozkih prostorih se

morajo upostevati nacionalno/lokalno ve-

ljavne smernice glede naslednjih tem:

— Delo v posodah in ozkih prostorih

— Uporaba alarmnih naprav

Pri obdelavi s curki je treba nositi naslednjo

zascitno opremo:

— Zascita za oci in obraz

— ZascCita za sluh

— ZaScCitna obleka pred udarci, ki pokriva
telo in ramena

— ZascCitne rokavice

— Zascitna obutev

— po potrebi dihalna zas¢ita

Izvesti se morajo higienski zascitni ukrepi

po nacionalno/lokalno veljavnih predpisih.

— Uporabnik mora napravo namensko
uporabljati. Upostevati mora lokalne da-
nosti in pri delu s strojem paziti na tretje
osebe, Se posebej na otroke.

— Aparat smejo uporabljati le osebe, ki so
bile pou€ene o ravnanju ali ki so doka-
zale svoje sposobnosti za upravljanje in
so izrecno pooblaséene za uporabo. S
strojem ne smejo delati otroci ali mlado-
stniki.

— Naprave ne smete nikoli pustiti brez
nadzora, dokler je pod pritiskom.

— Vizstopajo€ curek se ne sme posegati.

Simboli v navodilu za obratovanje

A\ Nevarnost

Za neposredno grozeco nevarnost, ki vodi
do tezkih telesnih poskodb ali smrti.

A\ Opozorilo

Za mozno nevarno situacijo, ki bi lahko vo-
dila do tezkih telesnih poskodb ali smrti.
Pozor

Za moZzno nevarno situacijo, ki lahko vodi
do lahkih poskodb ali materialne Skode.

SL -2
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Poleg priprave za mokri curek se dodatno
potrebuje paket Sob. Paket Sob me biti
usklajen z uporabljenim visokotlacnim &i-
stilnikom.

Paketi Sob

Velikost Sobe Naro¢€. st.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Borkarbidne Sobe (malo obrabiljive)

do 1000 Ih 6.415-084.0
od 1000 I/h 6.415-083.0

=> Odvijte Sobo z brizgalne cevi visoko-
tlatnega Cistilnika.

= Nosilec Sob priprave za mokri curek na-
mestite na brizgalno cev z vloZeno raz-
prsilno Sobo.

> Nosilec Sob trdno privijte z brizgalno
cevjo.

=>» Odvijte privojni vijak nosilca Sob.

=> Nosilec Sob obrnite tako, da gibka cev
za brizgalno sredstvo kaze navzgor.

=> Trdni privijte privojni vijak nosilca Sob.

Pozor

Povecana nevarnost poSkodb pri uporabi
borkarbidne Sobe za curek. Borkarbidne
Sobe za curek so obcutljive na udarce. Za
vgradnjo in demontazo ne uporabljajte kla-
diva. Privojnega vijaka Sobe za curek ne
pritegnite premocno.

= Sobo za curek vtaknite v nosilec $ob.
=> Pritegnite privojni vijak Sobe za curek.

=>» Gibko cev za brizgalno sredstvo pritrdi-
te z vpenjalnimi objemkami na brizgal-
no cev. Pri tem gibke cevi ne napenjajte
ali prepogibajte.

=>» Sesalno cev vtaknite v posodo za bri-
zgalno sredstvo ali v vre€o z brizgalnim
sredstvom.

Opozorilo:

Brizgalno sredstvo hranite na suhem. Mo-

kro brizgalno sredstvo povzro¢a motnje v

delovanju.

Upravljanje

=>» Zazenite visokotlacni Cistilnik.

=>» Pritisnite rocico ro¢ne brizgalne pistole.
=>» |zvedite obdelavo s curkom.
Opozorilo:

Porabljeno brizgalno sredstvo odstranite v
skladu z vsakokratno veljavnimi predpisi.

Nastavljanje koli¢ine brizgalnega
sredstva (le pri 4.762-010.0)

Koli¢ina vsesanega brizgalnega sredsva se
nastavi na odprtini za zrak in na odprtini za
brizgalno sredstvo v sesalni cevi.
Povecanje kolicine brizgalnega sredstva
=>» Odprite odprtino za brizgalno sredstvo.
=>» Zaprite odprtino za zrak.

Zmanjsanje koli¢ine brizgalnega sredstva
=>» Zaprite odprtino za brizgalno sredstvo.
=>» Odprite odprtino za zrak.

Osnovna nastavitev

Granulacija Odprtina za| Odprtina za
brizgalnega brizgalno zrak
sredstva sredstvo

8 3/4 odprta 1/2 odprta
9 1/2 odprta|3/4...1 odprta
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Nega in vzdrzevanje

/\ Opozorilo

Nevarnost poskodb. Pred deli na napravi,
izklopite visokotlacni Cistilnik in izvlecite

omrezni Vtié.

2 Sobo za curek v rednih asivnih interva-
lih obrnite za 90°, da dosezZete enako-

merno obrabo.

= Zamenjajte izrabljeno Sobo za curek.

Naroé€. st.
Brizgalno sredstvo, fino, 6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg
Brizgalno sredstvo, grobo, | 6.295-565.0
0,25...1,4 mm

Tehniéni podatki

Poraba brizgalnega
sredstva

kg/h

18...220
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Groni neldy prescoyed ook
A dzenia nalezy przeczytac orygi- Elementy obstugi

nalng instrukcje obstugi, postepowac llustracje, patrz Strona okfadki

wedtug jej wskazan i zachowac jg do poz- Dysza strumieniowa

niejszego wykorzystania lub dla nastgpne- Sruba zaciskowa dyszy strumieniowej
go uzytkownika. Uchwyt dyszy

Przestrzega¢ wskazéwek bezpieczenstwa Sruba zaciskowa uchwytu dyszy
zawartych w instrukcji obstugi myjki wyso- Waz érodka natryskowego

kocisnieniowe;j! o o .
Lanca myjki wysokocisnieniowe;j

Ochrona srodowiska Zacisk chwytakowy

Otwor powietrzny
Materiat, z ktérego wykonano 9 Sruba

@ opakowanie nadaje sie do po- 10 Rura ssaca
% wtérnego przetworzenia. Prosi- . a R
. i . 11 Otwor na Scierniwo
my nie wyrzuca¢ opakowania )
do $mieci z gospodarstw domo-| 12 Dysza spryskujaca

wych, lecz odda¢ do recyklingu. Uzytkowanie zgodne z
Zuzyte urzgdzenia zawierajq przeznaczeniem
cenne surowce wtorne, ktore

O NO OB OODN -

]

| |powinny byé oddawane do utyli- Strumienica przeznaczona jest do zamonto-
O\ |zacji. Akumulatory, olej i tym po- wania na lancy myjki wysokocisnieniowej.
dobne substancje nie powinny Strumien wody myjki wysokocisnieniowej za-
przedosta¢ sie do srodowiska sysa scierniwo, ktére zabierane jest wraz ze
naturalnego. Prosimy o utyliza- strumieniem wody.
cje starych urzadzen w odpo- Przyktady zastosowania:
wiednich placéwkach — Usuwanie rdzy
zbierajgcych surowce wtdorne. — Usuwanie zgorzeliny

Wskazowki dotyczace skladnikow (RE- Wygtadzanie spawow

ACH) — Usuwanie lakieru
Aktualne informacje dotyczace sktadnikéw Odpowiednie $cierniwo (wielk. ziarna
znajdujq sie pod: 0,2...2 mmj: .
www.kaercher.com/REACH - Zuzel paleniskowy

— Markasyt

— Korund
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Wskazoéwki bezpieczenstwa

— Przed przystgpieniem do eksploataciji
nalezy zapoznac sie z instrukcjg obstu-
gi urzadzenia i bezwzglednie przestrze-
gac zasad bezpieczenstwa.

— Nalezy przestrzega¢ wskazowek za-
wartych w tej instrukcji oraz obowigzu-
jacych ogdlnych przepiséw prawnych
dotyczacych bezpieczenstwa i zapobie-
gania wypadkom.

— Naprawy moga byé wykonywane wy-
tacznie przez autoryzowane placowki
serwisu lub osoby wykwalifikowane w
tym zakresie, ktéorym znane sg wszyst-
kie istotne przepisy bezpieczenstwa.

— Przed czyszczeniem i konserwacjag,
urzadzenia oraz wymiang czesci myjke
wysokocisnieniowg nalezy wytaczy¢ i
wyjaé wtyczke z gniazdka.

- Stosowac wyltacznie wyposazenie do-
datkowe i czesci zamienne dopuszczo-
ne przez producenta. Oryginalne
wyposazenie i oryginalne czesci za-
mienne gwarantujg bezpieczng i bez-
usterkowa prace urzgdzenia.

— Przed rozpoczeciem pracy nalezy
sprawdzi¢ urzadzenie z wyposazeniem
roboczym pod katem prawidtowego sta-
nuibezpieczenstwa eksploatacji. Jezeli
nie jest on poprawny, to sprzetu takiego
nie wolno uzywac.

— Podczas uzytkowania w obszarach za-
grozonych (np. na stacjach benzyno-
wych) nalezy przestrzega¢ stosownych
przepiséw bezpieczenstwa. Eksploata-
cja urzadzenia w pomieszczeniach za-
grozonych wybuchem jest zabroniona.

— Wszystkie czesci przewodzace prad w
miejscu pracy urzgdzenia musza by¢
zabezpieczone przed tryskajacg woda.

— Podczas pracy dzwignia pistoletu natry-
skowego nie moze by¢ zablokowana.

— Przy pracy nalezy stosowa¢ odpowied-
nie ubranie robocze, aby chroni¢ sie
przed rozpryskujacymi sie elementami.

Nigdy nie kierowac strumienia na ludzi,
zwierzeta, urzadzenie ani na czesci
elektryczne.

— Nie wolno czys$ci¢ materiatéw zawiera-
jacych azbest oraz inne substancje
szkodliwe dla zdrowia.

— Niedopuszczalna jest zamienna lub jed-
noczesna obrobka strumieniowa metali
lekkich i elementéw zawierajacych ze-
lazo w jednej komorze roboczej, jezeli
przed kazdg zmiang nie przeprowadza
sie czyszczenia komory roboczej (nie-
bezpieczenstwo pozaru i wybuchu).

— Do obrébki strumieniowej stopdw mag-
nezowych z ponad 80-procentowg za-
wartoscig magnezu nie mozna uzywac
Scierniw zawierajgcych zelazo.

— Nie mozna uzywac $cierniw powoduja-
cych powstanie pylicy krzemowe;j.

— Nie mozna uzywac¢ zadnych materiatéw
Sciernych, ktére zgodnie z obowigzuja-
cymi przepisami przekraczajg maksy-
malnie dopuszczalne zawartosci
niebezpiecznych substanc;ji.

W pracy w zbiornikach albo w waskich po-

mieszczeniach nalezy zwréci¢ uwage na

obowigzujace krajowe/miejscowe dyrekty-
wy dotyczgce nastepujacych tematow:

— Prace w zbiornikach i w waskich po-
mieszczeniach

- Uzywanie instalacji osobowych z syg-
natami alarmowymi

Przy obrébce strumieniowej nalezy uzywaé

nastQpUchego wyposazenia ochronnego:
Okulary i ostona na twarz

— Nauszniki

— Odziez chronigca przed uderzeniem
korpusu i ramion

- Rekawice ochronne

— Obuwie ochronne

— W razie potrzeby $rodki ochronny drog
oddechowych

Nalezy podja¢ higieniczne dziatania

ochronne zgodne z obowigzujacymi krajo-

wymi/miejscowymi przepisami.
Uzytkownik ma obowigzek uzywania
urzgdzenia zgodnie z jego przeznacze-
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niem. Podczas pracy urzadzenia musi
on uwzglednia¢ miejscowe warunki i
zwrdéci¢ uwage na inne osoby, zwtasz-
cza dzieci.

— Urzadzenie moze by¢ obstugiwane tyl-
ko przez osoby, ktére zostaty przeszko-
lone w zakresie obstugi lub
przedstawity dowdd umiejetnosci ob-
stugi i zostaty wyraznie do tego wyzna-
czone. Urzadzenia nie wolno
obstugiwac¢ dzieciom ani mfodziezy.

— Nigdy nie mozna pozostawi¢ urzadze-
nia bez nadzoru, jak dtugo znajduje sie
on pod cisnieniem.

— Nie mozna przystawia¢ reki do wydoby-
wajgcego sie strumienia.

Symbole w instrukcji obstugi

A\ Niebezpieczeristwo

Przy bezposrednim niebezpieczenstwie,
prowadzgcym do ciezkich obrazen ciata lub
do $mierci.

A\ Ostrzezenie

Na mozliwie niebezpieczng sytuacje, mo-
gacq prowadzi¢ do ciezkich obrazen ciata
lub smierci.

Uwaga

Na mozliwie niebezpieczng sytuacje, mo-
gacq prowadzi¢ do lekkich obrazen ciata
lub szk6éd materialnych.

Przed uruchomieniem

Oproécz strumienicy potrzebny jest zestaw
dysz. Zestaw dysz musi by¢ dopasowany
do uzywanej myjki wysokocisnieniowe;.

Zestawy dysz

Rozmiar dyszy Nr katalogowy
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Dysze z weglika boru (nie podlegajace
szybkiemu zuzywaniu)

do 1000 I/h 6.415-084.0
od 1000 I/h 6.415-083.0

Uruchamianie

Odkreci¢ dysze z lancy myjki wysoko-

cisnieniowe;j.

Zatozy¢ uchwyt dyszy strumienicy z

wiozong dyszg spryskujgcg na lancy.

Mocno skreci¢ uchwyt dyszy z lanca.

Poluzowa¢ srube zaciskowa uchwytu

dyszy.

Przekreci¢ uchwyt dyszy w taki sposéb,

by waz srodka natryskowego wskazy-

wat ku gorze.

= Przykreci¢ srube zaciskowg uchwytu
dyszy.

Uwaga

Wzmozone niebezpieczenstwo uszkodze-

nia przy uzywaniu dyszy strumieniowej z

weglika boru. Dysze strumieniowe z wegli-

ka boru sg wrazliwe na uderzenia. Nie uzy-

wac miotka do ich montazu i demontazu.

Nie dokrecac¢ za mocno Sruby zaciskowej

dyszy strumieniowey.

L 2 7 N TR
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= Wiozy¢ dysze strumieniowg do uchwytu
dyszy.

= Dokreci¢ $rube zaciskowg dyszy stru-
mieniowe;j.

= Zamocowaé waz srodka natryskowego
na lancy przy uzyciu obejm zacisko-
wych. Nie napreza¢ przy tym weza ani
go nie zaginac.

= Wiozy¢ rure ssaca do pojemnika lub
worka ze Scierniwem.

Wskazowka:

Dbac o to by Scierniwo pozostawato suche.

Mokre $cierniwo powoduje usterki w funk-

cjonowaniu.

Obstuga

= Uruchomi¢ myjke wysokocisnieniowa.

= Zwolni¢ dzwignie pistoletu natryskowego.

= Przeprowadzi¢ prace natryskowa.

Wskazoéwka:

Zuzyte scierniwo poddac utylizacji zgodnie

z obowigzujacymi przepisami.
Ustawianie ilosci Scierniwa (tylko

przy 4.762-010.0)

llo$¢ zasysanego Scierniwa ustawia sie
przy otworze powietrznym i przy otworze
na scierniwo w rurze ssacej.
Zwigkszanie ilosci Scierniwa

=> Otworzy¢ otwor na scierniwo.

= Zamknac¢ otwor powietrzny.
Zmniejszanie ilosci Scierniwa

= Zamkng¢ otwdr na $cierniwo.

= Otworzy¢ otwor powietrzny.

Ustawienie podstawowe

Ziarnistosé Otwor na Otwor po-
$cierniwa Scierniwo wietrzny
8 otwarty na 3/| otwarty na 1/
4 2
9 otwarty na 1/| otwarty na 3/
2 4.1
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Czyszczenie i konserwacja

A\ Ostrzezenie

Niebezpieczenstwo zranienia. Przed przy-

stagpieniem do prac przy urzgdzeniu nalezy

wytgczyc¢ myjke wysokocis$nieniowg i wyjgc

przewdd z sieci.

= Dysze strumieniowg obracaé¢ w regular-
nych odstepach czasu 0 90°, aby osigg-
ng¢ rbwnomierne zuzycie.

= Wymieni¢ zuzytg dysze strumieniowa.

Akcesoria

Nr katalogo-
wy
Scierniwo, drobnoziarni- 6.295-564.0
ste, 0,2...0,8 mm, 25 kg
Scierniwo, gruboziarniste, 6.295-565.0
0,25...1,4 mm
Dane techniczne
|Zu2ycie $cierniwa | kg/h| 18...220|
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Dispozitiv de pulverizare umeda
i Pl Elemente de operare
A ratului dvs. cititi acest instructiu- Elemente de operare

nil original, respectati instructiunile Pentru ilustratii vezi coperta

cuprinse in acesta si pastrati-I pentru intre- 1 Duza de pulverizare
bUintarea ulterioara sau pentru urmatorii 2 Surub de prindere duza de pulverizare
posesori. 3 Suport duza
Respectati indicatiile de siguranta din in- 4 Surub de prindere suport duza
structiunile de utilizare a aparatului de cura- . .
’ . 5 Furtun de mediu pulverizat

tat sub presiune! o .
’ . . . 6 Lance aparat de curatat sub presiune

Protectia mediului 7 Colier de prindere

inconjurator 8 Orificiu pentru aer
9 Surub

Materialele de ambalare sunt 10 Tub de aspirare
@ reciclabile. Ambalajele nu trebu- 11 Orificiu mediu abraziv

%8 ie aruncate in gunoiul menajer, 12 Duza de pulverizare

ci trebuie duse la un centru de — -
Utilizarea corecta

colectare si revalorificare a de-
eurilor. . o . o
i I i _ = Dispozitivul de pulverizare umeda este
pgr;atg_leve? icontin materla]? destinata pentru a fi montat pe lancea unui
reciclabile valoroase, care pot fi aparat de curatat sub presiune. Jetul pulve-
rizat de aparatul de curatat sub presiune

supuse unui proces de revalori-
ficare. Bateriile, uleiul si sub- absoarbe mediul abraziv, care se ameste-
cacu jet.

stantele asemanatoare nu

conlurstr Din scost o, v | ComPl do utilzaro

rugam sa apelati la centrele de Curatarea urmelor de arsurd
Curatarea cusaturilor sudate

colectare abilitate pentru elimi-
narea aparatelor vechi. A _
- Indepartarea vopselelor

)

xd

Observatii referitoare la materialele con-  Medii abrazive corespunzitoare (dimen-
tinute (REACH) siune particule 0,2...2 mm):
Informatii actuale referitoare la materialele — Praf de carbune

continute puteti gasi la adresa:

— Nisip de sablare
www.kaercher.com/REACH

—  Korund
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Masuri de siguranta

— Inainte de punerea in functiune, cititi cu
atentie instructiunile de utilizare ale
aparatului dvs. gi luati in considerare, in
special, indicatiile privind siguranta in
exploatare.

- Pe langa indicatiile continute in acest
manual de utilizare trebuie respectate
normele legale generale pentru protec-
tie si prevenirea accidentelor.

— Reparatiile vor fi efectuate numai de
service-uri autorizate sau de specialisti
fn domeniu care cunosc normele de
protectie relevante.

- Tnaintea curétarii si intretinerii aparatu-
lui de curatat sub presiune si a inlocuirii
componentelor, aparatul trebuie oprit si
scos din priza.

— Vor fi utilizate numai accesorii si piese de
schimb agreate de catre producator. Ac-
cesoriile originale si piesele de schimb
originale constituie o garantie a faptului
ca utilajul va putea fi exploatat in conditii
de siguranta si fara defectiuni.

— Aparatul si accesoriile trebuie verificate
fnainte de utilizare pentru a vedea daca
sunt in stare buna si permit utilizarea
aparatului in conditii de siguranta. Daca
starea nu este ireprosabila, acestea nu
pot fi utilizate.

— La utilizarea aparatului in zone pericu-
loase (de ex. benzinarii) se vor respecta
instructiunile de securitate corespunza-
toare. Este interzisa utilizarea in inca-
peri unde exista pericol de explozie.

— Toate piesele din zona de lucru prin
care trece curent electric trebuie prote-
jate de jetul de apa.

— Nu este permisa fixarea manetei pisto-
lului de stropit manual in timpul utilizarii.

— Utilizatorul trebuie sa poarte echipa-
ment de protectie adecvat pentru a se
proteja de particulele stropite.

— Nu indreptati jetul spre persoane, spre
animale, spre aparat sau spre compo-
nente electrice.

Nu este permisa curatarea materialelor
cu continut de azbest sau a altor mate-
riale care contin substante nocive.

— Nu este permisa sablarea alternativa sau
simultana a metalelor usoare si a pieselor
cu continut de fier in acelasi incapere,
daca aceasta nu este curatata inaintea fi-
ecarei treceri de pe un material pe altul
(pericol de incendiu si explozie).

— Pentru sablarea aliajelor de magneziu
cu o compozitie de magneziu mai mare
de 80%, nu este permisa utilizarea de
medii abrazive cu continut de fier.

— Nu este permisa utilizarea mediilor ab-
razive cu continut de silicon.

— Nu este permisa utilizarea materialelor
care au un continut de substante peri-
culoase mai mare decat cel permis de
reglementarile aferente in vigoare.

Cand utilizati aparatul de curatat in rezer-

voare sau spatii mici, respectati directivele

n vigoare cu privire la:

— lucrul in rezervoare si spatii mici

— folosirea echipamentelor personale de
semnalare a urgentelor

La lucrérile de sablare purtati un echipa-

ment de protectie corespunzator:

— Protectie pentru ochi si fata

— Protectie pentru urechi

- Tmbracdminte de protectie la impact pe
corp si umeri

— Manusi de protectie

- Incaltaminte de protectie

— Protectie respiratorie, daca este nevoie

Se vor lua masurile de protectie igienica ce-

rute de reglementarile nationale/locale in

vigoare.

— Operatorul trebuie sa foloseasca apara-
tul conform specificatiilor acestuia.
Acesta trebuie sa respecte conditiile lo-
cale si in timpul utilizarii sa fie atent la
terti, in special la copii.

— Aparatul poate fi folosit numai de per-
soane instruite in manipularea acestuia
sau care si-au dovedit abilitatea de a
opera aparatul si au fost insarcinate in
mod expres cu utilizarea aparatului. Nu

RO -2
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este permisa utilizarea aparatului de
catre minori.

— Aparatul nu poate fi lasat niciodata fara
supraveghere in timp de se afla sub
presiune.

— Nu introduceti mana in fata jetului.

Simboluri din manualul de utilizare

A\ Pericol

Pericol iminet, care duce la vatdmari corpo-
rale grave sau moarte.

A\ Avertisment

Posibild situatie periculoasa, care ar putea

duce la vatamari corporale grave sau moar-
te.

Atentie
Posibild situatie periculoaséa, care ar putea

duce la vatamari corporale ugoare sau pa-
gube materiale.

inainte de punerea in
functiune

Pentru dispozitivul de pulverizare umeda
se necesita suplimentar un set de duze.
Setul de duze trebuie sa fie destinat special
aparatului de curatat sub presiune utilizat.

Seturi de duze

Dimensiunea duzei Nr. de comanda
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Duze din carbura de bor (uzura redusa)
pana la 1000 I/h 6.415-084.0
de la 1000 I/h 6.415-083.0
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Punerea in functiune

=>» Desurubati duza de pe lancea aparatu-
lui de curatat sub presiune.

=>» Aplicati suportul de duza a dispozitivului
de pulverizare umeda cu duza de pul-
verizare montata pe lance.

> Tmbinat,i suportul de duza si lancea prin
insurubare.

=> Desurubati surubul de prindere a supor-
tului de duza.

=> Rotiti suportul de duza in asa fel, incat
furtunul mediului abraziv sa arate in-
spre sus.

=>» Strangeti surubul de prindere a suportu-
lui de duza.

Atentie

Pericol ridicat de deteriorare in cazul utili-

zarii unei duze din carbura de bor. Duzele

din carbura de bor sunt sensibile la impact.

Nu utilizati ciocanul la montarea gi demon-

tarea acestora. Nu strangeti prea mult suru-

bul de prindere a duzei de pulverizare.

=> Introduceti duza de pulverizare in suport.

=>» Strangeti surubul de prindere a duzei
de pulverizare.

=>» Montati furtunul de mediu abraziv pe
lance cu ajutorului colierelor de prinde-
re. Aveti grija sa nu tensionati si indoiti
furtunul.

=> Introduceti tubul de aspiratie in rezervo-
rul sau sacul de mediu abraziv.

Nota:

Tineti mediul abraziv uscat. Mediile abrazi-

ve umede cauzeaza disfunctionalitati.

=> Puneti aparatul de curatat in functiune.
=> Actionati maneta pistolului de stropit.
=>» Efectuati lucrarile de sablare.

Nota:

Eliminati mediul abraziv folosit conform
prevederilor in vigoare.
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Reglarea cantitatii mediului abraziv

(numai la 4.762-010.0)

Cantitatea de mediu abraziv aspirat se re-

gleaza la orificiul de aer si la orificiul de me-

diu abraziv de pe tubul de aspiratie.
Cresterea cantitatii de mediu abraziv
= inchideti orificiul mediului abraziv
= inchideti orificiul de aer.

Reducerea cantitatii de mediu abraziv
=> Deschideti orificiul de mediu abraziv.
=> Deschideti orificiul de aer.

Setare de baza Nr. de co-
G lati Orifici Orifici manda
ranulatie rifictu me- | Irficlu pen-| - gedi abraziv, fin, 6.295-564.0
mediu abra- diu abraziv tru aer
Ziv 0,2...0,8 mm, 25 kg
8 Jeschis 1a 3/ deschis 1a 17 Mediu abraziv, grosier, 6.295-565.0
0,25...1,4 mm
4 2
9 deschis la 1/| deschis la 3/ Date tehnice
2 4.1
Consum de mediu abra-| kg/h| 18...220
ziv
RO-4

ingrijirea si intretinerea

M\ Avertisment

Pericol de accidentare. Inaintea tuturor lu-

crérilor la aparat, opriti aparatul de curéatat

sub presiune gi scoateti stecherul din priza.

=> Rotiti duza de pulverizare cu 90° la in-
tervale regulate pentru a asigura uzura
uniforma a acesteia.

= Tnlocuiti duza de pulverizare uzata.
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Zariadenie na mokré pieskovanie

Pred prvym pouzitim vasho za- > . - .
A riadenia si precitajte tento p6- Pou2|var!|e vyro?ku’v sulade
vodny navod na pouZitie, konajte podla s jeho urcenim

neho a uschovajte ho pre neskorsie pouzi-
tie alebo pre dalSieho majitela zariadenia.
Dodrziavajte bezpenostné pokyny v navo-
de na obsluhu vyrobcu vysokotlakového
Cisti¢al

Zariadenie na mokré pieskovanie je uréené
pre montaz na rozpraSovaciu rurku vyso-
kotlakového Cisti¢a. Prud vody vysokotla-
kového CistiCa nasava pieskovaci
prostriedok, ktory sa strhava spolu s pru-

Ochrana zivotného prostredia s EuRleI2

Priklady pouzitia:

Obalové materialy su recyklova- — Odstranenie hrdze
@ tefné. Obalové materialy laska- — Odstranenie kovu
%8 vo nevyhadzujte do — Zacistenie zvaranych Svikov
komunalneho odpadu, ale odo- — Odstranenie laku
vzdajte ich do zberne druhot- Vhodny pieskovaci prostriedok (velkost
nych surovin. zrma 0,2...2 mm):
— , |Vyradené pristroje obsahuju — Struska z tavnej komory
\C/° |hodnotné recyklovatelné latky, —  Oftryskavany $trk
»‘ ktoré by sa mali opat' zuzitko- _ Korund
O\ |vat'. Do zivotného prostredia sa - .
nesmu dostat' batérie, olej a iné Bezpecnostné pokyny
podoblrjeklatky. itare;gna;jema - Pred uvedenim tohto zariadenia do pre-
SLTSnZ.S zs;/?ng Oc:jvpza:cj)tve,cﬁ Su- vadzky si precitajte navod na obsluhu
rovin ) y Vasho pristroja a dodrzujte najma bez-
. pecnostné pokyny.
Pokyny k zlozeniu (REACH) — Okrem pokynov uvedenych v tomto na-
Aktualne informacie o zloZeni najdete na: vode na obsluhu sa musia dodrziavat'
www.kaercher.com/REACH vSeobecné bezpeénostné pokyny a po-
- . kyny pre predchadzanie Urazov stano-
Ovladacie pwky vené zakonodarcom.
Obrazky pozri na nasledujucej strane — Opravy smu vykonavat iba schvalené
1 Rozstrekovacia dyza servisy alebo odbornici v tomto odbore,
2 Upeviiovacia skrutka rozstrekovace;j ktori su dokladne oboznameni so véet-
dyzy kymi relevantnymi bezpe€nostnymi
3 Drziak trysky predpismi.
4 Upeviiovacia skrutka drziaka dyzy - Pred Cistenim a Udrzbou pristroja a vy-
5 Hadica na striekaci prostriedok menou dielov musite vysokotakovy Cis-
6 Ocelova rirka vysokotlakového gistida tic vypnut a vytiahnut sietovl zastréku
7 Upevnovacia objimka z0 zrj\'suv’ky. L. L i
8 Pneumatické vitanie — Pouzivat mozno iba prislusenstvo a na-

9 Skrutka h.rafjne dle’Iy svchvalene vy'ro.b(’:om. Ori-
. ginalne prisluSenstvo a originalne

10 Vysaya0|§ rurka . . ) nahradné diely zaru€uju bezpeénu a

11 Vfitanie pieskovacimi prostriedkami bezporuchovi prevadzku stroja.

12 Striekacia dyza
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Pred pouzitim skontrolujte, i sa pristroj a

jeho pracovné vybavenie nachadzaju

v riadnom stave a &i je zabezpe€ena ich

prevadzkova bezpecnost. Pokial nie je

stav v poriadku, nesmie sa pouzivat.

— Pri pouzivani tohto zariadenia v nebez-
pecnych oblastiach (napr. €erpacich
staniciach pohonnych hmét) dodrzia-
vajte prislusné bezpecnostné predpisy.
Prevadzka v priestoroch ohrozenych
vybuchom je zakazana.

— V3etky diely pod napatim v pracovnej zéne
musia byt chranené pred pradom vody.

— Paka rucnej striekacej pistole sa nesmie pri
prevadzke zaistit.

— Na ochranu pred spatne postriekanymi
dielmi je v pripade potreby nutné nosit
vhodny ochranny odev.

— Prud vody nikdy nesmerujte na ludi,
zvierata, pristroje alebo elektrické diely.

— Nesmu sa distit materialy obsahujuce
azbest a iné materialy obsahujuce lat-
ky, ktoré ohrozuju zdravie.

— Nepovolené je striedave alebo suasné
pieskovanie lahkych kovov a suciastok
s obsahom Zeleza v lakovni, ak nie je
zabezpecené pred kazdou vymenou
Cistenie lakovne (nebezpecenstvo po-
Ziaru a vybuchu).

— Na pieskovanie zliatin magnézia s ob-
sahom magnézia vy$Sim nez 80% sa
nemdzu pouzivat Ziadne pieskovacie
prostriedky s obsahom Zeleza.

— Nemodzu sa pouzivat ziadne pieskova-
cie prostriedky s obsahom silikénu.

— Nesmu sa pouzivat ziadne pieskovacie
prostriedky, ktoré by prekro€ili maximal-
ne pripustné obsahy nebezpecnych la-
tok podla prisluSnych platnych
predpisov.

Pri pracach v nadrziach alebo uzkych priesto-

roch je nutné zohladnit platné narodné/miestne

smermice k nasledovnym oblastiam:

— prace v nadrziach a uzkych priestoroch

— pouZzitie osobnych zariadeni s nudzo-
vym signalom

Pri pieskovani musite nosit nasledujucu

ochrannu vybavu:

— Ochrana o¢i a tvare
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— Ochrana sluchu

— Ochranné oblecenie proti narazu pokry-
vajuce telo a ramena

— Ochranné rukavice

— Ochranna obuv

— pripadne ochrana dychacich ciest

Hygienické ochranné opatrenia je nutné vy-

konat podla platnych narodnych alebo

miestnych predpisov.

— Obsluha musi pouzivat pristroj podla
predpisov. Musi zohladnit miestne da-
nosti a pri praci s pristrojom davat' po-
zor na tretie osoby, obzvlast na deti.

— Pristroj smu pouzivat iba osoby, ktoré
su poucené o ovladani alebo preukazali
svoje schopnosti obsluhovat ho a su
vyslovne poverené jeho pouzivanim.
Pristroj nesmu prevadzkovat deti alebo
mladistvi.

— Pristroj nemézete nechat nikdy bez do-
hladu, kym je pod tlakom.

— Nesmiete siahat’ na unikajuci prud.

Pouzité symboly

A\ Nebezpeéenstvo

Pri bezprostredne hroziacom nebezpecéen-
stve, ktoré spbésobi vazne zranenia alebo
smrt.

A\ Pozor

V pripade nebezpecnej situacie by mohla
viest' k vaznemu zraneniu alebo smrti.
Pozor

V pripade moznej nebezpecénej situacie by
mohla viest' k lahkym zraneniam alebo vec-
nym Skodam.
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Pred uvedenim do prevadzky

Okrem toho je potrebna pre zariadenie na
mokré pieskovanie suprava dyz. Suprava
dyz musi byt dimenzovana na pouzivany
vysokotlakovy distic.

Supravy dyz
Velkost’ trysky Objednavacie
Cislo
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Bérkarbidové dyzy (s nizkym opotrebe-
nim)
do 1000 I/h 6.415-084.0
od 1000 I/h 6.415-083.0
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Uvedenie do prevadzky

= Odskrutkujte dyzu z rozstrekovacej rar-
ky vysokotlakového Cisti¢a.

= Namontujte drziak na dyzy zariadenia
na mokré pieskovanie s vlozenou roz-
strekovacou dyzou na rozstrekovaciu
rarku.

= Zoskrutkujte drziak na dyzy pevne s

rozstrekovacou rurkou.

Uvolnite upinaciu skrutku drziaka na dyzy.

Otacajte drziak na dyzy tak, aby ukazo-

vala hadica pieskovacieho prostriedku

smerom hore.

=>» Utiahnite pevne upinaciu skrutku drzia-
ka na dyzy.

Pozor

ZvySené riziko poSkodenia pri pouZivani

borkarbidovej rozstrekovacej dyzy. Brkar-

bidové rozstrekovacie dyzy su citlivé na na-

vV

razy. NepouZivajte na montaz a demontaz

kladiva. Neutahujte upevriovaciu skrutku

rozstrekovacej dyzy prili§ pevne.

=>» Zasunte rozstrekovaciu dyzu do drziaka
na dyzy.

=>» Riadne utiahnite upevnovaciu skrutku
rozstrekovacej dyzy.

=>» Upevnite hadicu pieskovacieho pros-
triedku pomocou svorkovych objimok
na rozstrekovaciu rarku. Nenapinajte a
nezalomte pritom hadicu.

=>» Zasunte nasavaciu hadicu do zasobnika
alebo vaku na pieskovacie prostriedky.

Upozornenie:

Udrziavajte pieskovaci prostriedok v su-

chom stave. Mokry pieskovaci prostriedok

moze spobsobit funkéné poruchy.

= Spustite vysokotlakovy Cisti¢ do pre-
vadzky.

=>» Uvolnite packu ru¢nej striekacej pistole.

= Vykonajte pieskovacie ¢innosti.

Upozornenie:

Zlikvidujte spotrebovany pieskovaci pros-

triedok vzdy podra prisluSnych platnych

vyhlasok.

Nastavenie mnozstva pieskovacie-
ho prostriedku (iba pri 4.762-010.0)

Mnozstvo nasatého pieskovacieho pros-

triedku na nastavuje na pneumatickom vf-

tani a na vitani pieskovacim prostriedkom v

nasavacej rurke.

Zvysenie mnozstva pieskovacieho pros-

triedku

=>» Otvorte vitanie pieskovacimi prostried-
kami.

= Uzavrite pneumatické vitanie.

Znizte mnozstvo pieskovacieho pros-

triedku

=>» Uzavrite vitanie pieskovacimi prostried-
kami.

= Otvorte pneumatické vitanie.
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Zakladné nastavenie

Velkost zrna
pieskovacie-
ho prostried-
ku

Vftanie pies-
kovacimi
prostriedka-
mi

Pneumatic-
ké vritanie

8

3/4 otvorené

1/2 otvorené

9

1/2 otvorené

3/4...1 otvo-

rené

Starostlivost’ a idrzba

N\ Pozor

Nebezpecenstvo poranenia. Pred vietkymi

pracami vypnite vysokotlakovy Cisti¢ a vy-

tiahnite sietovu zastréku.

= Pretacajte rozstrekovaciu dyzu v pravi-
delnych intervaloch o 90°, aby ste do-
siahli rovnomerné opotrebenie.

= Vymerite opotrebenu rozstrekovaciu
dyzu.

Prislusenstvo

Objednava-
cie Cislo
Pieskovaci prostriedok, 6.295-564.0
jemny, 0,2...0,8 mm, 25 kg
Pieskovaci prostriedok, 6.295-565.0
hruby, 0,25...1,4 mm

Technické udaje

Spotreba pieskovacie- kg/h| 18...220
ho prostriedku
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Uredaj za vlazno abrazivno pjeskarenje

Prije prve uporabe Va$eg ureda-
A M ja procitajte ove originalne radne
upute, postupajte prema njima i saCuvajte
ih za kasniju uporabu ili za sljedeéeg vlasni-
ka.
Obratite pozornost na sigurnosne naputke
u uputama za rad izdanih od strane proi-
zvodaca visokotlacnog Cistaca!

Zastita okolisa

Materijali ambalaze se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
Zu ne odlazete u kuc¢ne otpatke,
ved ih predajte kao sekundarne
sirovine.

s

Stari uredaji sadrze vrijedne
materijale koji se mogu reciklira-
ti te bi ih stoga trebalo predati
kao sekundarne sirovine. Bate-
rije, ulje i sli¢ni materijali ne smi-
ju dospjeti u okoli$. Stoga Vas
molimo da stare uredaje zbrine-
te preko odgovarajucih sabirnih
sustava.

xd
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Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH

Komandni elementi

Za slike vidi ovoj

Sapnica za pjeskarenje

Stezni vijak sapnice za pjeskarenje
Drzac sapnice

Stezni vijak drza¢a sapnice

Crijevo za sredstvo za brizganje
Cijev za prskanje za visokotlacni Cista¢
Stezna obujmica

Provrt za zrak

9 Vijak

10 Usisna cijev

11 Provrt za abrazivno sredstvo

12 Sapnica

0N O WN -

Namjensko koristenje

Uredaj za mokro abrazivno pjeskarenje na-
mijenjen je montazi na cijev za prskanje vi-
sokotlacnog Cista¢a. Vodeni mlaz
visokotlanog CistaCa usisava abrazivno
sredstvo i nosi ga sa sobom.

Primjeri primjene:

— Uklanjanje hrde

Uklanjanje kamenca

— Zagladivanje varenih Savova

— Uklanjanje laka

Prikladno abrazivno sredstvo (granulaci-
ja 0,2...2 mm):

— Granulirana talioni¢ka $ljaka

— Markazit

— Korund

Sigurnosni napuci

— Prije pustanja u rad procitajte radne
upute Vaseg stroja i pritom prvenstveno
obratite paznju na sigurnosne naputke.

— Uz instrukcije ovih radnih uputa moraju
se postivati opéi sigurnosni propisi i pro-
pisi o sprje€avanju nesre¢a zakonodav-
nog tijela.

— Servisne radove smiju obavljati samo
ovlastene servisne sluzbe ili stru¢njaci
za izvodenje takvih radova, koji su upo-
znati sa svim relevantnim sigurnosnim
propisima.

— Prije CiS¢enja i odrzavanja uredaja te prije
zamijene dijelova treba iskljuciti visoko-
tlacni CistaC i izvuéi utikac iz uticnice.

— Smije se koristiti samo onaj pribor i oni
priCuvni dijelovi koje dopus$ta proizvo-
dac. Originalan pribor i originalni priCuv-
ni dijelovi jamce za to da stroj moze
raditi sigurno i bez smetnji.

— Prije uporabe provjerite je li stroj sa svo-
jim radnim komponentama u ispravhom
stanju i siguran za rad. Ako stanje nije be-
sprijekorno, ne smije se upotrebljavati.

— Priuporabi uredaja u opasnim podrugji-
ma (npr. na benzinskim postajama) tre-
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ba se pridrzavati odgovarajucih
sigurnosnih propisa. Zabranjen je rad u
prostorijama u kojima prijeti opasnost
od eksplozija.

— Svidijelovi pod naponom u podrucju
rada moraju biti zasti¢eni od prskanja
vodenim mlazom.

— Poluga ruéne prskalice tijekom rada ne
smije biti uklijeStena.

— Radizastite od prskajuée vode treba po
potrebi nositi prikladnu zastitnu odjecu.

— Mlaz nikada ne usmjeravajte prema lju-
dima, Zivotinjama, samom uredaju ili
elektriénim dijelovima.

— Zabranjeno je uredajem obradivati ma-
terijale koji sadrze azbest ili druge tvari
koje su Stetne po zdravlje.

— Nije dopusteno naizmjenicno ili istodob-
no pjeskarenje lakih metala i dijelova
koji sadrze Zeljezo u nekoj prostoriji,
ako se prije svake promjene doti¢na
prostorija ne moze ocistiti (opasnost od
pozara i eksplozije).

— Za pjeskarenje legura koje sadrze viSe
od 80 % magnezija ne smiju se rabiti
abrazivna sredstva koja sadrze Zeljezo.

— Ne smiju se rabiti abrazivna sredstva
koja izazivaju silikozu.

— Ne smiju se primjenjivati abrazivna
sredstva kod kojih sadrzaj opasnih tvari
prelazi maksimalnu dopustenu granicu
predvidenu mjerodavnim propisima.

Kod radova unutar spremnika ili u uskim

prostorijama treba obratiti pozornost na od-

govarajuée nacionalne/lokalne direktive
koje se odnose na sljedece teme:

— Rad u spremnicima i uskim prostorijama

— Primjena uredaja za alarmiranje osoblja

Prilikom pjeskarenja mora se Koristiti slje-

deca zastitna oprema:

- zaStita za lice i oCi

— zaStita sluha

— odjeca za zastitu od udaraca koja pokri-
va ramena i tijelo

— Zastitne rukavice

- zastitne rukavice

— po potrebi oprema za zastitu diSnih or-
gana.

Moraju se primijeniti higijenske zastitne

mjere shodno odovarajuéim nacionalnim/

lokalnim propisima.

— Rukovatelj mora upotrebljavati uredaj u
skladu s njegovom namjenom. Mora
voditi raCuna o mjesnim uvjetima, a pri
radu s uredajem mora paziti na druge
osobe, osobito djecu.

— Uredaj smiju koristiti samo osobe koje
su upuéene u rukovanje njime i koje
mogu dokazati sposobnosti za posluzi-
vanje i ovlastene su za njegovu primje-
nu. Uredajem ne smiju rukovati djeca
niti maloljetnici.

— Uredaj se nikada ne smije ostaviti bez
nadzora sve dok je pod tlakom.

— Ne smije se posezati u prskajuci mlaz.

Simboli u uputama za rad

A Opasnost

Za neposredno prijetecu opasnost koja za
posljedicu ima teSke tielesne ozljede ili
smrt.

A\ Upozorenje

Za eventualno opasnu situaciju koja moze
prouzrociti teSke tjelesne ozljede ili smrt.
Oprez

Za eventualno opasnu situaciju koja moze
prouzrociti lake tjelesne ozljede ili materijal-
nu Stetu.

HR -2
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Prije stavljanja u pogon

Za uredaj za mokro abrazivno pjeskarenje
potreban je komplet sapnica. Taj komplet

mora odgovarati dotichom visokotlatnom

Cistacu.

Kompleti sapnica

Veli¢ina sapnica Kataloski br.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Sapnice od bor-karbida (otporne na ha-
banje)

do 1000 I/h 6.415-084.0
od 1000 I/h 6.415-083.0
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Stavljanje u pogon

= Odvijte sapnicu sa cijevi za prskanje vi-
sokotlaénog Cistaca.

=>» Utaknite sapnicu za pjeskarenje u njen
drzac.

Pritegnite stezni vijak sapnice za pje-
skarenje.

Crijevo za abrazivno sredstvo priévrsti-
te na cijev za prskanje pomocu steznih
obujmica. Pritom ga nemojte zatezati
niti savijati.

Utaknite usisnu cijev u spremnik ili vre-
¢u s abrazivnim sredstvom.
Napomena:

Odrzavajte abrazivno sredstvo suhim. Mo-
kro abrazivno sredstvo moze prouzrogiti
smetnje u radu.

=>» Ukljucite visokotlacni Cistac.

=>» Pritisnite polugu ruéne prskalice.

= Obavite radove pjeskarenja.
Napomena:

IskoriSteno abrazivno sredstvo odlozite u
otpad sukladno mjerodavnim zakonskim
odredbama.

2>

2>

>

Namjestanje koli¢ine abrazivnog
sredstva (samo za 4.762-010.0)

Koli¢ina usisanog abrazivnog sredstva na-
mjesta se na provrtu za zrak i provrtu za
abrazivno sredstvo na usisnoj cijevi.

Povecavanje koli¢ine abrazivnog sredstva

-> Nosacsapnice uredajazamokroabrazivno = Otvorite provrt za abrazivno sredstvo.
pjeskarenje postavite na cijev za prskanje s = Zatvorite provrt za zrak.
umetnutom sapnicom za pjeskarenje. . - )
- . " n . Smanijivanje koli¢ine abrazivnog sredstva
=> Vijkom uévrstite nosac na cijev za prskanje. . .
. o . s . =>» Zatvorite provrt za abrazivno sredstvo.
=>» QOdvijte stezni vijak drzaca sapnice. 5 Otvorite provrt za zrak
=>» Okrenite nosa¢ sapnice tako da crijevo za P '
abrazivno sredstvo bude okrenuto prema Osnovna postavka
gore. Granulacija |Provrt za Provrt za zrak
=> Pritegnite stezni vijak drzaca sapnice. abrazivnog |abrazivno
Oprez sredstva sredstvo
Povecana opasnost od oStecenja prilikom 8 3/4 otvoren |1/2 otvoren
primjene sapnice od bor-karbida. Sapnice 9 1/2 otvoren |3/4...1 otvoren
za pjeskarenje od bor-karbida osjetljive su
na udarce. Za montazu i demontazu ne pri-
mjenjujte Cekic. Nemojte snazno pritezati
stezni vijak sapnice.
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Njega i odrzavanje

A\ Upozorenje

Opasnost od ozljeda. Prije radova na ure-
daju iskljucite visokotlacni Cistac i izvucite

strujni utika¢ iz uticnice.

=» Sapnicu za abrazivno sredstvo zakredéi-
te za 90° u pravilnim vremenskim inter-
valima kako biste postigli ravhomjerno

troSenje.

=> IstroSenu sapnicu zamijenite novom.

stvo, 0,25..0,1,4 mm,
25 kg

Kataloski br.
Sitno abrazivno sredstvo, [6.295-564.0
0,2...0,8 mm, 25 kg
Krupno abrazivno sred- 6.295-565.0

Tehnicki podaci

sredstva

Potrosnja abrazivnog [kg/h [18...220
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Uredaj za vlazno abrazivno peskarenje

Pre prve upotrebe VaSeg
A M uredaja procitajte ove originalno
uputstvo za rad, postupajte prema njemu i
saCuvajte ga za kasniju upotrebu ili za
sledeceg vlasnika.
Obratite paznju na sigurnosne napomene u
uputstvu za rad koje je izdao proizvodad
visokopritisnog uredaja za CiScenje!

Zastita zivotne sredine

preraditi. Molimo Vas da
ambalaZu ne bacate u ku¢ne
otpatke nego da je dostavite na
odgovaraju¢a mesta za
ponovnu preradu.

@ Ambalaza se moze ponovo

Stari uredaji sadrze vredne

\o° |materijale sa sposobnoséu
»‘ recikliranja i treba ih dostaviti za
©

ponovnu preradu. Baterije, ulje i
sliéne materije ne smeju dospeti
u zivotnu sredinu. Stoga Vas
molimo da stare uredaje
odstranjujete preko primerenih

sabirnih sistema.
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Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronadi na stranici:
www.kaercher.com/REACH

Komandni elementi

Slike se nalaze na omotu

Mlazni nastavak

Stezni zavrtanj mlaznog nastavka
Drza¢ mlaznice

Stezni zavrtanj drzaca mlaznice
Cev mlaznog sredstva

Cev za prskanje visokopritisnog
uredaja za CiS¢enje

Stezna obujmica

Otvor za vazduh

Zavrtanj

10 Usisna cev

11 Otvor za abrazivno sredstvo

12 Mlaznica

OO WN -
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Namensko koriséenje

Uredaj za mokro abrazivno peskarenje
montira se na cev za prskanje
visokopritisnog uredaja za ¢is¢enje. Mlaz
vode visokopritisnog uredaja za CiS¢enje
usisava abrazivno sredstvo i nosi ga sa
sobom.

Primeri primene:

Uklanjanje rde

— Skidanje kamenca

Zagladivanje varenih Savova

— Uklanjanje laka

Prikladno abrazivno sredstvo
(granulacija 0,2...2 mm):

— Granulirana topionicka Sljaka

- Markazit

- Korund

Sigurnosne napomene

— Pre stavljanja u pogon pro¢itajte radno
uputstvo VaSeg uredaja i pritom
prvenstveno obratite paznju na
sigurnosne napomene.

— Uz instrukcije ovog radnog uputsta
moraju se postovati opsti sigurnosni
propisi i zakonski propisi o spre€avanju
nesreca.

— Servisne radove smeju da vr§e samo
ovlaséene servisne sluzbe ili stru€njaci
za izvodenje takvih radova, koji su
upoznati sa svim relevantnim
sigurnosnim propisima.

— Pre ¢iS¢enja i odrzavanja uredaja kao i
pre zamene delova treba iskljuciti
visokopritisni uredaj za €iScenje i izvuci
utikag iz uti€nice.

— Sme se Koristiti samo onaj pribor i oni
rezervni delovi koje dozvoljava
proizvodag. Originalan pribor i originalni
rezervni delovi garantuju za to da
uredaj moze raditi sigurno i bez smetniji.

— Pre uporabe proverite da li je uredaj sa
svojim radnim komponentama u
ispravnom stanju i siguran za rad. Ako
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stanje nije besprekorno, ne sme se
upotrebljavati.

— Pri upotrebi uredaja u opasnim
podrucjima (npr. na benzinskim
stanicama) treba se pridrzavati
odgovarajucih sigurnosnih propisa.
Zabranjen je rad u prostorijama u
kojima preti opasnost od eksplozija.

— Svi delovi pod naponom u oblasti rada
moraju biti zasti¢eni od prskanja
vodenim mlazom.

— Poluga ruéne prskalice se tokom rada
ne sme ukljestiti.

— Za za$titu od prskajuce vode treba po
potrebi nositi prikladnu zastitnu odecu.

— Mlaz nikada ne usmeravaijte na ljude,
zivotinje, uredaj ili elektrine delove.

— Zabranjeno je mlazom cistiti materijale
koji sadrze azbest ili druge supstance
koje su Stetne po zdravlje.

— Nije dozvoljeno naizmenicno ili
istovremeno peskarenje lakih metala i
predmeta koji sadrze gvozde u
zatvorenoj prostoriji, ako se ona pre
svake promene ne moze odistiti
(opasnost od pozZara i eksplozije).

— Za peskarenje legura koje sadrze viSe
od 80 % magnezijuma ne smeju se
koristiti abrazivna sredstva sa
sadrzajem gvozda.

— Ne smeju se Koristiti abrazivna sredstva
koja izazivaju silikozu.

— Za prskanje ne sme da se koristi
materijal kod kojeg sadrzaj Stetnih
materija prevazilazi maksimalnu
granicu dozvoljenu nacionalnim/
lokalnim propisima.

Kod radova unutar rezervoara ili u uzanim

prostorijama treba obratiti paznju na

odgovarajuce nacionalne/lokalne direktive
koje se odnose na sledece teme:

- Rad u rezervoarima i uzanim
prostorijama

— Primena uredaja za alarmiranje osoblja

Prilikom peskarenja mora da se koristi
sledeca zastitna oprema:
— zaStita za lice i o€i

— zastita sluha

— odeca za zastitu od udaraca koja
pokriva ramena i telo

— Zastitne rukavice

— zastitne rukavice

— po potrebi oprema za zastitu disajnih
organa.

Moraju se primeniti higijenske zastitne

mere shodno odovarajuéim nacionalnim/

lokalnim propisima.

— Rukovalac mora koristiti uredaj u skladu

sa njegovom namenom. Mora voditi

racuna o lokalnim uslovima, a pri radu

uredajem mora se paziti na druge
osobe, posebno decu.

— Uredaj smeju da koriste samo osobe
koje su upucéene u rukovanje njime i
koje mogu dokazati sposobnosti za

posluZivanje i ovlaS¢ene su za njegovu
upotrebu. Uredajem ne smeju rukovati

deca niti maloletnici.

— Uredaj nikada ne ostavljajte da radi bez

nadzora, dok god je pod pritiskom.
— Zabranjeno je zahvatati u prskajudi
mlaz.

Simboli u uputstvu za rad

A Opasnost

Ukazuje na neposredno pretecu opasnost

koja dovodi do teskih telesnih povreda ili
smirti.

A\ Upozorenje

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju
koja moZze dovesti do teskih telesnih
povreda ili smrti.

Oprez

Ukazuje na eventualno opasnu situaciju
koja moze dovesti do lakS$ih telesnih
povreda ili izazvati materijalnu Stetu.

SR -2

87



88

Pre upotrebe Stavljanje u pogon

Za uredaj za mokro abrazivno peskarenje
potreban je komplet mlaznica. Taj komplet
mora da odgovara doti¢nom
visokopritisnom uredaju za CiS¢enje.

Kompleti mlaznica

Veli¢ina mlaznica Kataloski br.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Mlaznice od bor-karbida (otporne na
habanje)

do 1000 Ih 6.415-084.0
od 1000 I/h 6.415-083.0

= Odvijte mlaznicu sa cevi za prskanje
visokopritisnog uredaja za €idcenje.

= Nosac¢ mlaznice uredaja za mokro
abrazivno peskarenje postavite na cev
za prskanje s umetnutom mlaznicom za
peskarenje.

=>» Zavrtnjem ucvrstite nosac na cev za

prskanje.

Odvijte stezni zavrtanj drzaca mlaznice.

Okrenite nosa¢ mlaznice tako da crevo

za abrazivno sredstvo bude okrenuto

prema gore.

= Zategnite stezni zavrtanj drzaca
mlaznice.

Oprez

Povecana opasnost od oStecenja prilikom

primene mlaznice od bor-karbida. Mlaznice

za peskarenje od bor-karbida osetljive su

na udarce. Za montazu i demontazu

nemojte koristiti cekic. Nemojte snazno

pritezati stezni zavrtanj mlaznice.

=>» Utaknite mlaznicu za peskarenje u
pripadajuci drzac.

=>» Zategnite stezni zavrtanj mlaznog
nastavka.

=>» Crevo za abrazivno sredstvo pri¢vrstite
na cev za prskanje pomocu steznih
obujmica. Pritom ga nemojte stezati niti
savijati.

=>» Utaknite usisnu cev u posuduiili vre¢u s
abrazivnim sredstvom.

Napomena:

Odrzavajte abrazivno sredstvo suvim.

Mokro abrazivno sredstvo moze daizazove

smetnje u radu.

=>» Ukljugite visokopritisni uredaj za
Ciscenje.

=>» Pritisnite polugu ruéne prskalice.

= Obavite radove peskarenja.

Napomena:

IskoriS§¢eno abrazivno sredstvo odlozite u

otpad u skladu sa vaze¢im odredbama.

L 7
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Podesavanje koli¢ine abrazivnog
sredstva (samo za 4.762-010.0)

Koli€ina usisanog abrazivnog sredstva
podeSava se na otvoru za vazduh i otvoru
za abrazivno sredstvo na usisnoj cevi.
Povecavanje koli¢ine abrazivnog
sredstva

=>» Otvorite otvor za abrazivno sredstvo.
=>» Zatvorite otvor za vazduh.

Smanjivanje koli¢ine abrazivnog
sredstva

Nega i odrzavanje

A\ Upozorenje

Opasnost od povreda. Pre radova na

uredaju iskljucite visokopritisni uredaj za

CiSc¢enje i izvucite strujni utikac iz uti¢nice.

= Milaznicu za abrazivno sredstvo
redovno okrecite za po 90°, kako bi se
ravnomerno trosila.

=>» IstroSenu mlaznicu zamenite novom.

=>» Zatvorite otvor za abrazivno sredstvo. KataloZKi br.
= Otvorite otvor za vazduh. Sitno abrazivno sredstvo, | 6.295-564.0
Osnovna postavka 0,2...0,8 mm, 25 kg
Granulacija Otvor za Otvor za Krupno abrazivno 6.295-565.0
abrazivnog abrazivno vazduh sredstvo, 0,25..0,1,4 mm,
sredstva sredstvo 25 kg
] e
9 1/2 otvoren 3/4...1 Tehnicki pOdaCI
otvoren Potrodnja abrazivnog kg/h| 18...220
sredstva
SR-4
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anICI'IOCOGHGHVIe 3a MOKPO NMpPBbCKaHe

A M Mpeaun nbpBOTO M3NoON3BaHe Ha Ba-

=l Wwwua ypes npoyeTeTe TOBA OPUTK-
HaNHO UHCTPYKLYS 3a paboTa, AencTBaiTe
CMOPES Hero U ro 3anaseTe 3a No-KbCHO M3Mon3-
BaHe Wnu 3a crneaBaluys nputexarer.
CnasBaliTe ykaszaHusTa 3a CUTypHOCT OT YMbT-
BaHETO 3a eKkcnnoaTauusi Ha ypeaa 3a nouunct
BaHe C BUCOKO HansraHe!

Ona3BaHe Ha oKonHaTa cpena

OnakoBbYHUTE MaTepuany mMo-
@ raT fa ce peuuknupat. Mons He
%@ XBBbPIAVTE ONaKoBKUTE NpU Ao-
MalUHWTe OTnagbLy, a v npe-
[aiiTe Ha BTOPUYHN CYpPOBUHM C
Len nosTopHa ynotpeba.

CrapwuTte ypeaun cbabpxar LieH-
HWU MaTepuanu, noanexaiim Ha
peuuMKnMpaHe, KOUTo mMorar aa
6baaT ynotpebeHn NOBTOPHO.
BaTtepun, macna n nogobHu Ha
TX He OmBa ga nonagaT B OKOS-
HaTa cpega. lNopaau ToBa Mmonsi
OTCTpaHsiBanTe cTapuTe ypeaw,
M3non3Bariky NOAXOoAsALLM 32
uenTta cucteMu 3a cboupaHe.

>

©
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Yka3aHus 3a cbeTaBkute (REACH)
AkTyanHa nHdopmaums 3a CbCTaBKuTE LWe
HamepuTe Ha:
www.kaercher.com/REACH

O6cnyxBalim eneMeHTu

BuxxTe n3obpaxxeHnATa Ha kopuuarta
Mpbckawa grosa

MpuTuckaw, 60nT Ha NpbcKalaTta ato3a
Hocau Ha gto3aTa

MpuTuckaw, 60nT Ha Hocava Ha Aro3aTta
Mapkyd 3a npbckaLlo cpeacTso
Tpbba 3a pasnpbckBaHe Ha ypeaa 3a
NoYnCcTBaHE C BUCOKO HamnsiraHe

7 KnemHa 3akonyanka

8 BwbsaayweH oTBop

9 BwuHT

BcmykaTenHa Tpbba

11 OTBOp 3a NpbCKaLo CPeaAcTBO
Mpbckawa grosa

DB WON -

Ynotpe6a no

npeaHa3HavYeHue

MpucnocobneHneTo 3a MOKPO NpPbCKaHe e
npegHasHa4YeHo 3a MOHTaX KbM Tpbba 3a
pasnpbCKBaHe Ha ypes 3a NoYncTBaHe c
BMCOKO HansraHe. BogHaTa cTpys Ha ype-
[a 3a NoYncTBaHe C BMCOKO HarnsraHe 3a-
CMyKBa NpbCKaLLo CpeacTBo, KOETO ce
yBMnMya BbB BogHaTa CTpys.

Mpumepu 3a n3nonseaHe:

— [MoumncTtBaHe Ha pbxaa

— [louyuncTteaHe Ha okcuaeH crion

— 3auucTBaHe Ha 3aBapbyHU LLUEBOBE

— [MoumncTtBaHe Ha nakose

Moaxoasawm npbeKawm cpeacTBa (pas-
Mep Ha 3bpHOTO 0,2...2 MM):

— LlWnaka ot ToNunHa kamepa

— [MwnpwT 3a NnpbckaHe

- KopyHo

YKa3aHusa 3a 6e3onacHocCT

— [peawn nyckaHe B ekcnnoartauusi Nnpo-
yeTeTe YnbTBaHeTO 3a paboTa Ha Ba-
LIKMst ypen v cna3sainTe ocobeHo
yKasaHusiTa 3a CUrypHoCT.

— OcBeH ykasaHusiTa B TOBa pPbKOBOA-
cTBO TpsibBa Aa ce cnassart v obLiosa-
nMAHUTE 3aKoHoA4aTeNHW NpPeanMcaHns
3a 6e3onacHOCT 1 npefnasBaHe OT He-
LLIaCTHM criyyaum.

— PemoHTM Tpsbea Aa ce nssbpLuBaT
Camo OT OTOpPU3MPaHV CEPBU3N UMK OT
cneumanucTu B Tas3m obnacT, KomTo ca
3anosHaTy C BCUYKM MPeanMcaHns 3a
CUIYPHOCT.

— [peawn nouncreaHe, obecnyxBaHe Ha
ypena, CMsiHa Ha YacTtu, ypeabT 3a no-
YUCTBaHe C BUCOKO HansraHe Tpsibsa
[a ce M3KIoYM U LencensT Aa ce us-
Bagu OT KOHTaKTa.

— Morart ga ce n3nonssaT camo npuHag-
NEXHOCTN 1 pe3epBHU YacTu, KOUTO ca
no3sonexun ot npoussoautens. Opuru-
HanHWTe NPUHaANeXHOCTU U OpPUrn-
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HarnHW pe3epBHW YacTu rapaHTupat
curypHaTta un 6eanpobnemHa pabota Ha
ypena.

YpeasbT ¢ npucnocobnennsTa 3a pabo-
Ta npeav usnonseaHe Aa ce nposepu
3a 6e3ynpeyvHo CbCTOSIHME W eKCMIo-
aTaumMoHHa CUIypHOCT. AKO ypeabT He
€ B OTIIMYHO CbCTOSIHUE, U3MON3BaHETO
My e 3abpaHeHo.

[a ce cnassaT ykasaHusaTa 3a 6e3onac-
HOCT npu paboTa c ypeaa B onacHu
30HM (HanpuMep Ha OeH3MHOCTaHLMN).
3abpaHeHa e paboTaTa BbB B3p1MBOO-
NacHu NoMeLLEeHns.

Bcunukn enekTpuyecky 4acTu u enemen-
Tn B obcera Ha paboTta Tpsbea aa ca
3alLMTEHN OT BogHaTa CTpysi.

Mo Bpeme Ha paboTa nocta Ha nUCTo-
neTa 3a pbyHO NpbCkaHe He TpsibBa aa
6bae 6rnokupaH.

3a npegnasBaHe OT XBbpYallM 4YacTu
TpsbBa Npu HyXaa aa ce HOCY NOAXo-
A0 npegnasHo obnekno.

Hukora He HacouyBanTe CTpysiTa KbM
X0pa, XMBOTHW, ypeaa uUnu enexktpuye-
CKW YacTu.

He TpsibBa na ce nouncTBaTt cbabpXka-
L a3becT v Apyrn matepuanu, KouTo
cbObpXaT BeLLeCcTBa onacHu 3a 3gpa-
BETO.

He ce gonycka NpoOMEHNNBO Unu e4HO-
BPEMEHHO NPbCKaHe Ha NeKU MeTanu u
CbAbPXaLLW Xensa30 YacTuum B eaHO
noMelLLeHNe, ako Npean Bcsika CMsiHa
He ce rapaHTupa NoYMcTBaHe Ha nome-
LLIEHNETO 3a NpbCckaHe (ONacHOCT OT
noxap 1 eKkcnnosus).

3a npbckaHe Ha MarHesmeBu ChnaBu C
noseye ot 80% marHesun He 6uBa ga
Ce 13Non3BaT CbAbPXaLUM XeNs3o
npbCKallyM cpeacTsa.

He 6uBa na ce uanonsear CUIIMKOrEHHN
npbCKaLLyM CpeacTsa.

He TpsibBa Aa ce n3nonaeaTt npbcKaliu
cpencTBa, KOUTO HaABULLIABAT MaKkcu-
MasHo JOMYCTUMUTE CbAbPXaHWS Ha
OnacHW BeLLEeCTBa CbIMacHO CbOTBET-
HO BanuaHWTe pasnopeaou.

Mpu paboTta B pesepBoapu U TECHU No-

MeLLeHns aa ce cnassaT HauuoHanHuTe/

MECTHUTE AMPEKTUBU OTHOCHO CrieaHuTe

TEMU:

— PaboTa B pe3epBoapu n TeCHU Nome-
eHunsa

— [NpunoxeHue Ha HCTanauus 3a aBa-
pPUHO nU3BeCTABaHe Ha nuua

Mpu npbckaHe TpsbBa Aa ce HoCK cneaHo-

TO 3alUMTHO obopyaBaHe:

— 3awuTa 3a ounTe U 3a NULETO

— 3awwmTa 3a cnyxa

— TlokpuBallyo TAMOoTO U pameHeTe 06-
NeKIo 3a NpoTUBOyAapHa 3alumTa

—  3awuTHM pbkaBnLum

— 3awmTHm 0byBKM

— eBeHTyaslnHo guxartenHa 3awurta

Tpsibea fa ce npegnpueMaT XUrMEHHU 3a-

LLMTHN MEPKM CbIMAcHO HaunHanHute/

MECTHUTE ONPEKTUBU.

- O6cnyxBawoTo nuue Tpsibea aa ms-
nonasa ypeza criope npeanncaHusita.
Mo Bpeme Ha paboTa To TpsibBa Aoa ce
cbobpassBa C OKONHUTE NPeaMEeTU U
[a BHMMaBa 3a TpeTu nmua n ocobeHo
3a geua.

— YpenwT TpsibBa Aa ce vM3nonsesa camo
OT Xopa, KOUTO ca 0by4eHu 3a eKkcno-
aTauusiTa My 1 KOMTO ca fjoka3anu cro-
cobHocTuTe cn 3a paboTa c Hero, 1 ca
HaToOBapEHU C U3NON3BaHETO My. Ype-
ObT He TpsAbBa fa ce U3nonaea oT Aeua
1 MNagexu.

— YpenwT HuKora He 6uBa fa ce ocTaBs
©e3 Haa30p, AoKaTo e noA HansiraHe.

— He 6uBa ga ce nocsra kbM nanuaawiarta
CTpyS.

BG-2

91



CumBonu Ha YnbTBaHeTo 3a
ynortpeb6a

A\ OnacHocm

3a HernocpedcmeeHo 2po3silua ornacHocm,
Kosimo 800U G0 MEXKU mesiecHU rnospedu
unu 8o cMbPM.

A\ MpedynpexdeHue

3a 8b3MOXHa onacHa cumyayusi, Kosimo
6u moana 0a dosede 00 MeEXKU menecHuU
rnoepedu unu cMbpm.

BHumaHue

3a 8b3MOXHa onacHa cumyayusi, Kosimo
6u moena 0a dogede 0o fieKu merniecHuU ro-
epedu unu MamepuarnHu wemu.

lNMpeau nyckaHe B

ekKkcnnoartauua

3a npucnocobneHneTo 3a MOKpO NpbCcKaHe
€ HeoBX0AMM AOMbIHUTENIEH KOMMNIIEKT OT
ato3u. MakeTsT A103mn TpsabBa aa e cbriacy-
BaH C U3MNon3BaHus ypes 3a NpbckaHe ¢
BMCOKO HansiraHe.

MakeTn gro3n

92

I'IyCKaHe B eKcnnoartauusa

=>» Pa3sBuiiTe Alo3aTa oT TpbbaTa 3a pas-
npbCKBaHe Ha ypeaa 3a NOYMCTBaHE C
BMCOKO HamnsraHe.

=> [locTaBeTe Hocaya Ha Ato3aTta Ha npuc-
noco6neHneTo 3a MOKPO NpbCKaHe C
nocTaBeHa A3a 3a NPbCKaHe Ha TPpb-
6aTta 3a pasnpbckBaHe.

=> 3aBuHTETE HOCaya Ha Ato3aTa KbM Tpb-
6aTa 3a pasnpbCcKBaHe.

=> Pa3sBuiiTe npuTuckawmsa 6onT 3a Hoca-
Yya Ha grosarta.

= 3aBbpTeTe HOCcaya Ha [lo3aTa Taka, ye
MapKy4bT 3a NpbCKaLLo CpeacTBo Aa
CO4M Harope.

=>» 3arerHeTe npuTuckalims 6onT 3a Hoca-
Yya Ha gro3arta.

BHumaHue

lNosuweHa onacHocm om yspexoaHe npu
u3sron3eaHe Ha npbckawja or3a om 6op-
kapbud. lNpbckawume Or3u om bop-kap-
6ud ca yyscmeumernHu Ha ydap. 3a MOH-
maxx u OeMoHmaxx He u3rnosizealime YyK.
He 3amsealime mebpde cunHo npumucka-

Pa3mep Ha gro3aTta Ne 3a nopbuka wus 6os1m Ha npbckawama oro3a.
35 2.638-526.0 => [locTaBeTe Npbckalwiata at3a B Hoca-
40 2.637-900.0 +a Ha piosara.
75 3637-901.0 =>» 3arerHeTe npuTUCKawma 6onT Ha
npbckaliaTa Ato3sa.
50 2.637-902.0 = 3akpeneTe Mapky4a 3a npbCKaLlo
95 2.637-903.0 CpeacTBO C KNEMHUTE 3aKoNYanku Kbm
60 2.637-904.0 Tpbbara 3a pasnpbckBaHe. [py ToBa
65 2.637-905.0 He HaTAranTe unu He nperbBanTe Map-
70 2.637-906.0 Ky1a.
75 2637-907.0 => [locTaBeTe TpbbaTa 3a pgsnp:zkzzHe
B pe3epBoapa unv B Topbuukar
80 2.637-908.0 npickapmo C‘;eumo. P
100 2.637-910.0 YKazaHue:
Bop-kap6uaHu Aro3m (C HUCKO N3HoC- [pbxTe npbckaloTo cpeacTso cyxo. Mok-
BaHe) puTe NpbcKalm cpeacTsa Npean3BukeaT
no 1000 n/y 6.415-084.0 PYHKUMOHANHN HapyLUEeHUs.
ot 1000 n/4 Harope 6.415-083.0
BG-3



= T[lycHeTe ypeaa 3a no4ncTBaHe C BUCO-
KO HansiraHe B ekcnroaTaumsi.

= 3apelicTBaHe Ha focTa Ha nucToneTa
3a pbYHO NPbCKaHe.

= U3BbplueTe paboTarta c NpbCKaHe.

YkazaHue:

OTcTpaHsiBanTe n3pa3xoABaHOTO NpbCKa-

LLIO CPEACTBO KaTo OTNagbK B CbOTBET-

CTBME CbC CbOTBETHO BanuaHuUTe

pasnopenbu.

HacTtponka Ha konn4yecTBOTO Ha
NPbLCKALOTO CPEACTBO ,,camMo Npu
4.762-010.0)

KonnyectBOTO Ha 3aCMyKaHOTO MPbCKaLLO
CpeacTBO Ce HacTpolBa OT Bb3AYLIHUA OT
BOP 1 OT OTBOpa 3a NpbCKaLlo CPecTBO B
cMmykaTenHarta Tpbba.

MoBuwaBaHe Ha KONMYECTBOTO Ha

NpPbLCKaLWoTO CpeaAcTBO

= OTBOpeTe O0TBOpPaA Ha NPbCKALLOTO
cpencTBo.

A\ TMpedynpexdeHue

OnacHocm om HapaHsieaHe. pedu deli-

Hocmu 1o ypeda 3a royucmeaHe ¢ 8UCOKO

HarnsazaHe 20 usKmoyeme u u3sademe

wercerna.

= Ha penoBHM Nepuoamn oT BpeMe 3aBbp-
TanTe npbckawlarta atosa Ha 90°, 3a aa
NMocTUrHeTe paBHOMEPHOTO 1 N3HOCBa-
He.

= CwmeHeTe n3HoceHaTa npbcKkalla aro3a.

anI HaanexHoCTu

Ne 3a nopby-
Ka
MpbcKawo cpeacTso, u- 6.295-564.0
Ho, 0,2...0,8 MM, 25 kr
Mpbckawo cpeacTso, ea- 6.295-565.0
po, 0,25...1,4 mm

TexHU4Yecku gaHHU

3 3arBOpETe BLANYLIHMA OTBOP. Pasxoa Ha npbckaluo Kr/v| 18...220
cpeacTBo
NMoHmxaBaHe Ha KONMYECTBOTO Ha NPbLC-
KalloTo cpeAcTBO
= 3aTBOpeTe 0TBOpa Ha NPbCKALLOTO
cpeacTBo.

= OTBOpeTe Bb3QyLLHUSI OTBOP.
OcHoBHa HacTpomKa
Paamep Ha OTtBop 3a| Bb3aylweH
3bpHaTa Ha npbcKaLlo OoTBOp
NpBbCKAaLLOTO cpencTeo
cpeacTBo
8 3/4 otBOpeH| 1/2 oTBOpPEH
9 1/2 otBOpPEH| 3/4...1 OTBO-

peH

BG-4
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Abrasiivpuhastusseadis

Enne sesadme esmakordset ka-
A sutuselevdttu lugege labi algu-
parane kasutusjuhend, toimige sellele
vastavalt ja hoidke see hilisema kasutami-
se vOi uue omaniku tarbeks alles.
Jargige kdrgsurvepesuri kasutusjuhendis
sisalduvaid ohutusnéudeid!

Keskkonnakaitse

Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun arge visake pa-
kendeid majapidamisprahi
hulka, vaid suunake need taas-
kasutusse.

QY

s

Vanad seadmed sisaldavad
taaskasutatavaid materjale,
mis tuleks suunata taaskasu-
tusse. Patareid, 6li ja muud
sarnased ained ei tohi jduda
keskkonda. Seetéttu palume
vanad seadmed likvideerida
vastavate kogumissusteemide

)

xd

kaudu.
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Markusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate
aadressilt:

www.kaercher.com/REACH

Teeninduselemendid

Jooniseid vt kaane poordel
Puhastusotsak
Puhastusotsaku kinnituskruvi
Otsaku hoidik

Otsaku hoidiku kinnituskruvi
Puhastusvoolik
Kdrgsurvepesuri joatoru
Kinnitusmansett

Ohuauk

9 Kruvi

10 Imitoru

11 Abrasiivpuhastusvahendi auk
12 Pihustusotsak

O ~NO O WN -~

Sihiparane kasutamine

Abrasiivpuhastusseadis on ette nahtud pai-
galdamiseks kdrgsurvepesuri joatorule.
Kdrgsurvepesuri veejuga imeb sisse abra-
siivpuhastusvahendit, mille veejuga kaasa
haarab.

Rakendusniiteid:

— rooste eemaldamine

suttamine

— keevitusdmbluste puhastamine

— laki eemaldamine

Sobivad abrasiivpuhastusvahendid (te-
ra suurus 0,2...2 mm):

— Sulamiskambri Slakk

— Abrasiivpuhastuskruus

— Korund

Ohutusalased markused

— Enne seadme esmakordset kasutamist
tuleb lugeda seadme kasutusjuhendit ja
jargida eriti ohutusnéudeid.

— Lisaks kaesolevas kasutusjuhendis
toodud mérkustele tuleb jargida ka sea-
dusandja uldisi ohutusalaseid ja dnne-
tusjuhtumite valtimise eeskirju.

— Remonttéid tohivad teha ainult volitatud
klienditeenindused voi vastava ala
spetsialistid, kes tunnevad koéiki asja-
omaseid ohutuseeskirju.

— Enne seadme puhastamist ja hoolda-
mist ning detailide vahetamist tuleb
kérgsurvepesur valja lulitada ja toitepis-
tik valja tbmmata.

— Kasutada tohib ainult tarvikuid ja varu-
osi, mida tootja aktsepteerib. Originaal-
tarvikud ja -varuosad annavad teile
garantii, et seadmega on véimalik t66-
tada turvaliselt ja tdrgeteta.

— Enne kasutamist tuleb kontrollida sead-
me ja selle td6ks vajalikke seadiste sei-
sundit ja tookindlust. Juhul kui seisund
ei ole laitmatu, ei tohi seadet voi tarvikut
kasutada.

ET -1



— Seadme kasutamisel ohtlikes piirkon-
dades (nt tanklates) tuleb jargida asja-
kohaseid ohutuseeskirju. On keelatud
kasutada seadet ruumides, kus voib
esineda plahvatusohtu.

— Kaoik toétamispiirkonnas asuvad pin-
gestatud detailid peavad olema veeju-
gade eest kaitstud.

— Pihustuspustoli hooba ei tohi t66 kaigus
kinni kiiluda.

— Tagasipritsivate osakeste kaitseks kan-
da sobivat kaitserdivastust.

— Arge kunagi suunake juga inimestele,
loomadele, seadmetele ega elektriliste-
le osadele.

— Asbesti ja muid tervistkahjustavaid ai-
neid sisaldavaid materjale ei tohi pu-
hastada.

— Onkeelatud puhastada vaheldumisi vai
samaaegselt kergmetalle ja rauda sisal-
davaid osi samas puhastusruumis, kui
ei ole tagatud puhastusruumi puhasta-
mine enne iga vahetust (tule- ja plahva-
tusoht).

— Rohkem kui 80% magneesiumisisaldu-
sega magneesiumsulamite puhastami-
seks ei tohi kasutada rauda sisaldavaid
abrasiivpuhastusvahendeid.

— Silikogeenseid abrasiivpuhastusvahen-
deid ei tohi kasutada.

— On keelatud kasutada abrasiivpuhas-
tusvahendeid, mis Gletavad ohtlike ai-
nete maksimaalselt lubatud sisalduse
vastavalt kehtivatele maarustele.

Todotades paakides vdi kitsastes ruumides

tuleb jargmiste teemade osas kinni pidada

riigis/lkohapeal kehtivatest eeskirjadest:

— To6606d paakides ja kitsastes ruumides

— Personaalsete alarmseadmete kasuta-
mine

Abrasiivpuhastamise kaigus tuleb kanda

jargmist kaitsevarustust:

— Silma- ja ndokaitse

— Kérvaklapid

— Keha ja 6lgu kattev porkumiskaitseriie-
tus

- Kaitsekindad

- Kaitsekindad

— Vajadusel hingamismask

Rakendada tuleb hiigieenilisi kaitsemeet-

meid vastavalt riigis/kohapeal kehtivatele

eeskirjadele.

Kaitaja peab seadet kasutama sihipéara-

selt. Arvestama peab antud asjaolude-

ga ning té6tamisel seadmega tuleb
jalgida kolmandaid isikuid, eriti lapsi.

— Seadet tohivad kasutada ainult isikud,
keda on seadme késitsemise osas inst-
rueeritud voi kes on tdestanud oma vdi-
meid masina kasitsemiseks ning kellele
on kasutamine otseselt Glesandeks teh-
tud. Seadet ei tohi kasutada lapsed ega
noorukid.

— Arge kunagi jatke seadet jarelvalveta,
kui see on rdhu all.

— Valjuvasse joasse ei tohi katt sirutada.

Kasutusjuhendis leiduvad
siimbolid

A ont

Vahetult &hvardava ohu puhul, mis toob
kaasa raskeid kehavigastusi vbi surma.
A\ Hoiatus

V6imaliku ohtliku olukorra puhul, mis vbib
pbhjustada raskeid kehavigastusi voi sur-
ma.

Ettevaatust

V6imaliku ohtliku olukorra puhul, mis vbib
pbhjustada kergeid vigastusi voi materiaal-
set kahju.

ET -2
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Enne seadme
kasutuselevottu

Lisaks abrasiivpuhastusseadisele on vaja
otsakute paketti. Otsakute pakett peab vas-
tama kasutatavale kérgsurvepesurile.

Diliside paketid

Diilsi suurus Tellimisnr.
35 2.638-526.0
40 2637-900.0
45 2637-901.0
50 2637-902.0
55 2637-903.0
60 2637-904.0
65 2637-905.0
70 2637-906.0
75 2637-907.0
80 2637-908.0
100 2637-910.0
Boorkarbiidist otsakud (vdhekuluvad)
kuni 1000 I/h 6415-084.0
alates 1000 I/h 6415-083.0

Kasutuselevott

= Kruvige otsak kdrgsurvepesuri joatorult
maha.

Paigaldage abrasiivpuhastusseadise
otsakuhoidja koos pihustusotsakuga
joatorule.

Keerake otsakuihoidja tugevasti joato-
russe.

Vabastage otsakuhoidja kinnituskruvi.
Keerake otsakuhoidjat nii, et abrasiiv-
vahendi voolik oleks suunatud Ulest.
Keerake otsakuhoidja kinnituskruvi kinni.
Ettevaatust

Boorkarbiidist otsakut kasutades tuleb ar-
vestada suurema vigastusohuga. Boorkar-
biidist otsakud on I66kide suhtes tundlkuc.
Arge kasutage paigaldamisel ja mahamon-
teeriisel haamrit. Arge keerake otsaku kin-
nituskruvi liiga tugevasti kinni.

=> Torgake otsak otsakuhoidikusse.

=> Keerake otsaku kinnituskruvi kinni.

v vy v

=>» Kinnitage abrasiivvahendi voolik klamb-
ritega joatoru kiilge. Seejuures arge
pingutage ega murdke voolikut.

= Torgake imitoru abrasiivvahendi paaki
vOi abrasiivvahendi Kotti.

Markus:

Hoidke abrasiivvahend kuiv. Marg abrasiiv-

vahend pd&hjustab t66 kaigus haireid.

Kasitsemine

= Pange kérgsurvepesur tddle.

= Tdémmake pesupustoli hooba.

=>» Viige labi abrasiivpuhastus.

Markus:

Kdrvaldage kasutatud abrasiivvahend vas-
tavalt kehtivatele maarustele.

Abrasiivvahendi koguse
reguleerimine
(ainult 4.762-010.0 puhul)

Sissevdetava abrasiivvahendi kogust regu-
leeritakse 6huava ja imitorus oleva abrasii-
vvahendi ava kaudu.

Abrasiivvahendi koguse suurendamine
= Avage abrasiivvahendi ava.

= Sulgege 6huava.

Abrasiivvahendi koguse vidhendamine
=>» Sulgege abrasiivvahendi ava.
=> Avage 6huava.

Pohiseadistus

Abrasiivva- Joavahendi Ohuava
hendi tera ava

suurus

8 3/4 lahti 1/2 lahti
9 1/2 lahti| 3/4...1 lahti




Korrashoid ja tehnohooldus

N\ Hoiatus

Vigastusoht. Enne t6id seadme juures tu-

leb kérgsurvepesur vélja lilitada ja pistik

seinakontaktist vélja tbmmata.

= Keerake puhastusotsakut regulaarsete
ajavahemike jarel 90°, et kulumine

oleks Uhtlane.

=>» Kulunud puhastusotsak tuleb valja va-

hetada.

Tellimisnr.

Abrasiivvahend, peen,
0,2...0,8 mm, 25 kg

6 295-564.0

Abrasiivvahend, jame,
0,25...1,4 mm

6 295-565.0

Tehnilised andmed

|Abrasiivvahendi kulu

| kg/h| 18...220|
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Mitras struklas ierice

A Pirms ierices pirmas Ii‘etoéanas
=1 izlasiet instrukcijas originalvalo-

da, rikojieties saskana ar noradijumiem

taja un uzglab3jjiet to vélakai izmantosanai

vai turpmakiem lietotajiem.

levérojiet droSibas noradijumus augstspie-

diena tirttaja lietoSanas instrukcija!

Vides aizsardziba

lepakojuma materiali ir atkartoti
@ parstradajami. Ladzu, neizme-
tiet iepakojumu kopa ar maj-
saimniecibas atkritumiem, bet
nogadajiet to vieta, kur tiek veik-
ta atkritumu otrreizéja parstra-
de.

Nolietotas ierices satur noderi-

v‘ gus materialus, kurus iespé-
»‘ jams parstradat un izmantot
©

atkartoti. Baterijas, ella un tamli-
dzigas vielas nedrikst nok|at ap-
kartéja vide. Tadé| ludzam
utilizét vecas ierices ar atbilsto-
Su atkritumu savakSanas sisté-

mu starpniecibu.
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Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atra-
disiet:

www.kaercher.com/REACH

Vadibas elementi

Attélus skatit vaka lapa

Striklas sprausla

Struklas sprauslas fiksacijas skrive
Sprauslas turétajs

Sprauslas turétaja fiksacijas skrive
StrikloSanas materiala S|atene
Augstspiediena tiritdja smidzinaSanas
caurule

Fiksacijas apskava

Gaisa atvere

Skrive

10 SiukSanas caurule

11 Strdklo$anas Iidzekla atvere

12 Striklas sprausla

Do WN -

© 00 N

Noteikumiem atbilstoSa
lietoSana

Mitras striklas ierice ir paredzéta montazai
uz augstspiediena tiritdja smidzinaSanas
caurules. Augstspiediena tiritaja idens
strikla iesic strikloSanas lidzekli, kurs sa-
jaucas ar udens struklu.

Pielietojuma piemeéri:

Rasas tiriSana

- Katlakmens nonems$ana

MetinaSanas Suvju apstrade

Krasas nonemsana

Piemérotie striikloSanas Iidzekli (graudu
lielums 0,2...2 mm):

— Kurtuves izdedzi

- Markazits

- Korunds

Drosibas noradijumi

Pirms nodo8anas ekspluatacija, izlasiet
jisu aparata lietoSanas instrukciju un
obligati ievérojiet droSibas noradiju-
mus.

— Papildu noradém, kas ietvertas $aja lie-
toSanas pamaciba, ir jaievéro art likum-
devéja apstiprinatie visparéjie darba
droSibas un veselibas aizsardzibas no-
teikumi.

— lerices labo$anu drikst izpildit tikai au-
torizéti klientu apkalpoSanas dienesti
vai $3s nozares specialisti, kas ir iepa-
zinusies ar visiem svarigajiem droSibas
noteikumiem.

— Pirms ierices tiriSanas un apkopes un
pirms detalu nomainas augstspiediena
tirtajs ir jaizslédz un ir jaatvieno kon-
taktdaksSa.

— Drikst izmantot tikai razotajfirmas atlau-

tos piederumus un rezerves dalas. Ori-

ginalie piederumu un originalas
rezerves dalas garanté to, ka aparatu
var ekspluatét drosi un bez traucéju-
miem.
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— Pirms lietoSanas ir japarbauda aparata
un ta darba aprikojuma pienacigais sta-
voklis un ekspluatacijas drosiba. Ja to
stavoklis nav apmierinoss, tad ierici iz-
mantot nav atlauts.

— Stradajot ar ierici paaugstinata riska zo-
nas (pieméram, degvielas uzpildes sta-
cijas), jaievero atbilstoSie drosibas
noteikumi. lerices izmantoSana spra-
dzienbistamas telpas ir aizliegta.

— Visam darba zona eso$ajam stravu va-
do8ajam dalam jabat aizsargatam pret
Gdens stroklam.

— Rokas smidzinasanas pistoles rokturi
darbibas laika nedrikst iespilét.

— Lai izvairitos no Slakatam, nepiecieSa-
mibas gadijuma ir jauzvelk piemérotas
aizsargdrébes.

— Nekad neveérsiet striklu pret cilvékiem,
dzivniekiem, aparatu vai elektriskam
dalam.

— Nedrikst mazgat azbestu saturoSus un
citus materialus, kas satur veselibai kai-
tigas vielas.

— Nav atlauts parmainus vai vienlaikus viena
darba vieta ar striklu apstradat viegimeta-
lus un dzelzi saturoSas detalas, ja pirms
katras darbibas mainas nav nodroSinata
darba vietas firiSana (ugunsbistamiba un
spradzienbistamiba).

— Lai ar striklu apstradatu magnézija sa-
kausé&jumus ar vairak ka 80% magnézi-
ja, nedrikst izmantot dzelzi saturoSus
strikloSanas Iidzek]|us.

— Nedrikst izmantot silikogénus striklo-
Sanas Iidzek|us.

— Nedrikst izmantot strikloSanas Iidzek-
lus, kuri parsniedz attiecigajos noteiku-
mos noradito bistamo vielu maksimali
pielaujamo daudzumu.

Veicot darbus tvertnés vai Sauras telpas, jaie-

véro 8adi nacionalie/vietéjie priekSraksti:

— Darbs tvertnés un Sauras telpas

— Individualo arkartas signalizéSanas ieri-
€u izmanto$ana

Veicot apstradi ar struklu, javalka $ads aiz-

sargaprikojums:

acu un sejas aizsargi

— ausu aizsargi

— kermeni un plecus nosedzoSs triecien-
dros$s apgérbs

— aizsargcimdi,

— aizsargapavi

— ja nepiecieSams, elpoSanas maska

Atbilstosi nacionaliem/vietéjiem spéka eso-

Siem noteikumiem ir jaievéro higiénas pra-

sibas.

— Lietotajam ierice jaizmanto atbilstosi
noteikumiem. Vinam ir janem véra ap-
kartéjie apstakli, un stradajot, jauzma-
nas no treSam personam un it ipasi no
bérniem.

— lerici drikst lietot tikai personas, kuras ir
iepazistinatas ar tas lietoSanas princi-
piem vai kuras ir pieradijusas savas
spé€jas to apkalpot, un vinas ir pilnvaro-
tas lietot So ierici lerici aizliegts lietot
bérniem vai jaunieSiem.

— lerici bez uzraudzibas nedrikst atstat ie-
sleégtu, kamér vien ta ir zem spiediena.

— lzsmidzinataja strikla nedrikst likt rokas.

LietoSanas instrukcija izmantotie
simboli

A\ Bistami

Norada uz tieSam draudosam briesmam,
kuras rada smagus kermena ievainojumus
vai izraisa navi.

A\ Bridinajums

Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit smagus kermena ievainoju-
mus vai izraisit navi.

Uzmanibu

Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit vieglus ievainojumus vai ma-
teridlos zaudégjumus.

LV -2
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Pirms ekspluatacijas
CELCENWED

Mitras striiklas iericei papildus ir nepiecie-
Sama sprauslas pakete. Sprauslas paketei
ir jaatbilst izmantotajam augstspiediena t1-
ritajam.

Sprauslu paketes

Sprauslas izmérs Pasditijuma nr.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Bora karbida sprauslas (nodilumizturigas)
[[dz10001/h 6.415-084.0
no1000I/h 6.415-083.0

Ekspluatacijas uzsaksana

= Noskrivéjiet sprauslu no augstspiedie-
na tiritaja smidzina8anas caurules.

= Uzlieciet mitras striklas ierices spraus-
las turétdju ar ievietoto striklas spraus-
lu uz smidzinaSanas caurules.

=>» Saskrlvéjiet sprauslas turétaju ciesi ar
smidzinaSanas cauruli.
Atskravéjiet sprauslas turétaja fiksaci-
jas skravi.

=> Pagrieziet sprauslas turétaju t3, lai
strikloSanas I1dzek|a $|atene batu vér-
sta uz augsu.

= Pievelciet sprauslas turétaja fiksacijas
skravi.

Uzmanibu

Izmantojot bora karbida striklas sprauslu,

pastav paaugstinats bojajumu risks. Bora

karbida striklas sprauslas ir triecienjutigas.

Lai tas iemontétu un demontétu, neizman-

tojiet amuru. Nepievelciet striiklas sprausla

fiksacijas skravi par stipru.

=> lelieciet striklas sprauslu turétaja.

=>» Pievelciet striklas sprauslas fiksacijas
skravi.

=> Nostipriniet strikloSanas Iidzekla $|Tte-
ni ar fiksacijas apskavam pie smidzina-
Sanas caurules. To darot,
nenospriegojiet vai neparlokiet S|ateni.

=> lelieciet smidzina8anas cauruli striklo-
Sanas 1dzek|a trauka vai strikloSanas
[Tdzekla maisa.

Norade:

Raugiet, lai strikloSanas Ilidzeklis batu

sauss. Mitrs strikloSanas l1dzeklis rada

darbibas traucéjumus.

lekartas lietoSana

=> ledarbiniet augstspiediena tiritaju.

=>» Darbinat rokas smidzinatajpistoles sviru.

= Veiciet apstradi ar striklu.

Norade:

Izlietoto strikloSanas ITdzekli utilizéjiet at-

bilstosi spéka esoSajiem noteikumiem.

Struklosanas Iidzekla daudzuma

regulésana (tikai 4.762-010.0)

lestkta striklo$anas lidzek|a daudzumu
noregulé ar gaisa atveri un ar strikloSanas
lTdzek|a atveri stcéjcaurulé.
StriikloSanas Ilidzek]a daudzuma palieli-
nasana

=> Atveriet strikloSanas Iidzek|a atveri.
=> Aizveriet gaisa atveri.

Struklosanas lidzekla daudzuma sama-
zinasana

=>» Aizveriet strikloSanas lldzek|a atveri.
= Atveriet gaisa atveri.



Pamatiestatijums

StrokloSa-  |StrukloSa- Gaisa atvere
nas lidzekla |nas I1dzek|a

graudu lie- |atvere

lums

8 3/4 vala 1/2 vala
9 1/2 vala 3/4...1 vala

Kopsana un tehniska apkope

A\ Bridinajums
Savaino$anas risks. Pirms jebkuriem ieri-
ces apkopes darbiem, izslédziet augstspie-
diena tiritgju un atvienojiet tikla

kontaktdaksu.

=> Pagrieziet striklas sprauslu regulari par
90°, lai nodroSinatu vienmérigu tas no-

lietojumu.

=> Nolietotu striklas sprauslu nomainiet.

Piederumi
Pasitijuma
nr.

StrukloSanas lidzeklis, 6.295-564.0
smalks, 0,2...0,8 mm,
25 kg
Striklo$anas I1dzeklis, 6.295-565.0
rupj$, 0,25...1,4 mm

Tehniskie parametri

Striklo$anas ldzek|a

patérins

kg/h| 18...220
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Drégno purskimo jrenginys

Prie$ pirma kartg pradedant
A

naudotis prietaisu, bdtina ati-
dZiai perskaityti originalig instrukcija, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima baty
naudotis véliau arba perduoti naujam savi-
ninkui.
Laikykités auksto slégio valymo jrenginio
gamintojo naudojimo instrukcijos nurody-
my!

Aplinkos apsauga

Pakuotés medziagos gali bati
perdirbamos. NeiSmeskite pa-
kuociy kartu su buitinémis
atliekomis, bet atiduokite jas
perdirbti.

QY

s

Naudoty prietaisy sudétyje yra
vertingy, antriniam zaliavy per-
dirbimui tinkamy medziagu, to-
dél jie turéty bati atiduoti
perdirbimo jmonéms. Akumu-
liatoriai, alyvos ir pana$ios me-
dziagos neturéty patekti |
aplinka. Todél naudotus prie-
taisus Salinkite pagal atitinka-
ma_ antriniy zaliavy surinkimo
sistema.

‘Fv".

©

Nurodymai apie sudedamgsias medzia-
gas (REACH)

Aktualig informacijg apie sudedamasias
dalis rasite adresu:
www.kaercher.com/REACH

Valdymo elementai

Paveikslai pateikti virSelio puslapyje

1 Purkstukas

2 PurkStuko uZspaudZiamasis varztas

3 Purkstuko laikiklis

4 Purkstuko laikiklio uZzspaudziamasis

varztas

Purskiamoiji zarna

6 Auksto slégio valymo jrenginio purski-
mo antgalis

7 Gnybtas

(¢}

8 Oro anga

9 Varztas

10 Siurbimo vamzdis

11 PurSkiamuyjy priemoniy anga
12 PurkStukas

Naudojimas pagal paskirtj

Drégno purskimo jrenginys skirtas montuoti
prie auksto slégio valymo jrenginio purski-
mo antgalio. Auksto slégio valymo jrenginio
vandens srove jsiurbiama purskiamoji prie-
moné, kuri jtraukiama j vandens srove.
Naudojimo pavyzdziai:

— Raddziy Salinimas

— Nuodegy Salinimas

Suvirinimo sidliy valymas

— Lako Salinimas

Tinkamos purskiamosios priemonés
(daleliy dydis 0,2...2 mm):

— Lydomosios kameros Slakas

— Piritas

— Korundas

Saugos reikalavimai

— Prie$ pradédami naudoti jrenginj per-
skaitykite jo naudojimo instrukcijg ir lai-
kykités jos, o ypa€ saugos nurodymuy.

— Be nurodymy Sioje naudojimo instrukci-
joje reikia laikytis jstatymu numatyty
bendrujy saugos ir nelaimingy atsitiki-
muy_prevencijos nuostaty.

— Remonto darbus gali atlikti tik jgaliota
klienty aptarnavimo tarnyba arba Sios
srities kvalifikuotas, su atitinkamais
saugos nurodymais susipazines perso-
nalas.

— Prie$ valydami prietaisa, prie$ atlikdami
jo technine priezidrg ir prie$ keisdami jo
dalis, iSjunkite auksto slégio plovimo
jrenginj ir iStraukite tinklo kiStuka.

— Leidziama naudoti tik gamintojo patvir-
tintus priedus ir atsargines dalis. Origi-
naliy priedy ir atsarginiy daliy,
naudojimas uztikrina saugy, be gedimy,
prietaiso funkcionavima.
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— PrieS pradédami darbg jsitikinkite, kad
prietaisas ir jo darbinés dalys yra geros
baklés ir saugds naudoti. Jei jy baklé
néra nepriekaistinga, prietaiso negali-
ma naudoti.

— Jei naudojate prietaisg pavojingoje
aplinkoje (pvz., degalinéje), paisykite
atitinkamy nurodymy dél saugos. Drau-
dziama naudoti prietaisg sprogioje
aplinkoje.

— Visos dalys, kuriomis teka elektros sro-
vé, dirbant turi bati apsaugotos nuo
vandens.

— Naudojant prietaisa, pistoleto svirtis ne-
turi bati suspausta.

— Norint apsisaugoti nuo taskymosi i$ kai
kuriy daliy, reikia dévéti tinkama apsau-
gine apranga.

— Srovés nenukreipkite | Zzmones, gyva-
nus, prietaisg ar elektros dalis.

— Negalima valyti medzZiagy, savo sudéty-
je turiniy asbesto ir kity sveikatai
kenksmingy sudétiniy daliy.

— Draudziama pasirinktinai ar lygiagreciai
purksti lengvuosius metalus ir gelezies
sudétyje turinCias daleles vienoje purs-
kimo kameroje, jei pries kiekvieng keiti-
ma néra iSvaloma purskimo kamera
(dél gaisro ir sprogimo pavojaus).

— Magnio lydiniy, kuriy sudétyje yra dau-
giau nei 80% magnio, purs§kimo drau-
dziama naudoti gelezies sudétyje
turinCias purSkiamasias priemones.

— Draudziama naudoti silikonines purs-
kiamasias priemones.

— Draudziama naudoti purSkiamasias
priemones, kuriose virSijamas galiojan-
Ciais reikalavimais nustatytas maksima-
lus leistinas pavojingy medziagy kiekis.

Dirbdami rezervuaruose ir ankstose patal-

pose, laikykités galiojanciy Siy sri€iy nacio-

naliniy / vietiniy normy, reikalavimuy;

— Darbas rezervuaruose ir ankstose pa-
talpose

— Zmoniy apsaugai skirtos signalizacijos
jrangos naudojimas

LT -2

PurkSdami naudokite Sias apsaugos prie-

mones:

— AKkiy ir veido apsauga

— Ausy apsauga

— Kiana ir pe€ius dengiantys, nuo smugiy
apsaugantys drabuZiai

— apsauginémis pirstinémis,

— Apsauginé avalyné

— Jei reikia, kvépavimo taky apsauga

Naudokite galiojanc€ius nacionalinius / vieti-

nius teisés aktus atitinkancias higienos

saugos priemones.

— Operatorius prietaisg privalo naudoti
pagal paskirtj. Jis turi paisyti aplinkos
salygy, o dirbdamas su prietaisu — neto-
liese esanciy Zmoniy, ypac vaiky.

— Prietaisg gali naudoti tik jgalioti asme-
nys, jrode ir pademonstrave savo suge-
béjimus dirbti su prietaisu. Prietaisg
draudziama naudoti vaikams arba jau-
nuoliams.

— Jokiu bidu nepalikite prietaiso be prie-
Zilros, jei jis yra veikiamas slégio.

— Jokiu bidu nelieskite purSkiamos sro-
ves.

Naudojimo instrukcijoje naudojami
simboliai

A Pavojus

Zymi gresiantj tiesioginj pavojy, galintj su-
kelti sunkius suzalojimus arba mirtj.

A\ |spéjimas

Zymi galima pavojy, galintj sukelti sunkius
suzalojimus arba mirtj.

Atsargiai

Zymi galima pavojy, galintj sukelti lengvus
suzalojimus arba materialinius nuostolius.
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PrieS pradedant naudoti

Papildomai prie drégno purskimo jrenginio
reikalingas purkstuky rinkinys. PurkStuky
rinkinys turi bati pritaikytas auksto slégio
valymo jrenginiui.

Purkstuky rinkiniai

Purkstuky dydis Uzsakymo Nr.
35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
Boro karbido purkstukai (mazai besi-
dévintys)

iki 1000 I/h 6.415-084.0
nuo 1000 I/h 6.415-083.0

Naudojimo pradzia

= Atsukite purkStuka nuo auksto slégio
jrenginio purskimo antgalio.

= Drégno purskimo jrenginio purkstuko
laikiklj su sumontuotu purkStuku pritvir-
tinkite prie purskimo antgalio.

=>» Purkstuko laikiklj tvirtai suverzkite su
purskimo antgaliu.

=> Atsukite purkStuko laikiklio uzspaudzia-
majj varzta.

=> Purkstuko laikiklj pasukite taip, kad
purSkiamuyjy priemoniy zarna baty nu-
kreipta aukstyn.

LT

=>» Tvirtai uzsukite purkstuko laikiklio uz-
spaudziamajj varzta.

Atsargiai

Naudojant boro karbido purk$tukg, padideé-

Ja paZeidimo pavojus. Boro karbido purks-

tukai yra jautris smagiams. Sumontavimui

ir iSmontavimui nenaudokite plaktuko. Ne-

uzverzkite per stipriai purk$tuko uzspau-

dzZiamojo varZto.

=> |kiskite purkStuka | laikiklj.

=>» Tvirtai uzverzkite purkstuko uzspau-
dziamajj varzta.

=>» Purskiamuyjy priemoniy, Zarng gnybtais
pritvirtinkite prie pur§kimo antgalio. Ne-
jtempkite ir neperlenkite Zzarnos.

=>» |kiskite siurbimo vamzdi | purSkiamujy
priemoniy talpyklg arba maisa.

Pastaba:

Purskiamasias priemones laikykite sausai.

Drégnos purskiamosios priemonés sukelia

veikimo sutrikimus.

=> |junkite auk&to slégio valymo jrenginj.

= Paspauskite rankinio purskimo pistole-
to sverta.

= Vykdykite purS§kimo darbus.

Pastaba:

Naudoty purskiamujy priemoniy atliekas

sutvarkykite pagal galiojancius reikalavi-

mus.

Purskiamosios priemonés kiekio
nustatymas (tik 4.762-010.0)

|siurbiamos purskiamosios priemonés kie-

kis reguliuojamas oro anga ir purSkiamuyjy,

priemoniy anga siurbimo vamzdyje.

Purskiamosios priemoneés kiekio padidi-

nimas

=>» Atidarykite purskiamyjy priemoniy an-
ga.

=>» Uzdarykite oro anga.

Purskiamosios priemonés kiekio suma-

zinimas

= Uzdarykite purSkiamujy priemoniy an-
ga.

=> Atidarykite oro anga.
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Pagrindinis parametras

Purskiamo- | PurSkiamy- | Oro anga

sios priemo- | jypriemoniy

nés daleliy | anga

smulkumas

8 atverta 3/4 | atverta 1/2

9 atverta 1/2 | atverta 3/
4.1

Prieziura ir aptarnavimas

A\ |spéjimas

Suzalojimy rizika. Prie$ tvarkydami prietai-

sg, iSjunkite auksto slégio jrenginj ir iStrau-

kite elektros laido kiStukg is tinklo lizdo.

= Reguliariai pasukite purkstuka 90°
kampu, kad jis dévétysi tolygiai.

= Nusidévéjusj purkstukag pakeiskite.

Uzsakymo
Nr.

Purskiamoji priemoné, 6.295-564.0
smulki, 0,2...0,8 mm,
25 kg

Purskiamoiji priemoné, 6.295-565.0
stambi, 0,25...1,4 mm

Techniniai duomenys

Purskiamyjy priemo- | kg/h | 18...220
niy sgnaudos
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MpucTpin AnAa Bonoroi NiCKOCTPYMUHHOT 06pO6KKU

A M Mepen nepLUMM 3aCTOCYBaHHAM

BaLLOro NPUCTPOIO NpoynTanTe
LII0 opuriHanbHy iHCTPYKLito 3
eKkcnnyaTadii, nicnga uboro givite
BiANOBIOHO Hel Ta 36epexiThb ii Anga
noganbLUOro KOpucTyBaHHs abo ans
HaCTYNHOro BracHuKa.
[oTpuMyBaTUCh BKa3iBOK 3 TEXHIKM
6e3neku BigNOBIAHO A0 iHCTPYKLIT 3
eKkcnnyaTadii ounLLyBava BUCOKOrO TUCKY!

3axucT HaBKOJIULLHbLOIO

cepegoBMLa

Matepianun ynakosku
@ nigaatoTeest nepepobui ans
%@ NOBTOPHOIO BUKOPUCTAHHS.
Byab nacka, He Buknpgante
nakysanbHi MaTepianv pasom i3
AOMaLUHIM CMITTSIM, BigganTe ix
Ansi Ha Nnepepoobky.

Crapi NpucTpOi MIiCTATb LiiHHI
maTtepianu, Lo MoOXyTb
BMKOPUCTOBYBATUCSI MOBTOPHO.
baTtapei, macTuno Ta cxoxi
mMartepianu He NOBUHHI
noTPanuTh y HaBKOMNULLIHE
cepepnosue. Tomy, 6yab
nacka, ytunisymre crapi
NPUCTPOI 3a 4ONOMOrOH
cneuianbHuXx cuctem 36opy
CMITTS.

IHCTpYKUii i3 3acTocyBaHHA
komnoHeHTiB (REACH)

AkTyanbHi BiOMOCTi PO KOMMOHEHTU
HaBefeHi Ha Beb-By3ni 3a agpecoro:
www.kaercher.com/REACH

EnemeHTU KepyBaHHA

IntocTpauii AuB. Ha 3BOPOTi

1 CtpymuHHa popcyHka

2 KpinunbHWA rBUHT CTPYMUHHOT

OpPCYHKM

3 Tpwumay onga Hacagku
KpinnnbHui reuHT Tpumada ang
¢OpCyHOK
LLinaHr pe4yoBMHM A58 YMLLLEHHS
CTpyMuHHa TpyGKa ouuLLyBaya
BMCOKOIO TUCKY
3aTtuckHa ckoba
OTBip ANSA BUNYCKY NOBITPSA
BUHT

0 BcmokTyBanbHs Tpybka

1 OTBip Nnogayi 3epHa Anst CTPYMUHHOI
06pobkm

12 PosnunioBanbHa popcyHka

N

[e20Né)}

A 20w

I'IpanmbHe 3aCToCyBaHHA

MpucTpint 4na Bonoroi NicKOCTPYMUHHOT
06po6KM NpU3HaAYEHUI 411 BCTAHOBINEHHS
Ha CTPYMWHHY TPyOKy ouuLlyBaya
BMCOKOIO TUCKY. 3epHO ANA CTPYMUHHOI
06pobkM 3miLLyETLCS 3 BOAOKO 3
ouMLLyBaYya BUCOKOrO TUCKY, BHACMiAoK
YOro yTBOPHETHLCSA CTPYMiHb BOAM 3
YacTkamu abpasmBHOI PEYOBMHM.
3pa3knM BUKOPUCTaHHSA:

— BwpanenHs ipxi

BuaaneHHst okanuHu

— [Moniposka 3BapHOro LwBa

—  BHATTS NakoBOro MNOKPUTTA
BignoBigHe 3epHO Ansi CTPYMUHHOI
06po6ku (po3mip yactok 0,2 - 2 Mm)

— TonkoBun wnak

— CnuconoaibHui konyeaaH

KopyHa
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MpaBuna 6e3neku

— Mepen nepLunmm BUKOPUCTAHHSAM
Bawioro npuctpoto npoynTanTe aaHy
IHCTPYKUitO 3 ekcnnyaTauii Ta 3BepHiTb
yBary Ha BKa3iBKU 3 TEXHiku 6e3neku.

— Pa3sowm 3 BKkasiBkamu B Ll iHCTPYKLii 3
ekcnnyaTauii crig BpaxoByBaTu
3aranbHi npaBuna TexHiku 6eaneku Ta
HOPMM 3aKOHOAABYUX OpraHiB.

— PeMOHTHI poboTn MOXyTb
NPOBOAMTUCS NWLLE aBTOPU3OBaAHUMMU
cepBicHMMU cnyxbamu abo
cneuianictamu y Uin cdepi, sKi
03HaNoMIeHi 3 ycima BaXnvMBnmm
npaBunamun TexHiku 6eaneku.

— [lepen npoBeaeHHsIM OUMLLEHHS Ta
TEXHIYHUX PobiT abo y pasi 3aMiHu
YaCTMH O4MLLyBaY4a BUCOKOrO TUCKY
BUMKHYTUW NPUCTPIN Ta BUTATHYTU
MEPEXEBUN LUTEKEP 3 PO3ETKM.

— MoxHa BMKOpPUCTOBYBaTHK NnuLle Te
obnagHaHHs Ta 3anacHi YacTuHW, Wo
[03BONEHI AN BUKOPUCTAHHS
BUPOGHUKOM. OpuriHanbHe
obnagHaHHs Ta opuriHanbHi 3anacHi
YaCTMHM € rapaHTieto TOro, Lo NPUCTPIN
Oyae npautoBaTy 6e3neyHo Ta
CMpaBHo.

- lNepepn BMKOpUCTaHHAM NepesipTe
HanexHui ctTaH Ta 6e3neky NpUCTPoIo
Ta obnagHaHHs. FAKLLo obnagHaHHA
3HaxoauTbCs y Hebe3aoraHHOMY CTaHi,
NOro He MOXKHa BUKOPWUCTOBYBATHU.

— Y pasi BUKOpUCTaHHS NPUCTPOIO Y
Hebes3neyHin gingHui (Hanpuknaa,
6eH30koNoHKa) HeobxigHo
O0TpMMyBaTUCA BiANOBIAHUX
iHCTPYKLi 3 TeXHikM 6e3neku.
3abopoHEHO BUKOPMCTOBYBATU
npucTpin y BnbyxoHebe3aneyHmx
NPUMILLIEHHAX.

— Bci yactuHu, Wwo npoBoasTb CTPyM y
po6oui 30Hi, NOBUHHI BYTW 3axuLLEHI
Bi, MOTpannsiHHSA Kpanesnb BOAM.

— Mig yac BuKopUCTaHHS pyyka
po3nuroBaya He NoBUHHA ByTK
3a6110KoBaHoH0.

— [Ana 3axvcTy Big pO3NpUCKYYMX
YacTuH y pasi HeobxigHOCTI oasiraTu
cneyjianbHUN 3aXUCHUA OaSr.

— Hikonu He HanpaBnATU CTPYMiHb Ha
ntogen, TBapuH, cam NpucTpi abo
€NeKTPUYHI YaCTUHW.

— He posBonsieTbcsa ounaTn martepianm,
Lo MicTATb a3becT abo iHLwi
MaTepianu, Wo MicTaTb Hebe3neuHi
0N 300POB'St PEYOBUHM.

— 3abopoHsieTbcs ogHo4acHo abo
nonepemiHHo o6pobnaTh B
NiCKOCTPYMUHHI kKamepi nerki metanu
Ta 3ani30BMiCHi geTarni B ToMy BUNaakKy,
SIKLLIO MICNSi KOXKHOT 3aMiHu
o6pobrnioBaHux MaTepianis He 6yno
NnpoBeAeHO OYMLLEHHS
NiCKOCTPYMMHHOI kKamepu (Hebesneka
3aiMaHHs Ta BUOyXxy).

— [nga nickocTpyMUHHOT 06pOo6KM
MarHieBux cnnaei., WO MiCTATb OinbLue
80% marHito, He cnig BUKOPUCTOBYBaTH
3€pHO Ans CTPYMUHHOT 06po6ku, Lo
MICTUTb 3ani30.

— He pekomeHayeTbCA 3aCTOCyBaHHSA
3epHa Ansi CTpyMUHHOT 06pobku, Lo
MICTUTb KPEMHIN.

— He cnig 3actocoByBaTu 3epHa Ans
CTPYMUHHOi 06pO0KM, BMICT LLKIANNBUX
PEYOBVH B SIKMX NEPEBULLYE
MaKkCcMMarnbHO AOMYCTUMUIA PiBEHB,
BCTAHOBMNEHWI MiCLEBUM
3aKOHOAaBCTBOM.

Mig yac npoBeaeHHs pobiT B eEMKOCTSX abo

TICHUX NPUMILLLEHHSIX cnif, 4OTpUMYyBaTH

HACTYMHi HaLioHanbHi/MicLeBi HOpMK Ta

npasuna

— Po6otn B emkocTsax abo TicHUX
NPUMILLIEHHAX

— BukopucTaHHs npucTpoiB aBapiHOro
3anobiraHHs

[Mpu nposegeHHi NickoCTPYMUHHOT

06po6KM crig 3acTOCOBYBATU HACTYMHI

3acobu 3axucTy:

— 3axucT Ansa oden Ta 3axucHa macka
anst oénnyysa

— 3axuct opraHis crnyxy

UK -2
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— Opsar gnsa 3axucTy Big yaapis, Lo
NpUKpMBaE nnedi Ta Tino

— 3axucHi pykaBui

— 3axucHe B3yTTA

— npu HeobxigHOCTI 3acib ans 3axmcTy
anxanbHUX LWAsxiB

HeobxigHo BMKOHYBaTW 3aX04M FirieHiYHOro

3axuMCTy BiANOBIAHO A0 Ai0YNX

HauioHanbHMUX abo micueBux

pPO3MopAaXKEHb.

- Kopuctysay nosuHeH
BUKOPUCTOBYBATU NPUCTPIN y
Bi4NOBIAHOCTI A0 IHCTPYKLii. BoHa
NOBWHHA BpaxoBYyBaTW YMOBU
MicueBOCTi Ta nig Yac poboTun 3
NPUCTPOEM 3BEpPTaTU yBary Ha TpeTix
0cib, Wo 3HaxoasaTbcs nobnuay,
0cobn1BO Ha fiTen.

— [lpucTpii NOBUHEH BUKOPUCTOBYBATMUCS
ocobamu, Lo NPOVLLNK IHCTPYKTaX 3
Oro BUKOpUCTaHHs abo BOHM
NiATBEPAWNM CBOI 34aTHOCTI WOAO
obcnyroByBaHHS MPUCTPOIO, @ TAKOX
YNOBHOBaX€EHi BUKOPUCTOBYBATU NOTO.
3abopoHsieTbCs ekcnnyarauis
NPUCTPOIO AiTbMK abo nigniTkamu.

— [llpucTpin y )xogHOMy BUNaAKy He
MOXHa 3anuwiati 6e3 Harnsgy B TOM
yac, 9K BiH 3HaxXoouTbCS Nig TUCKOM.

— 3abopoHsieTbCcsa TOpKaTUCS 00
CTPYMEHS, LLIO BUXOOUTb.

3Haku y NocibHuKy

A\ O6epexHo!

[ns Hebe3neku, sika 6e3nocepedHbo
3a2poxye ma rnpu3sooums 00 MSKKUX
mpasm 4u cmepmi.

A\ MonepedxeHHs

Lns nomeHuitiHO Moxnueoi Hebesne4yHor
cumyauil, wo moxe npuszsecmu 00
MSDKKUX mpasm 4u cMepmi.

Yeaea!

Lns nomeHuitiHO MoXnueoi Hebe3rne4yHor
cumyauil, wo mMoxe npusecmu 00 fie2Kux
mpasm Yu cripuduHUmu MamepianbHi
36umku.

MNMepen BBeAeHHAM B
ekcnnyaradito

Okpim npucTpoto AN BOMNoroi
NiCKOCTPYMUHHOI 06po6KM crif
BMKOPUCTOBYBaTK NakeT oopcyHOK. MakeT
dopcyHok mae ByTn NpusaHavyeHun oo
3acToCyBaHHS 3 BifMNoOBIOHNM O4YMLLYyBaYvYeM
BMCOKOIO TUCKY.

MakeTn hopcyHokK

BenuuuHa Ne 3amoBneHHs
chopcyHku

35 2.638-526.0
40 2.637-900.0
45 2.637-901.0
50 2.637-902.0
55 2.637-903.0
60 2.637-904.0
65 2.637-905.0
70 2.637-906.0
75 2.637-907.0
80 2.637-908.0
100 2.637-910.0
dopcyHku 3 kapbiay 6opy
(3HOcoOCTiNKi)

001000n/roga. 6.415-084.0
Big 1000 n/roga. 6.415-083.0
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BBeneHHA B ekcnnyartauito ExcnnyaTauisn

= BigrBUHTUTK POPCYHKY Big CTPYMUHHOI
TPYOKM ounLLyBa4a BUCOKOTO TUCKY.

= Hagiti TpMmMay opCcyHOK NpUCTPOLo
[Onsi BONOroi NickoCTPyMWHHOT 06pobku
3 PO3MuMIToBanbHOI POPCYHKOK Ha
CTPYMUHHY TpyOKy.

= MiuHO NpUKPYTUTU TpUMay POPCYHOK
00 CTPYMUHHOI TPY6KuN.

= OcnabuTu KpinuMIbHWIA FBUHT TpUMaya
OPCYHOK.

= Tpumay opcyHok 0bepHyTH Tak, o6
LnaHr nogadi 3epHa ans CTPYMUHHOT
06pobkn 6yB HanpaBreHWn BBEPX.

=> 3aTArHyTM KpinUbHWIA TBUHT TpUMaya
OOPCYHOK.

Yeaea!

lMidsuweHa Hebe3neka MOWKOOXKEHHS NMpu

8UKOpUCMaHHIi CmMpPYMUHHOI (pOPCYHKU 3

kapbidy 6opy. CmpymMuHHa ¢hopcyHKa 3

kapbidy bopy yymnuea 0o ydapis. He

suKopucmosysamu MOJIOMOK npu ii

ycmaHosui ma eudarsneHHi. He

3amsizysamu Oyxe CusbHO KpinumbHUU

28UHM CMPYMUHHOI (hOPCYHKU.

= BcTaHoBUTU CTPYMUHHY DOPCYHKY Y
TpUMad Ans popCyHOK.

=> 3aTAarHyTM KpinUnbHUA TBUHT
CTPYMUHHOT (DOPCYHKM.

= BcTaHOBUTU LWINaHTr nogadi 3epHa ang
CTPYMUHHOT 06pOBKM 3 MPUTUCKHUMMU
ckobamMmn Ha CTPYMUHHY TpyOKy. Mpu
LbOMY He cnig po3Ttarysaty abo
nepervHaTu LWnaHr.

= BcTaBuTu BCMOKTYyBarnbHy Tpyoky B
pe3epByap abo MiLLOK i3 3epHOM Ang
CTPYMUHHOT 06POBKN.

BkaziBka:

OGepiraT Big HaMoKaHHS 3epHo Ans

CTpyMUHHOT 06po6kKM. Bonore 3epHo Moxe

NPUBECTN OO BUHNKHEHHS HECTNPABHOCTEN.

= BBecTu oumLLyBay BUCOKOTO TUCKY B
ekcnnyaTtadito.

=>» HaTucHiTb Baxinb nictoneta-
posnunioBaya.

= BukoHaTu nickocTpyMuHHYy 06pobKy.

BkasiBKa:

YTunidyeBaTu BignpauboBaHe 3epHO AN

CTPYMUHHOT 06pO6KM BiANOBIAHO A0

Airounx npasun.

YcTaHoOBKa KinbKOCTi 3epHa Ans
CTPYMMHHOI 06pOo6KM (TinbKn ans
4.762-010.0)

KinbkicTb BCMOKTYBaHOro 3epHa ans

CTPYMUHHO| 0OpOGKMN BCTAHOBIIOETHCA 3a

[0MOMOrol OTBOPY ANSA BUMYCKY MOBITPsI

Ta OTBOPY Nojadi 3epHa A CTPYMUHHOI

06po6KM Y BCMOKTYBarbHOI TpyOLi.

MigBuweHa KinbKiCTb 3epHa ans

CTPYMUHHOI 06pO6KHM

=> BigkpuTtu oTBip nogadyi 3epHa ans
CTPYMUHHOT 06pO6GKHU.

=> 3akpuTun OTBip ANS BUMYCKY NOBITPS.

3HMKeHa KinbKicTb 3epHa ansa

CTPYMMUHHOI 06pO6KMN

=> 3akpuTn OTBIp Nogavi 3epHa ans
CTPYMUHHOT 06PO6GKM.

=> BigkpuTn oTBip AN BUMNYCKY NOBITPS.

OcHoOBHe HanawTyBaHHA

Poamip OTBip nogaui OTBip and

3epHa ans 3epHa ans BUMYCKY

CTPYMWHHOI | CTPYMUHHOI noBiTps
06pobkm 06pobkmM

8 BiKPUTO Ha| BIOAKPUTO Ha

3/4 1/2

9 BiKPUTO Ha| BIOAKPUTO Ha

1/2 3/4 -

MOBHICTIO

BiAKPUTO
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Hornsp ta TexHivyHe

ob6cnyroByBaHHS

A\ MonepedxeHHs

Hebe3sneka nopaHeHHs. [Jo nposedeHHs
6y0b-sikux pobim 3 Mpucmpoem cnid
BUMKHYMU O4UUly8ay 8UCOKO20 MUCKY ma

sumsigHymu wmekep.
= PerynsapHo nosepTatu

CTPYMUHHY

dopcyHKy Ha 90° ons 4OCArHEHHS

PiBHOMipHOro 3HoCYy.

= 3aMiHUTK 3HOLLEHY CTPYMUHHY

(OOPCYHKY.

Ne

3aMOBNEHHSA
3epHo Ans CTPYMUHHOT 6.295-564.0
06pobku, apibHe, 0,2 - 0,8
MM, 25 Kr
3epHo Ans CTPYMUHHOT 6.295-565.0
06pobku, Benuke, 0,25 -
1,4 MM

TexHivHi gaHi

BuTpata 3epHa ans

CTPYMUHHOT 06pO6KM

kr/| 18...220
roa.
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AE Karcher FZE, P.O. Box 17416, Jebel Ali Free Zone
(South), Dubai, United Arab Emirates,
& +971 4 886-1177, www.kaercher.com

AR Karcher S.A., Urugguay 2887 (1646) San Fernando,
Pcia. de Buenos Aires
% +54-11 4506 3343, www.karcher.com.ar

AT Alfred Karcher Ges.m.b.H., Lichtblaustrae 7, 1220 Wien,
2 +43-1-25060-0, www.kaercher.at

AU Karcher Pty. Ltd., 40 Koornang Road, Scoresby VIC 3179,
Victoria,
% +61-3-9765-2300, www.karcher.com.au

BE Karcher N.V., Industrieweg 12, 2320 Hoogstraten,
2 +32-3-340 07 11, www.karcher.be

BR Karcher Industria e Comércio Ltda., Av. Professor Bene-
dicto Montenegro no 419, Betel, Paulinia - Estado de Sao
Paulo, CEP 13.140-000

2 +55-19-3884-9100, www.karcher.com.br

CA Karcher Canada Inc., 6535 Millcreek Road, Unit 67,
Mississauga, ON, L5N 2M2,
2 +1-905-672-8233, www.karcher.ca

CH Karcher AG, Industriestrasse, 8108 Dallikon, Karcher SA,
Croix du Péage, 1029 Villars-Ste-Croix,
220844 850 864, www.kaercher.ch

CN Karcher (Shanghai) Cleaning Systems, Co., Ltd., Part F,
2nd Floor, Building 17, No. 33, XI YA Road,

Waigaogiao Free Trade, Pudong, Shanghai, 200131

2 +86-21 5076 8018, www.karcher.cn

CZ Karcher spol. sr.0., Modletice c.p. 141, CZ-251 01 Ricany,
= +420/323/606 014, www.kaercher.cz

DE Alfred Karcher Vertriebs-GmbH, Friedrich-List-StraRe 4,
71364 Winnenden,
& +49-7195/903-0, www.kaercher.de

DK Karcher Renggringssystemer A/S, Helge Nielsens Alle 7A,
8723 Lgsning,
2 +45-70206667, www.karcher.dk

ES Karcher, S.A., Pol. Industrial Font del Radium,
Calle Josep Trueta, 6-7, 08403 Granollers (Barcelona),
2 +34-902 17 00 68, www.karcher.es

F Karcher S.A.S., Z.A. des Petits Carreaux,
5, avenue des Coquelicots, 94865 Bonneuil-sur-Marne,
2 +33-1-4399-6770, www.karcher.fr

Fl Karcher OY, Yrittajantie 17, 01800 Klaukkala,
2= +358-207 413 600, www.karcher fi

GB Karcher (U.K.) Ltd., Karcher House, Beaumont Road,
Banbury, Oxon OX16 1TB,
2 +44-1295-752-000, www.karcher.co.uk

GR Kércher Cleaning Systems A.E., 31-33, Nikitara str. &
Konstantinoupoleos str., 136 71 Aharnes,
2 +30-210-2316-153, www.karcher.gr

HK Karcher Limited, Unit 10, 17/F., Apec Plaza,
49 Hoi Yuen Road, Kwun Tong, Kowloon,
2 ++(852)-2357-5863, www.karcher.com.hk

HU Kércher Hungaria KFT, Tormasrét ut 2., (Vendelpark),
2051 Biatorbagy,
2 +36-23-530-64-0, www.kaercher.hu

| Kércher S.p.A., Via A. Vespucci 19, 21013 Gallarate (VA),
2> +39-848-998877, www.karcher.it

|IE Kércher Limited (Ireland), 12 Willow Business Park,
Nangor Road, Dublin 12,
2 (01) 409 7777, www.kaercher.ie

JP Karcher (Japan) Co., Ltd., Irene Karcher Building, No. 2,
Matsusaka-Daira 3-chome, Taiwa-cho, Kurokawa-gun,
Miyagi 981-3408,

2 +81-22-344-3140, www.karcher.co.jp

KR Karcher (Korea) Co. Ltd., 162 Gukhoe-daero, (872-2 Sin-
jeong-Dong), Seoul, Korea
25 02-322 6588, A/S. 1544-6577, www.karcher.co.kr

MX Karcher México, SA de CV, Av. Gustavo Baz No. 29-C,
Col. Naucalpan Centro, Naucalpan, Edo. de México,

C.P. 53000 México,

& +52-55-5357-04-28, www.karcher.com.mx

MY Karcher Cleaning Systems Sdn. Bhd., 71 & 73 Jalan
TPK 2/8, Taman Perindustrian Kinrara, Seksyen 2,
47100 Puchong, Selangor Darul Ehsan, Malaysia,

2 +603 8073 3000, www.karcher.com.my

NL Kércher B.V., Postbus 474, 4870 AL Etten-Leur,
28 0900-33 666 33, www.karcher.nl

NO Karcher AS, Stanseveien 31, 0976 Oslo, Norway,
2 +47 815 20 600, www.karcher.no

NZ Karcher Limited, 12 Ron Driver Place, East Tamaki,
Auckland, New Zealand,
2 +64 (9) 274-4603, www.karcher.co.nz

PL Karcher Sp. z 0.0., Ul. Stawowa 140, 31-346 Krakdw,
2 +48-12-6397-222, www.karcher.pl

RO Karcher Romania srl, Sos. Odaii 439, Sector 1,
RO-013606 BUKAREST,
2 +40 37 2709001, www.kaercher.ro

RU Karcher Ltd. Service Center, Leningradsky avenue, 68,
Building 2, Moscow, 125315
2 +7-495 789 90 76, www.karcher.ru

SE Karcher AB, Tagenevagen 31, 42502 Hisings-Karra,
2 +46 (0)31-577 300, www .karcher.se

SGP Karcher South East Asia Pte. Ltd., 5 Toh Guan Road
East, #01-00 Freight Links Express Distripark,

Singapore 608831,

& +65-6897-1811, www.karcher.com.sg

SK Karcher Slovakia, s.r.o., Beniakova 2, SK-94901 NITRA,
% +421 37 6555 798, www.kaercher.sk

TR Karcher Servis Ticaret A.S., 9 Eylil Mahallesi,
307 Sokak No. 6, Gaziemir / Izmir,

& +90-232-252-0708, +90-232-251-3578,
www.karcher.com.tr

TW Karcher Limited, 7/F, No. 66, Jhongijheng Rd.,
Sinjhuang City, Taipei County 24243, Taiwan,

& +886-2-2991-5533, +886-800-666-825, www .kar-
cher.com.tw

UA Karcher TOV, Kilzeva doroga, 9, 03191 Kiew,
2> +380 44 594 7576, www.karcher.com.ua

USA To locate your local dealer please visit our web site at
http://www.karchercommercial.com or call us at 888.805.9852

ZA Karcher (Pty) Ltd., 144 Kuschke Street, Meadowdale,
Edenvale, 1614,
& +27-11-574-5360, www.karcher.co.za

06/11



	Deutsch
	English
	Français
	Italiano
	Nederlands
	Español
	Português
	Dansk
	Norsk
	Svenska
	Suomi
	Ελληνικά
	Türkçe
	Русский
	Magyar
	Čeština
	Slovenščina
	Polski
	Româneşte
	Slovenčina
	Hrvatski
	Srpski
	Български
	Eesti
	Latviešu
	Lietuviškai
	Українська

